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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 
Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 19.02.2014 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.05.2014 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Allgemeine Sprachwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 

3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2014 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 14 C erfolgreich absolviert werden:

B.ASp.01: Grundlagen der Linguistik (6 C, 4 SWS)......................................................................... 4062

B.ASp.20: Sprachbeschreibung (8 C, 4 SWS)..................................................................................4063

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 52 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa) Sprachpraxis

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 16 C
erfolgreich absolviert werden; ferner werden Module des Fremdspracherwerbs (Modulnummern
SK.FS.[XX]) aus dem Angebot der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen
(ZESS) mit Ausnahme solcher der englischen Sprache (Modulnummern SK.FS.E-[XX]) anerkannt:
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dd) Methodik
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B.ASp.32a: Aufbaumodul Methodik: Phonologie, Semantik und Pragmatik (9 C, 4 SWS).......... 4069

B.ASp.32b: Aufbaumodul Methodik: Grundsprachen (9 C, 4 SWS)............................................4070
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Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.ASp.33a: Vertiefungsmodul Empirie: Synchroner Sprachvergleich (9 C, 3 SWS)................... 4071

B.ASp.33b: Vertiefungsmodul Empirie: Historischer Sprachvergleich (9 C, 3 SWS)...................4072

c) Studienschwerpunkte

In Abhängigkeit von der Wahl der Wahlpflichtmodule innerhalb des Kerncurriculums können
Studienschwerpunkte in "Sprachbeschreibung" und "Indogermanische Sprachwissenschaft" nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen zertifiziert werden.

aa) Studienschwerpunkt "Sprachbeschreibung"

Der Studienschwerpunkt "Sprachbeschreibung" wird zertifiziert, wenn folgende Wahlpflichtmodule
im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert wurden:

B.ASp.31a: Aufbaumodul Sprachanalyse: Morphologie und Semantik (9 C, 4 SWS)................. 4067

B.ASp.32a: Aufbaumodul Methodik: Phonologie, Semantik und Pragmatik (9 C, 4 SWS).......... 4069

B.ASp.33a: Vertiefungsmodul Empirie: Synchroner Sprachvergleich (9 C, 3 SWS)................... 4071

B.ASp.34a: Aufbaumodul Strukturanalysen: Synchronie und Diachronie (9 C, 6 SWS)..............4073

bb) Studienschwerpunkt "Indogermanische Sprachwissenschaft"

Der Studienschwerpunkt "Indogermanische Sprachwissenschaft" wird zertifiziert, wenn folgende
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert wurden:

B.ASp.31b: Aufbaumodul Sprachanalyse: Rekonstruktion (9 C, 4 SWS)....................................4068

B.ASp.32b: Aufbaumodul Methodik: Grundsprachen (9 C, 4 SWS)............................................4070

B.ASp.33b: Vertiefungsmodul Empirie: Historischer Sprachvergleich (9 C, 3 SWS)...................4072

B.ASp.34b: Aufbaumodul Strukturanalysen: Diachronie (9 C, 6 SWS)....................................... 4074

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs - Profil
"studium generale"

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils "studium generale" folgende Wahlmodule
absolvieren; für Studierende des Studienfaches "Allgemeine Sprachwissenschaft" ist die Belegung des
Moduls SK.ASp.01 ausgeschlossen:

SK.ASp.01: Sprachwissenschaftliche Grundlagen (3 C, 2 SWS).......................................................... 4172

SK.ASp.02: Sprachstrukturen I (6 C, 3 SWS)........................................................................................4173

SK.ASp.03: Sprachstrukturen II (6 C, 3 SWS).......................................................................................4174

SK.ASp.04: Sprachgeschichte I (6 C, 3 SWS)...................................................................................... 4175

SK.ASp.05: Sprachgeschichte II (6 C, 3 SWS)..................................................................................... 4176

SK.ASp.06: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft I (6 C, 3 SWS)............................ 4177

SK.ASp.07: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft II (6 C, 3 SWS)........................... 4178
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SK.ASp.08: Weitere Disziplinen der Linguistik I (6 C, 4 SWS)..............................................................4179

SK.ASp.09: Weitere Disziplinen der Linguistik II (6 C, 4 SWS).............................................................4180

SK.ASp.10: Arbeitstechniken und linguistische Terminologie (3 C, 2 SWS)......................................... 4181

SK.ASp.11: Spracherwerb und Sprachwahrnehmung (6 C, 4 SWS).....................................................4182

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht
bereits im Rahmen des Profils "studium generale" absolviert wurden; für Studierende des Studienfaches
"Allgemeine Sprachwissenschaft" ist die Belegung des Moduls SK.ASp.01 ausgeschlossen:

SK.ASp.01: Sprachwissenschaftliche Grundlagen (3 C, 2 SWS).......................................................... 4172

SK.ASp.02: Sprachstrukturen I (6 C, 3 SWS)........................................................................................4173

SK.ASp.03: Sprachstrukturen II (6 C, 3 SWS).......................................................................................4174

SK.ASp.04: Sprachgeschichte I (6 C, 3 SWS)...................................................................................... 4175

SK.ASp.05: Sprachgeschichte II (6 C, 3 SWS)..................................................................................... 4176

SK.ASp.06: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft I (6 C, 3 SWS)............................ 4177

SK.ASp.07: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft II (6 C, 3 SWS)........................... 4178

SK.ASp.08: Weitere Disziplinen der Linguistik I (6 C, 4 SWS)..............................................................4179

SK.ASp.09: Weitere Disziplinen der Linguistik II (6 C, 4 SWS).............................................................4180

SK.ASp.10: Arbeitstechniken und linguistische Terminologie (3 C, 2 SWS)......................................... 4181

SK.ASp.11: Spracherwerb und Sprachwahrnehmung (6 C, 4 SWS).....................................................4182
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.22: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch I
English title: Introduction to Middle Egyptian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des hieroglyphischen

Zeichensystems zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen

sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I (Übung)

 

2 SWS

2. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• das Grundinventar des hieroglyphischen Zeichensystems lesen können.

• einfache Satzstrukturen übersetzen können.

• die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.23: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch II
English title: Introduction to Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II (Übung)

 

2 SWS

2. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.22.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch I
English title: Introduction to Sahidic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

sahidisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere

Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I

(Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe und der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• das koptische Schriftsystem lesen können.

• einfache Satzstrukturen übersetzen können.

• die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.25: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch II
English title: Introduction to Sahidic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

der sahidisch-koptischen Sprachstufe. Sie sind in der Lage, unter Verwendung

einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis

mittelschwere sahidische Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und

Mönchsliteratur) selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch II

(Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe verfügen.

• einfache bis mittelschwere sahidische Texte selbständig grammatisch analysieren

und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen

Sprachstufe auf dem Niveau von B.AegKo.24.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.32: Koptische Dialekte: Bohairisch
English title: Coptic Dialects: Bohairic

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung (Teil 1) verfügen die Studierenden

über Grundkenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie. Sie lesen und verstehen das koptische

Schriftsystem in einfachen Satzstrukturen, und besitzen ein praktisches Verständnis der

Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 2) sind sie in der

Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und

Standardwörterbücher) komplexere bohairische Texte selbständig grammatisch zu

analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Bohairische (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Übersetzung eines Textes, ca. 25 Zeilen/ 250 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Bohairisch II: Lektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (Übersetzung eines Textes, ca. 25 Zeilen/ 250 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

zwei Zwischenberichte (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. VII)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der

wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• die Formenbildung verstehen.

• komplexere bohairische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.25.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester



Modul B.AegKo.32

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4044

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.24: Graecum

9 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Systematische Erarbeitung der Elemente der griechischen Grammatik anhand

einfacher Übungen. Praktische Übungen der Grammatik (Formenbildung und Syntax).

In 2. Wiederholung der Grammatischen Grundstrukturen und Formenlehre; Einstieg in

die Lektüre von Werken klassischer griechischer Prosa

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hellenistisches und Klassisches Griechisch I (Übung)

 

6 SWS

2. Klassisches Griechisch II (Übung) 10 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der griechischen Grammatik (Formenbildung und Syntax):

Grammatische Grundstrukturen und Formenlehre; Grundsätzliche Lektürefähigkeit von

Werken klassischer griechischer Prosa

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.25: Hebräisch I
English title: Biblical Hebrew I

12 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden

Elementarkenntnisse des Biblischen Hebräisch mit den Elementen:

- Elementarlehre: Hebräische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- Lektüre- und Klausurübungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

220 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Klausur: Übersetzung eines mittelschweren Textes aus dem hebräischen

Alten Testament (ca. zehn BHS-Zeilen) und Bestimmung von zehn

Formen.                                                                                                                     

Mündliche Prüfung: ca. 20 Min. Vorbereitung und ca. 15 Min. Prüfung: Übersetzung von

zwei Bibelversen mit Erläuterung von Formen und Syntax.

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax), Übersetzungspraxis und

grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten der Hebräischen Bibel nach.

Lehrveranstaltung: Kurs: Lektüre- und Klausurkurs zu Hebräisch I 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.26: Hebräisch II
English title: Biblical Hebrew II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden gefestigte

Kenntnisse und Fähigkeiten u.a. durch intensive Lektüre alttestamentlicher Texte

verschiedener Gattungen und Lektüre außerbiblischer althebräischer Texte in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeiten

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie vertiefte Lektürefähigkeit alttestamentlicher und ggf.

außerbiblischer Texte verschiedener Gattungen nach.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.25

bzw. Hebraicum

(oder äquivalente Kompetenzen)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.32: Syrisch
English title: Syriac language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Syrisch I, vertiefte Kenntnisse in Syrisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

-  morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der syrischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten aus

Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Syrisch II: Bestehen der Prüfung „Syrisch I“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.33: Aramäisch
English title: Aramaic language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Biblischen Aramäisch (Elementarkenntnisse in Aramäisch I, vertiefte Kenntnisse in

Aramäisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre biblisch-aramäischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen (etwa

Elephantine-Papyri; Qumran, Targume), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der aramäischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen,

reichsaramäischen und späteren Texten nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum (oder äquivalente

Kompetenzen);

Aramäisch II: Bestehen der Teilprüfung zu

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.34: Ugaritisch
English title: Ugaritic language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Ugaritisch I, vertiefte Kenntnisse in Ugaritisch II), mit

den Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat)

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der ugaritischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Mythentexten

nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Ugaritisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Ugaritisch II: Bestehen der Teilprüfung zu „Ugaritisch

I“

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig
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Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.AOR.02: Sumerisch I
English title: Sumerian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Bildung der Nominalphrase)

• die im Sumerischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

gebräuchlichsten Lesungen entziffern können

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen

verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

• einfache deutsche Phrasen ins Sumerische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundzüge sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.03: Sumerisch II
English title: Sumerian II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, Verbalphrase, Syntax)

• die Mehrzahl der im Sumerischen verwendeten Keilschriftzeichen erkennen  und

inklusive auch weniger gebräuchlicher Lesungen entziffern können

• die Fachterminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen

verstehen und anwenden können

• komplexere Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche

übertragen können

• kurze deutsche Sätze ins Sumerische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

• anspruchsvolle lexikalische und grammatische Probleme selbständig

kommentieren können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

2. Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Umfassendere sumerische Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.02 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.07: Akkadisch I
English title: Akkadian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Nominalmorphologie, einfache Verbalmorphologie)

• die im Akkadischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

gebräuchlichsten Lesungen entziffern können

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen

verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

• einfache deutsche Phrasen ins Akkadische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundzüge akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.08: Akkadisch II
English title: Akkadian II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

• die Mehrzahl der im Akkadischen verwendeten Keilschriftzeichen erkennen  und

inklusive auch weniger gebräuchlicher Lesungen entziffern können

• die Fachterminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen

verstehen und anwenden können

• komplexere Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche

übertragen können

• kurze deutsche Sätze ins Akkadische übertragen können

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

• anspruchsvolle lexikalische und grammatische Probleme selbständig

kommentieren können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Umfassendere akkadische Lexik, Grammatik und Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.07 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.01: Grundlagen der Linguistik
English title: Fundamentals of linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben einen Überblick über wesentliche

Gegenstände und Problemstellungen des Faches und beherrschen die Grundlagen der

artikulatorischen Phonetik. Sie kennen die disziplinäre Struktur des Faches sowie die

deskriptiven Grundbegriffe der Linguistik und können das Internationale Phonetische

Alphabet zur Wiedergabe der Aussprache des Deutschen und Englischen verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft

 

1 SWS

2. Übung zur Vorlesung 1 SWS

3. Übung: Phonetik 1 SWS

4. Tutorium 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 2., 3. und 4.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der deskriptiven Grundbegriffe der in der Vorlesung und Übung

„Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft“ behandelten Fachgebiete sowie

der artikulatorischen Phonetik; Fähigkeit, die disziplinäre Gliederung des Faches

darzustellen sowie deutsche und englische Wörter mit Hilfe des Internationalen

Phonetischen Alphabets auch mit sprechsprachlichen Feinheiten zu transkribieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.ASp.20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.20: Sprachbeschreibung
English title: Description of languages

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls beherrschen die Grundtechniken

der laut- und satzbezogenen Sprachbeschreibung. Sie sind in der Lage, natürlich

sprachliche Daten phonologisch zu analysieren und können mit Merkmalsgeometrien

und den Verfahren der Autosegmentalen Phonologie arbeiten. Sie besitzen die

Fähigkeit, Sätze auf ihre Konstituenten hin zu analysieren sowie Struktureinheiten und

Strukturbeziehungen zu bestimmen und verfügen über Kompetenz in der Anwendung

der Methoden der generativen Syntax (Rektions- und Bindungstheorie) bei der

Beschreibung einfacher Sätze des Englischen und Deutschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Phonologie

 

2 SWS

2. Seminar: Einführung in die Syntax 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, 1. lautliches Material nach den erlernten Verfahren der modernen Phonologie

zu analysieren, 2. die syntaktische Struktur einfacher englischer und deutscher Sätze

mit dem deskriptiven Instrumentarium der Rektions- und Bindungstheorie darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Götz Keydana

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.ASp.21
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.21: Sprachliche Grundlagen I
English title: Foreign languages I

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls haben passive und aktive

Sprachkenntnisse erworben, die als Grundlage für die im weiteren Verlauf des Studiums

zu entwickelnde sprachübergreifende und theoriebezogene Herangehensweise an

strukturelle bzw. sprachgeschichtliche Fragestellungen dienen. Um zu Einsichten in

die Verschiedenartigkeit von Sprachstrukturen zu gelangen, die von denen des (als

Studienvoraussetzung geltenden) Deutschen und Englischen abweichen, kommen alle

Fremdsprachen außer Englisch in Betracht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs für Anfänger I

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Sprachkurs für Anfänger II

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und

die wesentlichen typologischen Eigenheiten der gewählten Fremdsprache. Sie sind

bei lebenden Sprachen in der Lage, sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich

zu orientieren und können mit Hilfe eines Wörterbuchs einfache bis mittelschwere

Texte verstehen. Bei Korpussprachen entfällt das Lernziel der fremdsprachlichen

Verständigung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.ASp.22
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.22: Sprachliche Grundlagen II
English title: Foreign languages II

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls haben die in den ersten beiden

Semestern erworbenen Fremdsprachenkenntnisse entweder vertieft, falls sie die dort

erlernte Sprache fortgeführt haben, oder verbreitert, wenn sie eine neue Sprache erlernt

haben. Auf beiden Wegen sind passive und aktive Sprachkenntnisse erworben worden,

die zu größerer Sicherheit bei der Beurteilung struktureller bzw. sprachgeschichtlicher

Fragestellungen führen. Für die Wahl der Fremdsprache gilt, wie auch im Basismodul

B.ASp.21, dass alle Fremdsprachen außer Englisch in Betracht kommen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs I

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Reglmäßige aktive Teilnahme

Lehrveranstaltung: Sprachkurs II

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Bei Fortführung der in B.ASp.21 gewählten Sprache: Erfassung des gesamten

grammatischen Systems der gewählten Sprache. Fähigkeit, schwierigere Situationen

mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen.

Bei Korpussprachen entfällt das Lernziel der fremdsprachlichen Verständigung. Bei

Wahl einer anderen Fremdsprache: Die Absolventinnen und Absolventen kennen

die Grundzüge der Grammatik und die wesentlichen typologischen Eigenheiten

der gewählten Fremdsprache. Sie sind bei lebenden Sprachen in der Lage, sich in

einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe eines

Wörterbuchs einfache bis mittelschwere Texte verstehen. Bei Korpussprachen entfällt

das Lernziel der fremdsprachlichen Verständigung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.ASp.22

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4066

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.ASp.31a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.31a: Aufbaumodul Sprachanalyse: Morphologie und
Semantik
English title: Linguistic analysis: Morphology and semantics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen Verfahren der fortgeschrittenen

Sprachanalyse: Sie sind mit der aktuellen Diskussion der Stellung der Morphologie

in der generativen Linguistik vertraut, haben sich mit lexikalistischen Ansätzen und

mit der Distributed Morphology kritisch auseinandergesetzt und sind in der Lage,

morphologische Daten aus dem Blickwinkel dieser Theorien zu analysieren. Sie sind

mit wesentlichen Techniken zur Analyse semantischer Phänomene vertraut und

beherrschen die Grundlagen der extensionalen Satzsemantik.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Morphologie

 

2 SWS

2. Seminar: Semantik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.; begleitende Hausaufgaben in beiden

Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, morphologische und semantische Fragestellungen aus dem Blickwinkel der

in dem Modul behandelten Theorien im Rahmen einer Hausarbeit angemessen zu

diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.31b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.31b: Aufbaumodul Sprachanalyse: Rekonstruktion
English title: Linguistic analysis: Reconstruction

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit den analytischen Techniken

zentraler Gebiete der Sprachwissenschaft vertraut und beherrschen ihre Anwendung.

Sie arbeiten dabei entweder synchron oder diachron und verfügen über die Kompetenz,

konkurrierende theoretische Ansätze kritisch zu evaluieren. Die Absolventinnen

und Absolventen haben sich in die zentralen Bereiche der indogermanistischen

Rekonstruktionsansätze eingearbeitet und können konkurrierende Positionen

kritisch diskutieren; sie verfügen über eine gute Kenntnis der Datenbasis der

indogermanistischen historischen Laut- und Formenlehre sowie über die Fähigkeit,

sprachhistorische Fragestellungen mit Methoden der modernen Linguistikanzugehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lautliche Rekonstruktion

 

2 SWS

2. Seminar: Morphologische Rekonstruktion 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Rekonstruktionsansätze der historisch-vergleichenden Sprachwissenschaft können

kritisch diskutiert werden; gute Kenntnis der indogermanistischen historischen Laut- und

Formenlehre; Fähigkeit, sprachhistorische Fragestellungen mit Methoden der modernen

Linguistik anzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.32a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.32a: Aufbaumodul Methodik: Phonologie, Semantik
und Pragmatik
English title: Methods: Phonology, semantics, and pragmatics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls haben die Fähigkeit erworben,

Problemanalysen und Beschreibungen sprachlicher Strukturen auf dem

aktuellen Stand der Forschung vorzunehmen. Sie sind mit den Methoden der

zeitgenössischen regelbasierten Phonologie (lexikalische Phonologie, autosegmentale

Phonologie, Merkmalsgeometrie) vertraut und beherrschen die Grundlagen

der optimalitätstheoretischen Phonologie. Darüber hinaus kennen sie die

Beschreibungstechniken der intensionalen Semantik und sind mit den grundlegenden

Fragestellungen der linguistischen Pragmatik vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Theoretische Phonologie

 

2 SWS

2. Seminar: Semantik und Pragmatik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.; begleitende Hausaufgaben in beiden

Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, auch komplexere Fragestellungen der theoretischen Phonologie anhand

vorgegebener Daten zu diskutieren und Verfahren der Formalen Semantik und der

Pragmatik auf vorgegebene Problemstellungen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.32b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.32b: Aufbaumodul Methodik: Grundsprachen
English title: Methods: Proto-languages

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul zielt darauf ab, die Studierenden zu befähigen, die methodischen

Gemeinsamkeiten zwischen vergleichender Grammatik und Rekonstruktion in ihre

theoretischen Zusammenhänge einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Vergleichende Grammatik

 

2 SWS

2. Seminar: Methoden der Rekonstruktion 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme im Seminar

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Probleme der indogermanistischen Rekonstruktion in den Zusammenhang

der Modellbildung für Grundsprachen einzuordnen und nach dem aktuellen Stand der

Rekonstruktionsmethoden zu analysieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.33a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4071

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.33a: Vertiefungsmodul Empirie: Synchroner Sprach-
vergleich
English title: Empirical research: Synchronic comparison

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den Methoden und Ergebnissen der

typologischen Forschung vertraut. Sie sind in der Lage, phonetisch-phonologische,

morphologische und syntaktische Phänomene in übereinzelsprachlicher Perspektive zu

behandeln. Sie sind mit Verfahren der fortgeschrittenen instrumentellen Sprachanalyse

vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Typologie

 

2 SWS

2. Übung: Instrumentelle Phonetik 1 SWS

3. Independent Studies:Typologische Charakterisierung einer Sprache

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Annahmen sprachtheoretischer Ansätze anhand von Befunden aus mehreren

strukturverschiedenen Sprachen zu evaluieren. Kenntnis der grundlegenden Positionen

der typologischen Forschung und Fähigkeit, einzelsprachliche Strukturen

typologisch einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.33b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.33b: Vertiefungsmodul Empirie: Historischer Sprach-
vergleich
English title: Empirical research: Historical comparison

9 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls haben sich anhand

sprachvergleichender Verfahren eingehend mit der Problematik der theoriegeleiteten

Empirie beschäftigt und können empirische Befunde theoriebezogen evaluieren und auf

ihre Relevanz hin beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

228 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung Historische Grammatik des Altindischen

 

2 SWS

2. Übung: Historische Grammatik des Griechischen 1 SWS

3. Independent Studies: Historischer Sprachvergleich

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, auf der Basis gründlicher Kenntnis der Sprachentwicklung des Altindischen

und Griechischen zentrale Rekonstruktionsprobleme der Indogermanischen

Sprachwissenschaft kritisch zu bewerten und auf dem Hintergrund der aktuellen

Fachdiskussion in den Zusammenhang der an allgemein-linguistischen Erkenntnissen

orientierten Modellbildung für grundsprachliche Rekonstrukte einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.34a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.34a: Aufbaumodul Strukturanalysen: Synchronie und
Diachronie
English title: Structural analyses: Synchronic and diachronic

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul zielt darauf ab, die Studierenden zu befähigen, die methodischen

Gemeinsamkeiten zwischen vergleichender Grammatik und Rekonstruktion in ihre

theoretischen Zusammenhänge einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Syntaktische Problemanalyse

 

2 SWS

2. Historische Sprachwissenschaft 2 SWS

3. Übungen zur Historischen Sprachwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 3.

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Probleme der indogermanistischen Rekonstruktion in den Zusammenhang

der Modellbildung für Grundsprachen einzuordnen und nach dem aktuellen Stand der

Rekonstruktionsmethoden zu analysieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.ASp.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.ASp.34b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.ASp.34b: Aufbaumodul Strukturanalysen: Diachronie
English title: Diachronic structural analyses

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls kennen die Grundzüge der

Grammatik der wichtigsten altindogermanischen Sprachen. Sie haben sich einen

Überblick über die Arbeitsweise der diachronischen Linguistik verschafft, der sie

befähigt, sprachgeschichtliche Fragestellungen unter dem Aspekt einer linguistischen

Modellierung zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

102 Stunden

Selbststudium:

168 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Indogermanische Grammatik

 

2 SWS

2. Historische Sprachwissenschaft 2 SWS

3. Übungen zur Historischen Sprachwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 3.

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur philologischen Arbeit an einfachen Texten in altindogermanischen

Sprachen; grundlegende Kenntnis der indogermanischen Sprachfamilie, ihrer

Überlieferung und Chronologie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.ASp.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Eth.109
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109: Sprachkurs in einer Sprache der Schwerpunktre-
gionen (Asia-Pacific oder Afrika)
English title: Regional Language Course (Asia-Pacific or Africa)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-

Pacific und Afrika. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der Beherrschung des

Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des Leseverstehens sowie

landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren und mit einem

der Wahlpflichtmodule B.Eth.110-112 zu verknüpfen, falls dieses im Ausland im

Rahmen eines „interuniversitären Semesters“ durchgeführt wird. Andernfalls empfiehlt

es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) in einer regionalen Sprache Afrikas oder

der Großregion Asia-Pacific bzw. vertiefte Kenntnisse in einer nationalen Sprache dieser

Gebiete.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.EvRel.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.11: Neutestamentliches Griechisch

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der griechischen Sprache (Alphabet, Lesen, Schreiben)

• Grundlegende Kenntnisse der griechischen Grammatk (Vokab Formenbildung, Syntax)

• Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Griechisch I" (Sprachkurs (Intensivkurs)) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; z.T. Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Fin.03a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4077

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch
English title: Command of the Language I: Estonian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4078

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4079

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.06a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4080

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch
English title: Command of the Language II: Estonian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06a
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Modul B.Fin.06b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4082

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06b
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Modul B.Fin.06c

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4084

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.06c
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Modul B.Frz.101

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4086

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und grundlegende Rezeptions-

und Produktionskompetenzen zu entwickeln, wobei in Französisch I der Schwerpunkt

auf dem Mündlichen (Hören und Sprechen) und in Französisch II der Schwerpunkt auf

dem Schriftlichen liegt (Lesen und Schreiben);

Weiterhin soll dieses Modul eine Bewusstmachung und Vertiefung grammatischer

Problemfelder fördern, die adäquate Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusstsein und Sprachlernbewusstsein

allgemein entwickeln. (Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

98 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 50 Minuten), davon ca. 30 Minuten Sprech- und ca. 20

Minuten Hörfertigkeit

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltungen:

1. Französisch II

 

4 SWS

2. Französisch IIa und IIb 4 SWS

3. Französisch IIa und IIc 4 SWS

4. Französisch IIb und IIc

Es ist entweder die 4-stündige Übung Französisch II (1.) oder zwei der je 2-stündigen

Übungen Französisch IIa-c (2.-4.) zu belegen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten; zu 1.) oder 2 Klausuren (je 45 Minuten; zu 2. bis 4.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Marie-Hélène Dumont

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul B.Frz.101

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4087

Französisch I jedes Wintersemester; Französisch II

jedes Semester

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Frz.201

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4088

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills French (Advanced Level I)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die Fertigkeiten Lesen und Schreiben auf Niveau B2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Ziel des Moduls ist es, eine

solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu entwickeln. Weiterhin zielt dieses

Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen und Problemfelder, die zu einem

besseren metalinguistischen Verständnis der Grammatik führen soll. Die Studierenden

sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente aus unterschiedlichen Quellen

zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu relevanten Themen zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Französisch III

 

2 SWS

2. Französisch IV 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Solide Rezeptions- und Produktionskompetenz auf Niveau B2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens; vertiefte Kenntnis grammatischer Strukturen und

Problemfelder. Die Studierenden sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente

aus unterschiedlichen Quellen zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu

relevanten Themen zu verfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Mélanie Gagnant

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Frz.205

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4089

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills French Advanced Level II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem landeskundlichen Thema – zu üben und zu einer

selbständigen Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul Grundlagen

der Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbewusstheit bei den Studierenden

entwickeln. (GER: B2-C1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch Va (Übersetzung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Lehrveranstaltung: Französisch Vb (Langue et civilisation) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis selbständiger Sprachverwendung in den vier Fertigkeiten (Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben) auf Niveau B2-C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Gesch.652

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4090

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.652: Russisch für Kulturwissenschaften I
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können einfache fachbezogene Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs

übersetzen. Sie kennen die Grundelemente der russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundelemente russischer Grammatik; Übersetzung fachbezogener Texte

unter Zuhilfenahme eines Wörterbuchs.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.653

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4091

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.653: Russisch für Kulturwissenschaftlen II
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgeschichtliche sowie politikwissenschaftliche Originaltexte

mit einem zweisprachigen Wörterbuch in der Regel ins Deutsche übersetzen. Sie

verfügen über einen fachspezifischen Grundwortschatz und vertiefte Kenntnisse der

russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis der russischen Grammatik; Übersetzung zeitgenössischer

fachwissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der russischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.654
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.654: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 1

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können den Sinn historischer Quellen und Forschungstexte mit

Benutzung eines Wörterbuchs erfassen. Sie verfügen über Grundkennt-nisse der

französischen Grammatik sowie über einen fachspezifischen Grundwortschatz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der französischen Grammatik und eines fachspezifischen

Grundwortschatzes; sinngetreue Übersetzung

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.655: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 2

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgenössische Texte aus dem Bereich der französischen

Geschichte und Kultur übersetzen. Sie kennen die grammatikalischen Strukturen und

verfügen über ein erweitertes Fachvokabular.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung fachspezifischer zeitgenössischer Texte; Kenntnisse eines erweiterten

Fachvokabulars

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.12: Neugriechisch I
English title: Modern Greek Course I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich eine Elementarkenntnis der neugriechischen Grammatik

und der alltäglichen Sprachpraxis (Kompetenzniveau A2 des Europäischen

Referenzrahmens, Heranführung an B1) an mit den Zielen:

– Leseverständnis neugriechischer Texte unteren bis mittleren Schwierigkeitsgrades zu

vertrauten Themen des eigenen Alltags,

– Hörverständnis kurzer neugriechischer, an Alltagssituationen orientierter Lesestücke

und Dialoge einfachen Schwierigkeitsgrades,

– Fähigkeit zu einfacher Konversation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis leichter alltagsbezogener neugriechischer Texte; elementare

Kenntnis der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.13: Neugriechisch II
English title: Modern Greek Course II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bauen ihre Grammatikkenntnisse und Fertigkeiten ‚Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben’ aus zu mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen (Kompetenzniveau B1 des Europäischen Referenzrahmens)

mit den Zielen:

– Berufsfeldorientierte Konversation; Fähigkeit, an Gesprächen zu vertrauten und

aktuellen Themen teilzunehmen;

– Fähigkeit, kurze Texte zu Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verfassen;

– Fähigkeit, die wesentlichen Aspekte eines schriftlichen Textes mittleren Niveaus und

eines auditiven Beitrags mittleren Niveaus zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis mittelschwerer alltagsbezogener neugriechischer Texte;

Fähigkeit zur Abfassung kurzer Texte zu alltagsbezogenen Themen; Kenntnis wichtiger

Phänomene der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.41: Sanskrit
English title: Sanskrit course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.51: Hindi
English title: Hindi course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

6 C
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• einfache Texte verfassen können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.101
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101: Einführung in das Neupersische
English title: Introduction to modern Persian

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die neupersische Grammatik (Übung)

 

2 SWS

2. Übungen zur neupersischen Grammatik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschen der arabisch-persischen Schrift und Grundlagen der persischen

Grammatik

• selbständige Lektüre einfacher Texte

• Grundkenntnisse der persischen Umgangssprache sowie der wichtigsten

grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Neupersische Sprachübung I
English title: Modern Persian language practice I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Persische Konversation (Übung)

 

2 SWS

2. Übersetzung Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.104: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die kurdische Grammatik (Übung)

 

2 SWS

2. Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.105: Literatur und Medien iranischer Gesellschaften
English title: Literature and Media in Persianate societies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die persische Literaturgeschichte

• Verstehen mittelschwerer, modernerund/oder klassischer literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse undErweiterung des Wortschatzes

• Einblick in die iranische Mediengeschichte

• Verstehen mittelschwerer, nicht-literarischerTexte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

• Selbständige Erarbeitung literatur- und mediengeschichtlicher Themenfelder und

Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neupersische Literatur (Prosa/Dichtung) (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Literaturgeschichte und

selbstständige Übersetzung literarischer Texte

3. Texte in persischsprachigen Medien (Zeitung und Internet) (Seminar) 2 SWS

4. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Mediengeschichte, selbstständige

Übersetzung von Medientexten

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Zwei Independent Studies-Lernportfolios (jeweils max. 5

Seiten): zur iranischen Literaturgeschichte und zur iranischen Mediengeschichte;

Referat (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Literatur- und Mediengeschichte

• Selbstständige Erarbeitung literatur- und mediengeschichtlicher Themenfelder und

Entwicklung relevanter Fragestellungen

• Selbstständige Übersetzung mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer

Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.106: Neupersische Sprachübung II
English title: Modern Persian language practice II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung des Erwerbs von aktiven Sprachkenntnissen und des

Hörverständnisses durch sprachpraktische Übungen

• Ausbau der Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch-Übersetzungsfähigkeiten.

• Befähigung zur Konversation zu spezifischen Themen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neupersische Konversation II (Übung)

 

2 SWS

2. Schriftliche Übersetzung Deutsch-Persisch/Persisch-Deutsch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Nachweis des Hörverständnisses längerer Beiträge im Persischen

• Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch/Persische-

Deutsch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.107: Kurdische Sprache II
English title: Kurdish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Sprach- und Grammatikkenntnisse des Kurdischen (Kurmanci oder

Sorani) durch weiterführende Sprachübungen sowohl im mündlichen als auch im

schriftlichen Bereich

• Befähigung zur Konversation in spezifischen Alltagssituationen

• Ausbau des Wortschatzes

• Verbesserung des Hörverständnisses

• Befähigung zum Lesen und Übersetzen mittelschwerer kurdischer Texte (Prosa

und Lyrik)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kurdische Sprachübung II (Übung)

 

2 SWS

2. Kurdische Lektüre (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Fähigkeit zur mündlichen Konversation sowie des

Hörverständnisses in der gewählten kurdischen Sprache

• Befähigung zur Übersetzung mittelschwerer kurdischer Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Kurdisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Base: Sprachkompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden sind in der Lage, die meisten sprachlichen

Situationen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, zu bewältigen.

Sie können mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte

Umgebung und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Schwerpunkt dieses Kurses bilden die Fertigkeiten Hören und Sprechen in der

kommunikativen Interaktion.

Corso Medio: Sprachkompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden können einfache bis mittelschwere literarische

bzw. journalistische Texte verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenfassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Der Schwerpunkt liegt auf den rezeptiven Fertigkeiten,

insbesondere auf dem Lese(verstehen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Base

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere der

Fertigkeiten Hören und Sprechen in der kommunikativen Interaktion.

5 C

Lehrveranstaltung: Corso Medio

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der  mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere

Leseverstehen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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1. jedes WiSe; 2. jedes Semester 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis (selbständige Sprach-
verwendung)
English title: Practical Language Skills Advanced Level I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Avanzato: Beherrschung komplexerer Aspekte der Grammatik (z.B. Konjunktiv

und Indirekte Rede). Erweiterter und gefestigter Wortschatz durch Zeitungslektüre

und gezielte Vokabelübungen. Bei Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in

der Lage, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert auszudrücken,

einen Standpunkt zu der aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- und Nachteile

verschiedener Möglichkeiten anzugeben (Kompetenzstufe GER B2).

Selbststudieneinheit: Erweiterung der Sprachkompetenz in der Fertigkeit des

Hörverstehens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Avanzato 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit Hörverstehen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.It.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills Advanced Level II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Festigung der erworbenen Sprachkompetenzen auf Niveau B2+ des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Preparazione A: Beherrschung komplexer grammatischer Themen und Fähigkeit zur

Analyse wichtiger Sprachkontraste durch gezielte Übersetzungsübungen

Preparazione B: Erweiterung der mündlichen und schriftlichen Kompetenzen; Fähigkeit,

anhand der Simulation von  Diskussionsrunden bzw. Talk Shows aktuelle italienische

oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse zu debattieren und

schriftlich zu thematisieren.  Kenntnis von Fachvokabular durch Anfertigung von „tavole

lessicali specifiche“.

Italienische Kultur:  Erarbeitung eines italianistischen Themenbereichs anhand der

Belegung einer beliebigen LV mit italianistischem Schwerpunkt nach Absprache mit der

Modulverantwortlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparazione A 2 SWS

Lehrveranstaltung: Preparazione B 2 SWS

Lehrveranstaltung: Weitere LV mit italianistischem Schwerpunkt 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (210 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer Themen der Grammatik und Fähigkeit zur Analyse von

Sprachkontrasten. Beherrschung von Fachvokabular und Fähigkeit zur Diskussion über

aktuelle italienische oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse.

Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar anzuwenden, um leichte

Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Cäsar basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cäsar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar;

Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Caesar oder anderen

mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II
English title: Intensive Latin Course II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Cäsars sowie einen auf Cicero basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Cicero, Sallust oder Livius grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins Deutsche

zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie

Stilmittel zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars und eines

systematischen Wortschatzes aus Cicero; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter

Übersetzung aus Cicero, Caesar oder Sallust; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

 keine

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

13 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkompetenzen in den Bereichen Phonetik, Semantik und Lexik der

modernen chinesischen Hochsprache mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer

Kompetenzen in der Alltagssprache.

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Grundkompetenzen in den

Bereichen Phonetik, Lexik und Syntax der modernen chinesischen Hochsprache und

über grundlegende kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache. Sie können

400-500 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

222 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch (Kurs)

 

SWS

2. Sprechen und Hören (Kurs) SWS

3. Lesen und Schreiben (Kurs) SWS

Prüfung: Klausur (90 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:
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Das Modul kann in einem Semester inklusive Intensivkurs in den darauffolgenden Semesterferien

abgeschlossen werden. 8 SWS während der Vorlesungszeit, 4 SWS während eines Intensivkurses im

März.

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung

angeboten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache

mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache.

Vertiefung von Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 800 Schriftzeichen).

Studierende beherrschen die wichtigsten syntaktischen Konstruktionen der modernen

chinesischen Hochsprache. Sie können leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen

und kurze Texte zu allgemeinen Themen verfassen. Sie können 800 Schriftzeichen

lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören (Sprachlabor) 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min., Hörverstehen 15%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 35%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –

nachbereitung angeboten.

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Ni Lingling, MA

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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30

Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache.

Vertiefung der Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 1200

Schriftzeichen). Vertiefung des Verständnisses für die Strukturen der chinesischen

Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Chinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören (Sprachlabor) 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%) Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit, mündlicher

Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 / B1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

 

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch I: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, einfache Texte zu verstehen und zu verfassen;

Beherrschung eines Grundwortschatzes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen

mündlich einzusetzen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen in sprachlichen

Kontexten (Texte und kommunikative Situationen).

Portugiesisch II: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Erwerb

von Kenntnissen und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen; Schulung des

Hörverständnisses. Aufbau des mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel,

Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Portugiesisch I

 

4 SWS

2. Portugiesisch II 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch III: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, komplexe, diversifizierte, jedoch nicht fachspezifische

Texte zu verstehen und zu verfassen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen.

Einblick in die portugiesische Kulturtradition durch Lektüre unterschiedlicher Texte,

als zusätzlicher Input bei der Beschäftigung mit unterschiedlichen Stilformen und

Sprachregistern im Sinne eines autonomen Lernens.

Portugiesisch IV: Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Portugiesisch III

 

2 SWS

2. Portugiesisch IV 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der schriftlichen und mündlichen  Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.  B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Conversação oder Leitura: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau C1 GER im mündlichen Ausdruck und

Hörverständnis und Niveau B2 GER in Leseverständnis und Schreibfertigkeit. Der

Schwerpunkt liegt auf der Beherrschung freier Diskussionsbeiträge und fließender

Lektürefähigkeit zu Themen zu Portugal und zu den anderen portugiesischsprachigen

Ländern. Sprachliche Sicherheit im Umgang mit landeskundlichen und fachspezifischen

Themen.

Tradução (Alemão-Português) e Gramatica oder Übersetzung (Portugiesisch-

Deutsch): Übung von Techniken der Übersetzung. Die Studierenden sollen die Technik

des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene Aspekte

der deutschen und portugiesischen Grammatik vergleichend analysieren.

Es ist jeweils eine der beiden Veranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Conversação oder Leitura 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Tradução e Gramatica oder Übersetzung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis mündlicher und schriftlicher Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw. B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis

der Fähigkeit zur vergleichenden Analyse verschiedener Aspekte der deutschen und

portugiesischen Grammatik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411: Basismodul Dänisch
English title: Introductory Module Danish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen im

Dänischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische Problemfelder

einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll allgemein

gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Dänischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

Dänisch I im WiSe, Dänisch II im SoSe

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412: Basismodul Norwegisch
English title: Introductory Module Norwegian

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen

im Norwegischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische

Problemfelder einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln

(Grammatiken, Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll

allgemein gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage

sein, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Norwegischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

Norwegisch jedes WiSe, Norwegisch II jedes SoSe

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413: Basismodul Schwedisch
English title: Introductory Module Swedish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen

im Schwedischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische

Problemfelder einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln

(Grammatiken, Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll

allgemein gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage

sein, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Schwedischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

Schwedisch I im WiSe, Schwedisch II im SoSe

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.414: Basismodul Isländisch
English title: Introductory Module Modern Icelandic

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen im

Isländischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische Problemfelder

einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll allgemein

gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Isländischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Isländischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Isländisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Isländischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang - Studienfach Skandinavistik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421: Aufbaumodul Dänisch
English title: Intermediate Module Danish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Dänischen soll erweitert werden:

u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption einfacher literarischer

und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption einfacher literarischer

und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422: Aufbaumodul Norwegisch
English title: Intermediate Module Norwegian

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen soll erweitert

werden: u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und

pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption

einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423: Aufbaumodul Schwedisch
English title: Intermediate Module Swedish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen soll erweitert

werden: u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und

pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption

einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.424: Aufbaumodul Isländisch
English title: Intermediate Module Icelandic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, Rezeptions- und Produktionskompetenzen zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Isländischen soll erweitert werden:

u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch III (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Isländisch IV (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.414

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.441: Dänische Sprache
English title: Danish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und zu einer selbstständigen

Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul das Sprachbewusstsein

der Studierenden fördern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Oberkurs "Dänisch" B.A. 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen mit dem Ziel der

fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Cand.Mag

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.442: Norwegische Sprache
English title: Norwegian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und zu einer selbstständigen

Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul das Sprachbewusstsein

der Studierenden fördern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Oberkurs "Norwegisch" B.A. 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen mit dem Ziel

der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.443: Schwedische Sprache
English title: Swedish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und zu einer selbstständigen

Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul das Sprachbewusstsein

der Studierenden fördern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Oberkurs "Schwedisch" B.A. 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen mit dem Ziel

der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Slav.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian I [A1+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2]
English title: Russian - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 96 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
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Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

russische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.123 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau (GER-Niveau A2)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.129: Wirtschaftsrussisch [C1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fähigkeit

erworben, Geschäftskorrespondenz und Geschäftsgespräche in russischer Sprache

auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu führen.

Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für das

russischsprachige Handels- und Geschäftslebens erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschaftsrussisch 1  (Übung)

 

2 SWS

2. Wirtschaftsrussisch 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Geschäftsgespräche zu führen sowie aktive und passive fachsprachliche

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

in der Lage sind, Geschäftskorrespondenz in russischer Sprache zu führen (Niveau C1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie weisen nach, dass sie sich

im russischen Handels- und Geschäftsleben grundlegend selbständig ausdrücken und

verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1]
English title: Learning Polish - Preparatory Course [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Polnisch (A1) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen vorstellen sowie auf einfache

Art kommunizieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A1+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]
English title: Learning Polish II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
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Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]
English title: Learning Czech I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142: Sprachpraxismodul Tschechisch II

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nach Absolvierung des Moduls wird die

tschechische Sprache auf einem Niveau vollständig-selbständiger Sprachverwendung

beherrscht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der tschechischen Sprache auf vollständig-selbständigem Niveau

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]
English title: Learning Bulgarian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [B1]
English title: Learning Bulgarian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
II [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.171
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+]
English title: Learning Ukrainian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Ukrainisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.172
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [B1]
English title: Learning Ukrainian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Spa.101
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

8 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español I: Die Studierenden können häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen

und anwenden, sich in routinemäßigen Situationen mit dem Ziel des

Informationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben und

darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. Die

Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu bestimmten

Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie können sich einfach über

vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und

Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze

Begründungen oder Erklärungen geben. (Niveau B1 GER)

Español II: Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Español I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

6 SWS

2. Español II 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Spa.201
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

8 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español III: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) sind die Studierenden in der Lage, die wesentlichen

Aspekte eines audiovisuellen Beitrags über vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder

Interessengebiet zu entnehmen, wenn klare Standardsprache verwendet wird. Sie

können Erfahrungen und Ereignisse beschreiben, Meinungen erklären und begründen,

private Briefe verstehen, schreiben und darin von Erfahrungen berichten und an

Gesprächen teilnehmen, die von persönlichem Interesse sind.

Español IV: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden Hauptinhalte komplexer Texte

zu konkreten und abstrakten Themen lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in

einem Aufsatz oder Bericht Informationen wiederzugeben und dafür oder dagegen zu

argumentieren. Sie können weiterhin Hauptinformationen über vertraute bzw. aktuelle

Themen aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet entnehmen und ohne Vorbereitung

an Gesprächen in der Standardsprache teilnehmen. Die Studierenden sind in der Lage,

Erfahrungen und Ereignisse zu beschreiben, Meinungen zu erklären und zu begründen

und die Handlung eines Buches oder Films wiederzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Español III 6 SWS

Lehrveranstaltung: Español IV 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Spa.205
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español V:  Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau C1 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden ein breites Spektrum

anspruchsvoller, längerer Texte verstehen und auch implizite Bedeutungen erfassen,

die Sprache im gesellschaftlichen, beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben

wirksam und flexibel gebrauchen, sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen

Sachverhalten schriftlich äußern und dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung

angemessen anwenden.

Español VI: Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die Studierenden sollen die

Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene

Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik vergleichend analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

74 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Español V 2 SWS

Lehrveranstaltung: Español VI 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis von

Übersetzungskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Tur.21
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik I

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.22
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik II

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.26
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen die Morphologie des Türkischen

umfassend und sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie

gesprochene Sprache weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere

Mühe angemessen verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte

verschiedener literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte,

Zeitungen) mit Hilfe eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis III

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen III 2 SWS

3. Lektüre mittelschwerer türkischer Texte 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; gesprochene

Sprache wird von den Studierenden weitgehend verstanden; Fähigkeit, schwierige Texte

mit Hilfe von Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.01: Sprachwissenschaftliche Grundlagen
English title: Linguistic Basics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben einen Überblick über die zentralen

Gegenstände und Problemstellungen der Allgemeinen Sprachwissenschaft. Sie sind

in der Lage, Sprachlaute artikulatorisch zu beschreiben und sprachliche Äußerungen

phonetisch zu transkribieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft

 

1 SWS

2. Übung: Phonetik 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der deskriptiven Grundbegriffe der in der Vorlesung und Übung

„Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft“ behandelten Fachgebiete sowie

der artikulatorischen Phonetik; Fähigkeit, die disziplinäre Gliederung des Faches

darzustellen sowie deutsche und englische Wörter mit Hilfe des Internationalen

Phonetischen Alphabets in der Standardlautung zu transkribieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.02: Sprachstrukturen I
English title: Linguistic structures I

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Struktur zweier Sprachen, die sich in

ihrem Bau vom Deutschen und Englischen unterscheiden. Sie sind mit den lautlichen

Besonderheiten und grundlegenden morphologischen Gegebenheiten dieser Sprachen

vertraut, und sie sind in der Lage, einfache Sätze aus den Fremdsprachen und in sie zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

45 Stunden

Selbststudium:

135 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Sprachstrukturen I (z. B. Georgisch)

 

1 SWS

2. Übung: Sprachstrukturen II (z. B. Altirisch) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Elementargrammatik der erlernten Sprachen unter dem

Gesichtspunkt der Strukturverschiedenheit zwischen diesen Sprachen und zum

Deutschen und Englischen; Fähigkeit, einfache Sätze zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.03: Sprachstrukturen II
English title: Linguistic structures II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Struktur zweier Sprachen, die sich

in ihrem Bau vom Deutschen und Englischen unterscheiden und die entweder die

in Modul SK.ASp.02 gewählten Sprachen fortsetzen oder die neu gewählt worden

sind. Sie sind mit den lautlichen Besonderheiten und grundlegenden morphologischen

Gegebenheiten dieser Sprachen vertraut, und sie sind in der Lage, einfache Sätze aus

den Fremdsprachen und in sie zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Sprachstrukturen III (z. B. Tocharisch)

 

1 SWS

2. Übung: Sprachstrukturen IV (z. B. Rumänisch)) 2 SWS

Prüfung: Klausur, Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Elementargrammatik der erlernten Sprachen unter dem

Gesichtspunkt der Strukturverschiedenheit zwischen diesen Sprachen und zum

Deutschen und Englischen; Fähigkeit, einfache Sätze zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 - 2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.04
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.04: Sprachgeschichte I
English title: Historical linguistics I

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den wichtigsten Positionen

zur Sprachwandeltheorie vertraut und haben an mindestens einer Sprache

Sprachwandelphänomene auf verschiedenen Ebenen der Grammatik empirisch

näher untersucht. Sie sind in der Lage, die Auswirkungen des Sprachwandels auf die

Sprachstruktur zu identifizieren und zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

45 Stunden

Selbststudium:

135 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Historische Grammatik (z. B. Latein)

 

2 SWS

2. Übung/Vorlesung: Sprachwandel 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. (wenn Übung) und 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender Positionen zur Sprachwandeltheorie; die Absolventinnen

und Absolventen sind in der Lage, die Auswirkungen des Sprachwandels auf die

Sprachstruktur anhand mindestens einer diachron betriebenen Sprache zu identifizieren

und zu beschreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.05: Sprachgeschichte II
English title: Historical linguistics II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit den wichtigsten Positionen zur

Sprachwandeltheorie vertraut und haben an mindestens einer Sprache (die auch die in

SK.ASp.04 gewählte sein kann) Sprachwandelphänomene auf verschiedenen Ebenen

der Grammatik empirisch näher untersucht. Sie sind in der Lage, die Auswirkungen des

Sprachwandels auf die Sprachstruktur zu identifizieren und zu beschreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Historische Linguistik (z. B. Mittelhochdeutsch)

 

2 SWS

2. Übung zur Sprachgeschichte (z. B. historische Corpora) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung grundlegender Positionen zur Sprachwandeltheorie; die Absolventinnen

und Absolventen sind in der Lage, die Auswirkungen des Sprachwandels auf die

Sprachstruktur anhand mindestens einer diachron betriebenen Sprache zu identifizieren

und zu beschreiben.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

X

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.06
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.06: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissen-
schaft I
English title: Empirical and theoretical linguistics I

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit grundlegenden Fragen der

theoriegeleiteten Datenerhebung in ausgewählten Bereichen sprachlicher Strukturen

vertraut und haben sich kritisch mit der Problematik der Entwicklung von Theorien oder

Theoriefragmenten auseinandergesetzt. Sie sind in der Lage, sowohl den Einfluss der

Daten auf die Theoriebildung als auch die Relevanz von Theorien für die Entwicklung

empirischer Fragestellungen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

45 Stunden

Selbststudium:

135 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Linguistische Theorie

 

2 SWS

2. Übung: Erhebung und Aufbereitung sprachlicher Daten 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

In einer Hausarbeit erbringen die Absolventinnen und Absolventen den Nachweis, dass

sie in der Lage sind, das Verhältnis zwischen deskriptiv problematischen Daten und

theoretischen Positionen angemessen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.07
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.07: Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissen-
schaft II
English title: Empirical and theoretical linguistics II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit grundlegenden Fragen der

theoriegeleiteten Datenerhebung in ausgewählten Bereichen sprachlicher Strukturen

(die von den in SK.ASp.06 gewählten verschieden sein sollen) vertraut und haben sich

kritisch mit der Problematik der Entwicklung von Theorien oder Theoriefragmenten

auseinandergesetzt. Sie sind in der Lage, sowohl den Einfluss der Daten auf die

Theoriebildung als auch die Relevanz von Theorien für die Entwicklung empirischer

Fragestellungen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Datenanalyse

 

1 SWS

2. Seminar/Vorlesung: Grammatiktheorie 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

In einer Hausarbeit erbringen die Absolventinnen und Absolventen den Nachweis, dass

sie in der Lage sind, das Verhältnis zwischen deskriptiv problematischen Daten und

theoretischen Positionen angemessen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

X

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.08: Weitere Disziplinen der Linguistik I
English title: Additional linguistic disciplines I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben in diesem Modul einen Einblick in

Disziplinen der Linguistik bekommen, die neben den in Göttingen im Zentrum des

B.A.-Faches Allgemeine Sprachwissenschaft stehenden Fachgebieten „Phonologie“,

„Syntax“, „Semantik“, „Morphologie“ und „Typologie“ Gegenstand und Arbeitsweise

der Sprachwissenschaft kennzeichnen. Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse

in zwei dieser Disziplinen und befähigt die Studierenden dazu, die erworbenen

Beschreibungs- und Analyseverfahren auf Daten unterschiedlicher Sprachen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung/Seminar: Linguistisches Teilgebiet I

 

2 SWS

2. Übung/Seminar: Linguistisches Teilgebiet II 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventinnen und Absolventen zeigen in einer Hausarbeit, dass sie entweder die

theoretischen Positionen der in diesem Modul betriebenen linguistischen Disziplinen

zu den Ansätzen der im Kerncurriculum des Fachs „Allgemeine Sprachwissenschaft“

behandelten Theorien sinnvoll in Beziehung setzen können oder dass sie in der Lage

sind, mit den Verfahren der Disziplinen dieses Moduls sprachbeschreibend zu arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.09: Weitere Disziplinen der Linguistik II
English title: Additional linguistic disciplines II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen haben in diesem Modul einen Einblick in

Disziplinen der Linguistik bekommen, die neben den in Göttingen im Zentrum des

B.A.-Faches Allgemeine Sprachwissenschaft stehenden Fachgebieten „Phonologie“,

„Syntax“, „Semantik“, „Morphologie“ und „Typologie“ Gegenstand und Arbeitsweise

der Sprachwissenschaft kennzeichnen. Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse

in zwei dieser Disziplinen (die von denen in SK.ASp.08 gewählten verschieden sein

müssen) und befähigt die Studierenden dazu, die erworbenen Beschreibungs- und

Analyseverfahren auf Daten unterschiedlicher Sprachen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung/Seminar: Linguistisches Teilgebiet III

 

2 SWS

2. Übung/Seminar: Linguistisches Teilgebiet IV 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventinnen und Absolventen zeigen in einer Hausarbeit, dass sie entweder die

theoretischen Positionen der in diesem Modul betriebenen linguistischen Disziplinen

zu den Ansätzen der im Kerncurriculum des Fachs „Allgemeine Sprachwissenschaft“

behandelten Theorien sinnvoll in Beziehung setzen können oder dass sie in der Lage

sind, mit den Verfahren der Disziplinen dieses Moduls sprachbeschreibend zu arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

X

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul SK.ASp.10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.10: Arbeitstechniken und linguistische Terminologie
English title: Working techniques and linguistic terminology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit den grundlegenden

Arbeitstechniken der Sprachwissenschaft vertraut und haben ihre

Terminologiekenntnisse gefestigt und erweitert. Sie sind in der Lage, Veranstaltungen,

an denen sie teilnehmen, sinnvoll vor- und nachzubereiten, wissenschaftliche Texte

adäquat zu lesen, Recherchen zu linguistischen Fragestellungen vorzunehmen,

Referate zu planen und zu halten und Hausarbeiten zu strukturieren und zu

schreiben. Daneben haben sie grundlegende linguistische Grundlagenterminologie

wiederholt, gefestigt und erweitert, so dass ihnen das Verständnis von Originalliteratur

erheblich erleichtert ist. In einer Projektarbeit wird der Nachweis erbracht, dass die

Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls in der Lage sind, eine linguistische

Fragestellung gründlich zu recherchieren und die Informationen auf angemessene

Weise darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Linguistische Terminologie

 

1 SWS

2. Übung: Arbeitstechniken 1 SWS

Prüfung: Portfolio, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

Prüfungsanforderungen:

In einer Projektarbeit erbringen die Studierenden den Nachweis, dass sie in der Lage

sind, eine linguistische Fragestellung gründlich zu recherchieren und die Informationen

auf angemessene Weise darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.ASp.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.ASp.11: Spracherwerb und Sprachwahrnehmung
English title: Language acquisition and language perception

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sind mit den grundlegenden

Theorien des Erstspracherwerbs sowie der Sprachwahrnehmung bei Kindern und

Erwachsenen vertraut. Sie sind in der Lage, die unterschiedlichen Theorien und die

damit verbunden Konzepte zu erklären, wissenschaftliche Studien einzuordnen und

experimentelle Daten zu bewerten. Sie sind vertraut mit den experimentellen Techniken,

die bei der Erforschung von Spracherwerb und Sprachwahrnehmung angewendet

werden. Am Ende des Kurses sind sich die Absolventinnen und Absolventen bewusst,

welche methodischen Beschränkungen es bei der experimentellen Abtestung von

theoretischen Modellen gibt. In der Prüfung haben die Studierenden gezeigt, dass

sie in der Lage sind, unter Anleitung ein psycholinguistisches Experiment korrekt

durchzuführen und dies angemessen zu dokumentieren und auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Spracherwerb und Sprachwahrnehmung

 

2 SWS

2. Seminar mit Exp.-Vorbereitung 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Experiment) und Hausarbeit (Umfang: s. unten)

Prüfungsvorleistungen:

Experimentvorbereitung

Prüfungsanforderungen:

Am Ende des Kurses sind sich die Absolventinnen und Absolventen bewusst, welche

methodischen Beschränkungen es bei der experimentellen Abtestung von theoretischen

Modellen gibt. In der Prüfung haben die Studierenden gezeigt, dass sie in der Lage sind,

unter Anleitung ein psycholinguistisches Experiment korrekt durchzuführen und dies

angemessen zu dokumentieren und auszuwerten.

Der Umfang der Hausarbeit beträgt bei Absolvierung innerhalb eines Bachelor-

Studiengangs max. 8 S., bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studiengangs max.

15 S.

Zugangsvoraussetzungen:

Für Studierende ab dem 5. Fachsemester

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Nivedita Mani

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 5 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 
Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 19.02.2014 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.05.2014 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Arabistik/Islamwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 

3 NHG). 
 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2014 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Arabistik/
Islamwissenschaft" - zu Anlage II.5 der Pruefungs-

und Studienordnung fuer den Zwei-Faecher-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen

I 21 a/2011 S. 1264, zuletzt geaendert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2014 S. 590)



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V5-SoSe14 Seite 4185



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V5-SoSe14 Seite 4186

Module

B.Ara.01: Arabisch I.................................................................................................................................... 4190

B.Ara.02: Arabisch II................................................................................................................................... 4191

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit.................................................................................................. 4192

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung.....................................................................................................................4193

B.Ara.10-1: Religion / Recht A....................................................................................................................4194

B.Ara.10-2: Religion / Recht B....................................................................................................................4195

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A....................................................................................... 4196

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B....................................................................................... 4197

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv................................................................................................. 4198

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt...................................................................................4199

B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium........................................................................................... 4200

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte...................................................................................................4202

B.Ara.17: Arabische Kultur..........................................................................................................................4203

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I.............................................................................................................4204

B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II............................................................................................................4205

B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten .................................................................4206

B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten .................................................................4207

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams.................................................... 4208

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams......................................................................4209

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien....................................................................................... 4210

B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt................................................................................................ 4211

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt................................................................................................. 4212

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I............................................................. 4214

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II............................................................ 4215



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V5-SoSe14 Seite 4187

Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 56 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS) - Orientierungsmodul...............................................................4190

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS) - Orientierungsmodul..............................................................4191

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul..................... 4210

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................4192

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS).................................................................................. 4193

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS).................... 4208

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)......................................4209

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert
werden, und zwar entweder die Module B.Ara.10-1 und B.Ara.11-2 oder die Module B.Ara.10-2 und
B.Ara.11-1:

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)................................................................................... 4194

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)................................................................................... 4195

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)....................................................... 4196

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)....................................................... 4197

2) Studienangebote in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Arabistik/Islamwissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS)...................................................................... 4198

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt (6 C, 4 SWS)........................................................4199

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte (6 C, 2 SWS)....................................................................... 4202

B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 4 SWS).............................................................................................. 4203

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)................................................................................. 4204

B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II (6 C, 2 SWS)................................................................................ 4205
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B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS)...................................................................... 4212

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS).................................. 4214

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)................................. 4215

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)...................................................................................................... 4190

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)..................................................................................................... 4191

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS)....................................................................................... 4193

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)........................................................................................ 4194

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)........................................................................................ 4195

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)............................................................ 4196

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)............................................................ 4197

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS)...................................................................... 4198

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt (6 C, 4 SWS)........................................................4199

B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium (6 C, 2 SWS)................................................................4200

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte (6 C, 2 SWS)....................................................................... 4202

B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 4 SWS).............................................................................................. 4203

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)................................................................................. 4204

B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II (6 C, 2 SWS)................................................................................ 4205

B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten (3 C, 2 SWS).......................................4206

B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten (3 C, 2 SWS).......................................4207

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS)......................... 4208

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)...........................................4209

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)............................................................ 4210

B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt (6 C, 2 SWS).....................................................................4211

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS)...................................................................... 4212

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS).................................. 4214

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)................................. 4215

4) Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge - Modulpaket
(außerfachlicher Kompetenzbereich) "Arabistik/Islamwissenschaften"
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Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Arabistik/Islamwissenschaften“ müssen Module im
Umfang von 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a) Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 26 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.01: Arabisch I (13 C, 8 SWS)................................................................................................. 4190

B.Ara.02: Arabisch II (13 C, 8 SWS)................................................................................................ 4191

b) Wahlpflichtmodule II

Es müssen wenigestens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt mindestens 16 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit (3 C, 2 SWS)..................................................................4192

B.Ara.09: Arabisch Vertiefung (12 C, 8 SWS).................................................................................. 4193

B.Ara.10-1: Religion / Recht A (6 C, 2 SWS)................................................................................... 4194

B.Ara.10-2: Religion / Recht B (4 C, 2 SWS)................................................................................... 4195

B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A (6 C, 2 SWS)....................................................... 4196

B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B (4 C, 2 SWS)....................................................... 4197

B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv (6 C, 4 SWS).................................................................4198

B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt (6 C, 4 SWS)...................................................4199

B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium (6 C, 2 SWS)...........................................................4200

B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte (6 C, 2 SWS).................................................................. 4202

B.Ara.17: Arabische Kultur (6 C, 4 SWS)......................................................................................... 4203

B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I (6 C, 2 SWS)............................................................................ 4204

B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II (6 C, 2 SWS)........................................................................... 4205

B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams (6 C, 4 SWS).................... 4208

B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams (6 C, 4 SWS)......................................4209

B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien (3 C, 2 SWS)....................................................... 4210

B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt (6 C, 2 SWS)................................................................4211

B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt (6 C, 2 SWS).................................................................4212
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.06: Einführung in die Quellenarbeit
English title: Introduction to the Study of Arabic Source Material

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über die

Fähigkeit, unter Anleitung einfache arabische Primärquellen zu ausgewählten,

wechselnden Themen aus den Bereichen Geschichte, Religion und Recht zu lesen,

zu verstehen und auszuwerten. Sie können die Fachterminologie des jeweiligen

Themenbereiches übersetzen sowie erklären und sind in der Lage, unter Rückgriff

auf relevante Hilfsmittel selbstständig fachlich einschlägige Forschungsliteratur

auszuwerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur angeleiteten Quellenarbeit und selbstständigem Umgang mit Fachliteratur.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln

der arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang des im Rahmen

dieses Moduls abgeschlossenen Lehrmaterials auf vertieftem Niveau zu erläutern und

in komplexen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Weiterhin besitzen

sie erweiterte Kenntnisse des arabischen Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der

Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte) zu

lesen und zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Arabisch III

 

4 SWS

2. Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-1: Religion / Recht A
English title: Religion / Law A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.10-2: Religion / Recht B
English title: Religion / Law B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein religionsgeschichtliches bzw. juristisches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Religion oder

Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-1: Geschichte und Kultur des Islams A
English title: History and Culture of Islam A

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.11-2: Geschichte und Kultur des Islams B
English title: History and Culture of Islam B

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte,

durch Quellenarbeit im Unterricht und eigenständige wissenschaftliche Arbeit

auf der Grundlage von Forschungsliteratur erworbene arabistische und/oder

islamwissenschaftliche Kenntnisse über ein historisches bzw. kulturgeschichtliches

Thema (wechselnd). Sie sind in der Lage, diese selbstständig im Rahmen von

Quellenarbeit anzuwenden, kennen die Forschungsdiskussion zum Thema und können

sie kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum eigenständigen Erarbeiten einer Quelle aus den Bereichen Geschichte

oder Kulturgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09, B.Ara.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv
English title: Modern Standard Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Fähigkeiten in der Anwendung der arabischen Hochsprache in Wort und Schrift. Sie

lernen, kontextabhhängige Sprachvarianten zu unterscheiden und verfügen über eine

verbesserte Fähigkeit, die arabische Hochsprache in praktischen Alltagssituationen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte aktive Beherrschung der arabischen Hochsprache in Übungssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.13-2
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Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.14

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V5-SoSe14 Seite 4200

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.14: Islamwissenschaftliches Kolloquium
English title: Arabic and Islamic Studies Colloquium

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Kolloquium zu ausgewählten Themen der Arabistik und Islamwissenschaft

kann von Studierenden aller Semester besucht werden. Studierende der höheren

Semester des Faches Arabistik/Islamwissenschaft und verwandter Fächer erwerben

durch den erfolgreichen Abschluss des Moduls u. a. Fertigkeiten in der Erstellung,

Präsentation und Diskussion von Haus- und Abschlussarbeiten. Studierende der

Arabistik/Islamwissenschaft, die am Anfang ihrer Ausbildung stehen, wie auch

Studierende anderer Fächer sind mit Vorträgen zu neuen und neuesten Publikationen

in der Arabistik und Islamwissenschaft aktiv an dieser Veranstaltung beteiligt und

werden durch die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul in die Lage versetzt,

aktuelle Forschungsergebnisse, Theorien und akademische Debatten der Arabistik/

Islamwissenschaft darzustellen, zu erläutern, zu analysieren, kritisch zu hinterfragen

und gegebenenfalls zu anderen Fachdisziplinen in Beziehung zu setzen. Durch die

in das Modul integrierten independent studies, die vom Dozenten/der Dozentin auf

die behandelten Themen abgestimmt werden, erwerben die Studierenden Kenntnisse

über neuere Theorien, Methoden und Debatten der Arabistik/Islamwissenschaft und

benachbarter Disziplinen und wenden diese im Seminar an Hand konkreter Beispiele in

nachprüfbarer Weise an.

Kenntnisse des Arabischen sind für diese LV nicht erforderlich.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar

 

2 SWS

2. Independent Studies

Prüfung: Referat, mit Diskussion (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Haus- und Abschlussarbeiten; Kenntnis und Diskussion aktueller

Forschungsliteratur, Debatten und Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte
English title: Reading of Original Arabic Texts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch den erfolgreichen Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden auf

Grundlage der intensiven Auseinandersetzung mit arabischen Texten durch die

deutsch- und arabischsprachige Anleitung der Lehrkraft befähigt, arabische Texte zu

wechselnden Themen aus der arabischen Geschichte, Religion, Kultur und Literatur zu

verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der arabischen Primärliteratur des behandelten Themenbereichs, Fähigkeit,

die behandelten Quellen zu verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Ara.17
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Modul B.Ara.17: Arabische Kultur
English title: Arabic Culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse über die Kultur eines arabischen Landes (wechselnd, z. B. Syrien, Palästina,

Libanon u. a. L.) im Hinblick auf Themenbereiche wie z. B. Geschichte, Geographie,

Dialekt, Musik, Kino und Theater und sind in der Lage, diese exemplarisch und auf

grundlegendem Niveau in arabischer Sprache darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Kurzreferat auf Arabisch, regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse ausgewählter Beispiele und Aspekte arabischer Kultur, Fähigkeit,

diese Kenntnisse auf Arabisch zu artikulieren

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.18-1
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Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.18-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II
English title: Classical Arabic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in  wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09 Teil I (Arabisch III)

 

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.20-1
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Modul B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabi-
sten
English title: Arabic for Non-Arabists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.20-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabi-
sten
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion
des Islams
English title: Early and Medieval Islamic History, History of Ideas and Islamic Religion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den

Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge

und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken

und Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern. Ferner sind

sie in der Lage, die Grundlagen der islamischen Religion mit den Schwerpunkten

„Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen

und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und

Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams I" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Die Religion des Islams" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte und der islamischen Religion mit

den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und

Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische

Westen", „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen

Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie

und Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.22
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams
English title: Modern and Contemporary Islamic History, Politics and Islamic Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die

wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in

die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach

1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung

der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen

Welt" und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern. Ferner sind sie in der

Lage, die Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit

den Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",

„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des

Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch

„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams II" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Islamisches Recht" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte und der Entwicklung des

islamischen Rechts (fiqh) mit den Schwerpunkten „Nordafrika", „Osmanisches Reich",

„Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus",

„Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen

islamischen Welt", „die islamische Diaspora", Grundlagen der Entwicklung der

islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",

„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des

schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne

Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa".

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

alle zwei jahre

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

70



Modul B.Ara.23
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.23: Einführung in Methoden und Theorien
English title: Methods and Theories of Area Studies (Arabic and Islamic Studies)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Kenntnisse in Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften sowohl mit Bezug auf

die Arabistik/Islamwissenschaft als auch auf verwandte Disziplinen, wie z.B. Fragen der

Hermeneutik, Theorien der Diskursanalyse, Orientalismusdebatte, postkoloniale und

postmoderne Theorien und Theorien der Geschlechterforschung und können diese auf

die Vielfalt der Fragestellungen ihrer Disziplinen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse und Darstellung der Methoden und Theorien der Kulturwissenschaften

und Islamwissenschaft wie z.B. Fragen der Hermeunetik, Diskursanalyse,

Orientalismusdebatte, Theorien der Geschlechterforschung und postkoloniale und

postmoderne Theorien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.24: Exkursion in die islamische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden auf

die Exkursion in die islamische, auch nichtarabische Welt vorbereiten, erwerben sie

die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde und Kultur des

zu besuchenden Landes/ der zu besuchenden Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als

auch kulturell und gegebenenfalls sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Darüber

hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z.B. im Rahmen von Besuchen von

Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit den

Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Projekte und

Veranstaltungen sind die Studierenden ferner in der Lage, das während der

Vorbereitung erarbeitete Wissen zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden dennoch

Zuschüsse beantragt. Das Modul wird nicht regelmäßig und bei angemessener

Nachfrage angeboten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockseminare

 

2 SWS

2. Exkursion (bis zu vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Kein regelmäßiges Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.25: Exkursion in die arabische Welt
English title: Excursion to the Muslim World

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Teilnahme an Blockveranstaltungen, in denen sich die Studierenden

auf die üblicherweise in der Zeit nach dem Vorlesungsende des Wintersemesters

stattfindende landeskundliche Exkursion in ein arabisches Land vorbereiten, erwerben

die Studierenden die Kompetenz, wichtige Stationen der Geschichte, Landeskunde

und Kultur des besuchten Landes/der besuchten Länder darzustellen, zu erläutern

und in ihren Kontext einzuordnen. Durch die Vorbereitung werden die Studierenden

befähigt, größtmöglichen Gewinn aus der Reise zu ziehen und sowohl inhaltlich als auch

sprachlich von der Exkursion zu profitieren. Durch die Teilnahme an der Exkursion in

ein arabisches Land werden die Studierenden in die Lage versetzt, erlernte arabische

Sprachkenntnisse auf einfachem Niveau in Alltagssituationen anzuwenden und die

Unterschiede zwischen Hochsprache und Dialekt durch direktes Erleben zu verstehen.

Darüber hinaus erwerben sie interkulturelle Kompetenz, z. B. im Rahmen von Besuchen

von Bildungseinrichtungen des Gastlandes/der Gastländer und durch gemeinsam mit

den Gastgebern erarbeitete Projekte zu kulturellen und geschichtlichen Themen.

Durch die während der Exkursion durchgeführten relevanten Lehrveranstaltungen sind

die Studierenden ferner in der Lage, das während der Vorbereitung erarbeitete Wissen

zu vertiefen, zu erweitern und vor Ort anzuwenden.

Die Kosten der Exkursion tragen die Teilnehmer/innen selbst; es werden jedes Jahr

Zuschüsse beantragt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockseminare

 

2 SWS

2. Exkursion (ca. vier Wochen)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Landeskunde, Geschichte und Kultur des Gastlandes/der

Gastländer

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 
Nach Beschluss des Fakultätsrates der Fakultät für Biologie und Psychologie vom 

17.01.2014 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.05.2014 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-

Teilstudiengang „Biologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 

3 NHG). 
 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2014 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum Studienfach "Biologie"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule

Es müssen Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 47 C, bzw. 46 C wenn Chemie das Zweitfach ist,
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa) Orientierungsmodule

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden.
Diese Module sind Orientierungsmodule.

B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A (5 C, 4 SWS)......................................................... 4228

B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B (5 C, 4 SWS)......................................................... 4229

B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II (8 C, 6 SWS).....................................................................4225

B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik (6 C, 5 SWS)...................................................................... 4226

B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie (6 C, 5,5 SWS)..................................................................4227

bb) Nichtbiologisches Pflichtmodul

Es ist das nachfolgende Modul mit 7 C erfolgreich zu absolvieren.

B.Che.7405: Einführung in die Experimentalchemie für Biologen im Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengang (ohne Chemie) (7 C, 7 SWS)................................................................................. 4266

cc) Biologische Pflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden.

B.Bio.210: Struktur und Diversität der Pflanzen (2F-BA Biologie) (6 C, 6 SWS)......................... 4243

B.Bio.211: Bestimmungsübungen Zoologie (2F-BA Biologie) (4 C, 3 SWS)............................... 4245

b) Biologische Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 16 C, bzw. 17 C wenn Chemie
das Zweitfach ist, nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
Zugangsvoraussetzung ist jeweils der Nachweis von wenigstens 20 C aus den Orientierungsmodulen.

aa) Wahlblock A

Aus folgender Auswahl müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich
absolviert werden. Wird ein Modul im Umfang von 10 C absolviert, so kann es insgesamt dem
Fachstudium zugeordnet werden; der Umfang des Fachstudiums erhöht sich entsprechend, der
Umfang des Professionalisierungsbereichs nach § 4 Absatz 3 Buchstabe b) der Prüfungsordnung
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für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang beziehungsweise im Falle der Belegung des
lehramtbezogenen Profils der Umfang des Optionalbereichs vermindert sich entsprechend.

B.Bio.111: Anthropologie (10 C, 7 SWS).....................................................................................4231

B.Bio.123: Tierphysiologie (10 C, 7 SWS)...................................................................................4237

B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie (10 C, 7 SWS)................................................................ 4239

B.Bio-NF.111: Anthropologie (6 C, 4 SWS).................................................................................4248

B.Bio-NF.119-1: Kognitive Neurowissenschaften (3 C, 2 SWS)..................................................4253

B.Bio-NF.119-2: Theoretische Neurowissenschaften (4 C, 3 SWS)............................................4254

B.Bio-NF.119-3: Neuro- und Verhaltensbiologie (3 C, 2 SWS)................................................... 4255

B.Bio-NF.123: Tierphysiologie (6 C, 4 SWS)...............................................................................4257

B.Bio-NF.126: Tier- und Pflanzenökologie (6 C, 3 SWS)............................................................ 4260

B.Bio-NF.127: Evolution und Systematik der Pflanzen (6 C, 4 SWS)......................................... 4261

B.Bio-NF.128: Evolution und Systematik der Tiere (6 C, 5 SWS)............................................... 4262

bb) Wahlblock B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden

B.Bio.112: Biochemie (10 C, 7 SWS).......................................................................................... 4233

B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs - und Zellbiologie (10 C, 7 SWS).......................................4235

B.Bio.118: Mikrobiologie (10 C, 7 SWS)......................................................................................4236

B.Bio.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (10 C, 7 SWS).............................................4238

B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (10 C, 7 SWS).................................................. 4240

c) Vermittlungskompetenz

Weitere 3 C werden durch Absolvierung des Moduls B.Bio.200-1 "Didaktik der Biologie" erworben.

d) Besondere Bestimmungen bei Kombination mit dem Studienfach "Chemie"

Wird das Studienfach „Biologie“ mit dem Studienfach „Chemie“ kombiniert, muss anstelle des
nichtbiologischen Pflichtmoduls nach Buchstaben a. bb. das folgende Modul im Umfang von 6
C erfolgreich absolviert werden. Ferner müssen innerhalb des Wahlblocks A abweichend von
Buchstaben b. aa. Module im Umfang von insgesamt wenigstens 7 C erfolgreich absolviert werden.

B.Mat.0811: Mathematische Grundlagen in der Biologie (6 C, 4 SWS)........................................... 4269

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Lehramtbezogenes Profil

a) Vermittlungskompetenz (Fachdidaktische Kompetenz)
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Es muss das nachfolgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden.

B.Bio.200: Einführung in die Didaktik der Biologie (6 C, 5 SWS).....................................................4241

b) Optionalbereich des lehramtbezogenen Profils

Studierende des Studienfachs "Biologie" können auch nachfolgende Module im Optionalbereich des
lehramtbezogenen Profils absolvieren, soweit sie noch nicht innerhalb des Kerncurriculums absolviert
wurden.

aa) Zusatzqualifikation "Bilingualer Unterricht"

Es können folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 9 C erfolgreich absolviert werden,
welche gemeinsam mit dem zu absolvierenden Modul M.Bio.205-2 innerhalb des Studiengangs
"Master of Education" eine Zusatzqualifikation "bilingualer Unterricht" bieten.

B.Bio.205: Teaching in Biology I (3 C, 2 SWS)........................................................................... 4242

SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache Englisch für Naturwissenschaftler I
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 4282

bb) Optionalmodul Vorbereitungspraktikum

Nachfolgendes Modul wird zur Vorbereitung einer experimentellen biologischen Bachelorarbeit im
jeweiligen Fachgebiet empfohlen.

B.Bio.250: Vorbereitungspraktikum auf experimentelle Bachelorarbeit (6 C, 11 SWS)............... 4247

cc) Weitere Wahlmodule

B.Bio.107: Statistik für Biologen (4 C, 1 SWS)............................................................................4230
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B.Bio-NF.123: Tierphysiologie (6 C, 4 SWS)...............................................................................4257
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.102: Ringvorlesung Biologie II
English title: Lecture series Biology II

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten eine Orientierung über die verschiedenen biologischen

Disziplinen. Es wird eine gemeinsame Grundlage für weiterführende Module gelegt.

Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse in den Bereichen  Biochemie,

Bioinformatik, Entwicklungsbiologie, Genetik, Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Entwicklungsbiologie,

Mikrobiologie und Pflanzenphysiologie, dies beinhaltet Kenntnisse der Konzepte

der Entwicklungsbiologie und ihrer Modellorganismen; Vielfalt, Bedeutung

und Aufbau von Mikroorganismen, Wachstum und Vermehrung, mikrobielle

Stoffwechseltypen; Grundlegende Kenntnisse der Pflanzenphysiologie wie

Photosynthese, Wassertransport, Pflanzenhormone und pflanzliche Reproduktion

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Kompetenzen in den Disziplinen Biochemie, Genetik und

Bioinformatik, dies beinhaltet die chemische Struktur von Kohlenhydraten, Proteinen und

Fetten; Grundlagenkenntnisse von einfachen Stoffwechselprozessen wie Glykolyse und

Citratzyklus, Redoxreaktionen und Atmungskette, Abbau von Proteinen, Harnstoffzyklus,

Verdauungsenzyme, Struktur von DNA und RNA, Transkription und Translation,

Prinzipien der Vererbung und Genregulation in Pro-und Eukaryoten; grundlegende

Kenntnisse der Bioinformatik zum Erstellen von Alignements und zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefanie Pöggeler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.103: Grundpraktikum Botanik
English title: Basic practical course Botany

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen grundlegende Kenntnisse zur Struktur und Evolution von Pflanzen

(Algen, Moose, Farne, Samenpflanzen) und Pilzen, zur Morphologie und Anatomie

höherer Pflanzen, sowie eine Übersicht des Pflanzenreiches. Sie sollen die Fähigkeit

entwickeln, lichtmikroskopischer Präparate von pflanzlichen Zellen, Geweben und

Organen herzustellen, zu analysieren, zu interpretieren und darzustellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Pflanzensystematik (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Einführung in die Pflanzenanatomie (Vorlesung) 1 SWS

3. Botanisch-Mikroskopische Übungen, Teil I und II (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Systematik und Evolution der Pflanzen und Pilze. Morphologische und

anatomische Kenntnisse insbesondere der Tracheophyta.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Simone Klatt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.104: Grundpraktikum Zoologie
English title: Basic practical course Zoology

6 C
5,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den Bereichen Biodiversität,

Phylogenie und Evolution der Tiere, sowie der Morphologie, Ontogenese,

Evolutionsökologie und phylogenetischen Systematik. Sie sollen nach Abschluss des

Moduls in der Lage sein, zoologische Präparate herzustellen, zu beobachten, kritisch

zu analysieren und zu interpretieren, sowie diese wissenschaftlich dazurstell. Weiterhin

sollen sie die Fähigkeiten der wissenschaftlichen Hypothesenbildung und Diskussion

besitzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Zoologisches Anfängerpraktikum (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Zoologisches Anfängerpraktikum (Praktikum) 3 SWS

3. Zoologisches Anfängerpraktikum (Seminar) 0,5 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Morphologie, Anatomie, allgemeine Biologie, Phylogenie und Evolution der Protista,

Porifera, Cnidaria, Plathelminthes, Nemathelminthes, Mollusca, Annelida, Chelicerata,

Crustacea, Insecta, Echinodermata, Acrania, Vertebrata (Actinopterygii, Amphibia,

Squamata, Chelonia, Crocodylia, Aves, Mammalia)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Christian Fischer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

120
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.105: Ringvorlesung Biologie I - Teil A
English title: Lecture series Biology I - Part A (General Biology, Zoology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die verschiedenen biologischen Disziplinen als gemeinsame Grundlage

für weiterführende Module. Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse  in

Allgemeiner Biologie (vor allem Evolution und Phyolgenetik), Tiersystematik (Überblick

über die zoologische Biodiversität) und Tierphysiologie (einschl. physiologischer

Methoden).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen der allgemeinen Biologie, der Tiersystematik und der Tierphysiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen

nach Definition, Funktion und Relevanz evolutionärer, phylogenetischer und

tierphysiologischer Prozesse und Methoden beantworten können, bzw. diese korrekt

darstellen und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer Willmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.106: Ringvorlesung Biologie I - Teil B
English title: Lecture series Biology I - Part B (Anthropology, Ecology and Cell Biology)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse innerhalb unterschiedlicher

biologischer Disziplinen (Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie). Nach

erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Struktur

und Funktion der Organisationsebenen lebender Organismen, sowie die Grundlagen

interorganismischer Beziehungen und Funktionen in der Auseinandersetzung mit der

Umwelt in einem evolutionären Kontext zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Ringvorlesung 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen Biochemie, Zellbiologie, Anthropologie, Ökologie auf ihren Wahrheitsgehalt

überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach Definition, Funktion und

Relevanz molekularer, zellbiologischer, organismischer und ökologischer Strukturen

und Prozesse beantworten können, bzw. diese korrekt darstellen und miteinander

vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Lipka

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

240
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.107: Statistik für Biologen
English title: Statistics for Biologists

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden ein theoretisches

Verständnis der grundlegenden wahrscheinlichkeitstheoretischen Begriffe und der

elementaren Methoden der beschreibenden und schließenden Statistik. Sie sind in der

Lage, selbständig einfache statistische Tests und Abschätzungen durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Statistik

Es werden die zugehörigen Übungen Statistik im Umfang von 2 SWS empfohlen.

1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die in der Vorlesung behandelten statistischen

Ansätze, Methoden und Tests in konkreten Situationen anzuwenden. Hierbei sollen sie

einerseits in der Lage sein, in der jeweiligen Situation den passenden Test bzw. Ansatz

zu finden, mit dem das entsprechende Frage gelöst werden kann. Andererseits sollen

sie in der Lage sein, mit Hilfe dieses Ansatzes das gegebene Problem numerisch zu

lösen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

240
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.111: Anthropologie
English title: Anthropology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Überblick über die Evolution

des Menschen und seiner Primaten-Verwandten bezüglich ihrer physischen

Ausstattung, ihres Verhaltens und molekularer Systeme sowie in Coevolutionen

von biologischen und kulturellen Merkmalen. Sie lernen die biologischen Anteile

anthropologischer Fragestellungen zu erkennen, zu analysieren und die Verbindung zu

kulturellen, ökologischen bzw. verhaltensbiologischen Fragenkomplexen herzustellen.

Sie erhalten Einblicke in die Hauptgebiete der biologischen Anthropologie, in

erkenntnistheoretische Grundlagen und Ableitungen in der Anthropologie und

erlernen die fachspezifische Methodik der Stammesgeschichte, der Historischen

Anthropologie, der Verhaltensbiologie von Primaten, der Molekularen Anthropologie, der

Humanökologie und der Humanethologie.

Das Praktikum ist thematisch untergliedert und findet an je sechs Kurstagen in beiden

Abteilungen der Anthropologie statt.

Im Praktikumsteil „Evolutionäre Anthropologie“ werden die theoretisch erworbenen

Kenntnisse zu den Themen Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie,

Evolution des Menschen, Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie

der Primaten, Ökologie der Primaten, Stammesgeschichte der Primaten und Evolution

menschlichen Verhaltens anhand praktischer Beispiele und Übungen vertieft. Die

Studenten sollen dabei lernen, die theoretischen Grundlagen anzuwenden und zu

operationalisieren.

Im Praktikumsteil „Historische Anthropologie“ erlernen die Studierenden

schwerpunktmäßig Methoden der anthropologischen Skelettdiagnose. Die Grundlagen

der Regelanatomie werden eingeübt, bevor Kriterien vermittelt werden, die der

Erfassung individualisierender Merkmale dienen. Dazu gehört die morphologische

Bestimmung des Geschlechts, die morphologische Diagnose des Sterbealters, die

Rekonstruktion der Körperhöhe. Weiterhin sollen Grundzüge der Histologie, Osteometrie

und Historischen Demographie vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Anthropologie (Humanbiologie) (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Praktikum

Je sechs Kurstage in der Abteilung "Historische Anthropologie" und der Abteilung

"Evolutionäre Anthropologie"

3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie, Evolution des Menschen,

Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie, Ökologie und
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Stammesgeschichte der Primaten, Evolution von Sozialsystemen, Evolution

menschlichen Verhaltens, Fortpflanzungsstrategien des Menschen, Paläodemographie,

Paläopathologie, Paläoepidemiologie, Sozialstrukturen menschlicher Gesellschaften,

Heiratsmuster und Migration, Humanökologie.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Das Modul kann nicht in Kombination mit dem Modul

SK.Bio.321 besucht werden.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Julia Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.112: Biochemie
English title: Biochemistry

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlegende Stoffkenntnisse und einen Überblick über

Grundprinzipien biochemischer Reaktionen sowie die Anwendung biochemischer

Methoden. Sie erhalten Einsicht in die Grundlagen der Proteinchemie und der Genetik:

DNA, RNA, Enzyme, Kohlenhydrate, Lipide und Zellmembranen, Grundlagen des

Metabolismus und Signaltransduktion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Biochemie (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Biochemisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Anabolismus und Katabolismus von Aminosäuren, Kohlenhydraten, Lipiden und

Nukleinsäuren; Synthese, Struktur und Funktion von Makromolekülen; Erzeugung und

Speicherung von Stoffwechselenergie

Biochemische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Ellen Hornung

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

160
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.113: Angewandte Bioinformatik I
English title: Applied Bioinformatics I

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls werden die Studenten die meisten

in der biowissenschaftlichen Forschung benötigten Datenbanken in ihrem Aufbau

verstanden haben und deren Inhalte kritisch einschätzen können. Sie werden die

Fähigkeit erworben haben, selbst biologische Fakten zu strukturieren und in ein

Datenbankschema zu übertragen. Sie werden in der Lage sein, bioinformatische

Methoden insbesondere auf die Analyse von Sequenzdaten, biologischen Netzwerken

und Genexpressionsdaten kritisch anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die angewandte Bioinformatik (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Internet-basierte Bioinformatik (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen geeigneter Informationsquellen für bestimmte Wissensbereiche

im Internet identifizieren und benennen können; sie sollen in der Lage sein, die

Grundlagen für ein einfaches Datenbankschema darzustellen und ein solches Schema

exemplarisch zu entwickeln; sie sollen Maßzahlen zur kritischen Bewertung von

bioinformatischen Analyseverfahren benennen und anwenden können; sie kennen

verschiedene grundlegende Methoden des Sequenzvergleichs; sie sind vertraut mit der

Anwendung einzelner Verfahren zur phylogenetischen Rekonstruktion; die Anwendung

des Informationsbegriffs bei der Analyse von Sequenzdaten ist ihnen geläufig; sie sollen

grundlegende Eigenschaften biologischer Netzwerke und ihrer graphentheoretischen

Repräsentation wiedergeben und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Edgar Wingender

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.116: Allgemeine Entwicklungs - und Zellbiologie
English title: General Developmental and Cell Biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen entwicklungsbiologisch relevante Aspekte der Zellbiologie,

zentrale Themen der tierischen und pflanzlichen Entwicklungsbiologie, klassische

und molekularbiologische Methoden der Entwicklungsbiologie und Modellorganismen

kennen. Im praktischen Teil lernen die Studierenden die Handhabung einiger

Modellorganismen, beobachten deren Entwicklung und führen grundlegende

entwicklungsbiologische und entwicklungsgenetische Versuche durch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Entwicklungs- und Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Aufbau der Zelle, Zellkompartimente, Zytoskelett, Mitochondrien, Membranstruktur

& Membrantransport, Zellkontakte & Zellkommunikation, Zellzyklus, Zellteilung,

programmierter Zelltod, Kontrolle der eukaryotischen Genexpression, Allgemeine

Mechanismen der Entwicklung, Keimzellen & Befruchtung, Furchung, Prinzipien

der Musterbildung, Gestaltbildung, Gastrulation, Neurulation, Organogenese,

Zellbewegungen, Zellformveränderungen, Methoden der experimentellen Embryologie,

Methoden der Entwicklungsgenetik, Kenntnis von Modellorganismen, Achsenbildung,

Segmentierungsgene, Homöotische Selektorgene, Evolutionäre Entwicklungsbiologie,

Neuronale Entwicklung, Stammzellen & Regeneration, Homöostase, Krebsentstehung,

Pflanzenembryogenese, Dormanz & Keimung, Lichtabhängige Entwicklung,

Phytohormone, Evolution & Genetik der Blütenbildung.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

125
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.118: Mikrobiologie
English title: Microbiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein solides Grundlagenwissen über Systematik, Zellbiologie,

Wachstum und Vermehrung, Stoffwechselvielfalt und die ökologische, medizinische und

biotechnologische Bedeutung von Mikroorganismen.

Im Praktikum erwerben die Studierenden Grundkenntnisse über Techniken des

Umgangs mit Mikroorganismen (Mikroskopische Methoden, steriles Arbeiten,

Kultivierung, Anreicherung, Vereinzelung, Differenzierung, Identifizierung,

Genübertragung und Stoffwechselanalyse von Mikroorganismen).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

Mikroorganismen zu identifizieren, und sie kennen wesentliche biotechnologische

Prozesse und Mechanismen, mit denen pathogene Keime den Wirt angreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Allgemeine Mikrobiologie (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Mikrobiologisches Grundpraktikum (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung, bestehend aus einem Teil A zur Vorlesung (60%) und einem Teil

B zum Praktikum (40%), werden die Grundlagen der Mikrobiologie bezüglich der

systematischen Einordnung, verschiedener Stoffwechselwege, Zellbiologie, der

Bedeutung von Mikroorganismen für Industrie, Umwelt und Medizin sowie ihre

praktische Umsetzung addressiert. Die Studierenden sollen tagesaktuelle Ereignisse mit

Bezug zur Mikrobiologie einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100
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Modul B.Bio.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des Moduls

physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

108 Stunden

Selbststudium:

192 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tierphysiologie (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Tierphysiologie (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und min. 80% testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Andreas Stumpner

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

108
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Modul B.Bio.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze
English title: Cell- and molecular biology of plants

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Rahmen der Vorlesung erhalten die Studierenden einen Einblick in die Besonder-

heiten der pflanzlichen Zelle, erlernen die Beziehung zwischen Struktur und Funktion

der Organellen und der Zellwand und bekommen einen Überblick über Transport-

prozesse und intrazellulärer Signaltransduktion. Sie lernen die Modellpflanze Arabi-

dopsis thaliana kennen und erwerben Kenntnisse der Biosynthese, Signaltransduktion

und Wirkung von Phytohormonen sowie der molekularen Anpassungsmechanismen

von Pflanzen an verschiedene abiotische und biotische Stressbedingungen. Die

Studierenden erhalten einen Überblick zu den aktuellen Fakten der Phylogenie und

Biotechnologie von Algen. Nach Abschluss des praktischen Teils besitzen die Stu-

dierenden methodische Kenntnisse der Licht- und Fluoreszenzmikroskopie, des

Gentransfer, der Reportergenanalyse, der Polymerasekettenreaktion sowie Protein-

nachweismethoden und können zell- und molekularbiologische Versuche konzipieren,

durchführen, auswerten, dokumentieren und wissenschaftliche Ergebnisse diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Zell- und Molekularbiologie der Pflanze (Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und testierte Protokolle

Prüfungsanforderungen:

Arabidopsis thaliana als Modellsystem zur Erforschung zell- und molekularbiologischer

Prozesse, Methoden zur Erforschung zell- und molekularbiologischer Prozesse, Mecha-

nismen des Transport von Proteinen in unterschiedliche Zellorganellen und in die

Zellwand, Mechanismen pflanzlicher Signaltransduktion und pflanzlicher Immunität

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christiane Gatz

Angebotshäufigkeit:

jedes WiSe; Praktikum in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

90
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Modul B.Bio.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Animal and plant ecology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme an der Vorlesung sollen Studierende Kenntnisse in den folgenden

Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen Themen

herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie höherer

und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und Ökologie

von Bodensystemen. In den Übungen und dem Seminar lernen die Studierenden die

Vorlesungsthemen an konkreten Beispielen wiederzugeben, zu veranschaulichen

und im Kontext mit neuen Veröffentlichungen zu diskutieren. Nach erfolgreichem

Abschluss des Moduls sind sie in der Lage, ökologische Zusammenhänge zu verstehen,

neue Erkenntnisse im Bereich der Umweltforschung einzuordnen und Konzepte zu

entwickeln, wie Umweltprobleme nachhaltig gelöst werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ökologie (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Tier- und Pflanzenökologische Übung (Praktikum) 3 SWS

3. Tier- und Pflanzenökologisches Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminar und Praktikum, testierte Protokolle, Vortrag

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

70
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Modul B.Bio.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie
English title: Genetics and microbial cell biology

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen über klassische und molekulare Genetik

und Zellbiologie und einen Überblick über genetische, molekularbiologische und

zellbiologische Methoden sowie Modellorganismen. Sie sollen die Einsichten in die

Vererbung von genetischer Information und die komplexe Regulation der Genexpression

gewinnen. Nach Abschluss des Moduls sollen sie in der Lage sein zu verstehen, wie

Entwicklung und Morphologie von Ein- und Mehrzellern durch Gene gesteuert wird und

wie Gene die Gestalt und Funktion von Zellen beeinflussen.

Sie lernen einfache genetische und molekularbiologische Experimente selbstständig

durchzuführen und die erhaltenen Ergebnisse kritisch zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

100 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Praktikum) 3 SWS

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Praktikumsprotokolle

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen stichpunktartig Fragen aus den Bereichen der Genetik und

Zellbiologie beantworten und Aussagen zu genetischen und zellbiologischen Fakten und

Zusammenhänge auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Als Grundlage dienen

erworbene Kenntnisse der Lerninhalte der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung von

vorlesungsbegleitenden Fragen in Tutorien, für den Teil Genetik das Lehrbuch: Watson,

6th Edition, Molecular Biology of the Gene (Pearson) und für den Teil Zellbiologie:

Ausgewählte Kapitel aus dem Lehrbuch Alberts et al., 5th Edition, Molecular Biology of

the Cell (Garland Science)

Zugangsvoraussetzungen:

Für BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Braus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

94
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Modul B.Bio.200: Einführung in die Didaktik der Biologie
English title: Introduction to didactics in biology

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Kenntnisse über zu entwickelnde (Schüler-) Kompetenzen

im Fach Biologie erhalten und einen Überblick über zentrale biologiedidaktische

(Forschungs-) Ansätze, zentrale Befunde empirisch biologiedidaktischer Forschung

(z.B. zu Lernvoraussetzungen, Interessen, Kompetenzmodellen) und Kenntnisse

grundlegender wissenschaftlicher biologiedidaktischer Literatur bekommen. Sie sollen

Biologiedidaktik als Berufswissenschaft der Lehrerbildung verstehen. Durch Planung,

didaktische Aufbereitung (u.a. Einbezug Lernvoraussetzungen, kriterienorientierte

Medienauswahl, didaktische Gestaltung von Lernmaterialien und -umgebungen) sowie

Durchführung und Auswertung eines Vermittlungsangebotes aus einem Teilbereich der

Biologie haben sie Vermittlungskompetenz erworben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Bio.200.1 Didaktik der Biologie - Grundlagen (Übung,

Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Gruppenarbeiten zu biologiedidaktischen Fragestellungen, die dokumentiert und im

Plenum präsentiert werden (B.Bio.200.1).

Ausarbeitung, Durchführung und Reflexion eines außerschulischen, biologischen

Vermittlungsangebotes in der Regel in Partnerarbeit. Die Dokumentation erfolgt in

Form eines (Team-) Portfolios, das die Konzeption des Vermittlungsangebotes, deren

fachdidaktische Aufbereitung, Evaluation und Optimierung enthält (B.Bio.200.2).

Zentrale Aspekte des (Team-) Portfolios werden im Plenum präsentiert (je Dauer von 15

Minuten) und reflektiert. (= Studienleistung).

Lehrveranstaltung: B.Bio.200.2 Biologie didaktisch reflektiert vermitteln

(Praktikum, Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens 20 C aus den Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

B.Bio.200.1 im WiSe, B.Bio.200.2 im folgenden

SoSe

Dauer:

2-3 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

38
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Modul B.Bio.205: Teaching in Biology I
English title: Teaching in Biology I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist das Kennenlernen der Charakteristika und Methoden von

bilingualem Sachfachunterricht für das Fach Biologie sowie diesbezüglich

einschlägiger Forschungsliteratur; kompetenzorientierte Auseinandersetzung mit

biologischen Phänomenen aus der Lebenswelt der Schüler(innen),

Auseinandersetzung mit kulturbezogener Betrachtung biologischer Phänomene

(z.B. in Berücksichtigung bei Themenauswahl, (inter-)kulturelle Reflexion, um zu

erkennen, dass biologisches Wissen und deren Anwendung kulturell

unterschiedlich bewertet werden kann (Perspektivenwechsel zur Initiierung von

Selbstreflexionsprozessen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teaching in Biology I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Lehrmaterial für bilingualen Unterricht mit verschriftlichten didaktischen

Überlegungen (max. 15 Seiten als Teamarbeit)

Prüfungsanforderungen:

Ausarbeitung eines Lehrmaterials z.B. kompetenzbasierte Aufgabenentwicklung

für den bilingualen Unterricht in Kleingruppen, deren Vorstellung und Diskussion

im Kurs sowie Dokumentation mit schriftlicher didaktischer Begründung (=

Studienleistung).

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens 20 C aus den Orientierungsmodulen

Englischkenntnisse Mittelstufe II

Empfohlene Vorkenntnisse:

Scientific English I

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susanne Bögeholz

Angebotshäufigkeit:

jedes SoSe in geraden jahren (z.B. 2012)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

28
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Modul B.Bio.210: Struktur und Diversität der Pflanzen (2F-BA Biolo-
gie)
English title: Structure and diversity of plants

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben anhand unserer wichtigsten mitteleuropäischen

Pflanzenfamilien grundlegende Kenntnisse in der Systematik, Evolution, Struktur und

Diversität der höheren Pflanzen und ihrer Integration in ökologische Zusammenhänge.

Sie lernen die Methoden zur systematischen Gliederung und Benennung kennen.

Anhand ausgewählter mitteleuropäischer Pflanzenfamilien (Kursmaterial und Gelände-

Übungen) werden Kompetenzen zur systematischen Zuordnung anhand Zeichnung und

Analyse morphologischer Merkmale erworben und der Umgang mit Bestimmungsfloren

eingeübt. Mittels Geländepraktika vermittelt das Modul einen Überblick über die

wichtigsten unserer heimischen Pflanzenarten an ihrem natürlichen Standort. Diese

Fähigkeiten dienen als Grundlage für den botanischen Biologieunterricht in der Schule.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Struktur und Diversität der Pflanzen (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Struktur und Diversität der Pflanzen (Übung)

Inhalte:

umfasst morphologische Zeichnen, Kenntnis der behandelten Arten sowie

wissenschaftlich fundiert etikettiertes und montiertes Herbar von 60 Pflanzenarten

4 SWS

3. Geländepraktikum 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

erfolgreiche Teilnahme an der Übung Struktur und Diversität der Pflanzen

Prüfungsanforderungen:

Die Studenten sollen Aussagen zur Gliederung der pflanzlichen Diversität anhand

systematischer und ökologischer Merkmale auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen

können und sollen die grundsätzlichen Charakteristika unserer wichtigsten heimischen

Pflanzenfamilien, Merkmalsdivergenzen innerhalb systematischer Gruppen sowie

ökologisch bedingte Konvergenzen zwischen verschiedenen Familien erkennen,

beurteilen, reproduzieren und transferieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Bio.211
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Modul B.Bio.211: Bestimmungsübungen Zoologie (2F-BA Biologie)
English title: Practice of specification - Zoology

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen, sowie

Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren insbesondere heimischer

Lebensgemeinschaften erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Bestimmungsübungen Zoologie mit Geländepraktikum

(Übung, Exkursion)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Begleitvorlesung zum Praktikum (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die heimische Fauna und Umgang mit Bestimmungsliteratur, Kenntnisse

zur Morphologie wichtiger europäischer Tierfamilien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. rer. nat. Mark Maraun

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

45



Modul B.Bio.215
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Modul B.Bio.215: Unterrichtsmethoden und Arbeitsweisen im Biolo-
gieunterricht reflektiert einsetzen
English title: Reflective use of teaching methods and practices in biology lessons

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das methodische Handeln im Biologieunterricht (Makro-, Meso-, Mikromethodik)

kennen, verstehen und reflektieren können. Unterrichtsmethoden für die einzelnen

Unterrichtsphasen (Einstieg, Erarbeitung, Ergebnissicherung, Vertiefung) kennenlernen.

Unterrichtsmethoden passend zu den Vermittlungszielen didaktisch begründet aus-

wählen und einsetzen können sowie deren jeweilige Relevanz für die Vermittlung von

Kompetenzen beurteilen und reflektieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Unterrichtsmethoden und Arbeitsweisen im Biologieunterricht

reflektiert einsetzen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Vortrag in Kleingruppen (2-3 Studierende) sowie praktische Umsetzung

mit dem Kurs (Simulation)

Prüfungsanforderungen:

Vorstellung einer Unterrichtsmethode und (fachspezifischen) Arbeitsweise bei

zielführender Einbettung in eine Unterrichts-stunde im Fach Biologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Teilnahme am Modul B.Bio 200-1

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Patricia Bönig

Angebotshäufigkeit:

SoSe 2013

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

nur für 2-Fach-Bachelor Biologie



Modul B.Bio.250
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Modul B.Bio.250: Vorbereitungspraktikum auf experimentelle Bache-
lorarbeit
English title: Preliminary practical course for experimental bachelor thesis

6 C
11 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die Methoden des jeweiligen Faches in eigenständigen

wissenschaftlichen Projekten zu aktuellen Forschungsthemen. Nach Absolvieren

des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Experimente zu vorgegebenen

Fragestellungen selbstständig zu planen und durchzuführen, Primärdaten korrekt zu

dokumentieren und Ergebnisse kritisch zu überprüfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

154 Stunden

Selbststudium:

26 Stunden

Lehrveranstaltung: vorbereitendes Praktikum 11 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht

Prüfungsanforderungen:

Im Praktikumsbericht soll der wissenschaftliche Hintergrund des Projektes

dargestellt und die verwendeten Methoden beschrieben werden. Weiterhin sollen

die durchgeführten Experimente anhand von zugrundeliegender Fragestellung,

Durchführung, Darstellung der Ergebnisse mit eindeutiger Dokumentation sowie

Schlußfolgerungen nachvollziehbar beschrieben werden. Die Studierenden sollen

dann ihre Ergebnisse in einer kurzen Diskussion in den relevanten wissenschaftlichen

Zusammenhang stellen und im Praktikumsbericht alle notwendigen Zitate aufführen.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Grundlagenmodul des jeweiligen Faches aus

Block A oder B

mind. 44 C aus dem Kerncurriculum Biologie

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; nach Absprache; 4 Wochen Vollzeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Bio-NF.111
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Modul B.Bio-NF.111: Anthropologie
English title: Anthropology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick und Einblick in die Evolution des Menschen

und seiner Primaten-Verwandten bezüglich ihrer physischen Ausstattung, ihres

Verhaltens und molekularer Systeme sowie in Coevolutionen von biologischen und

kulturellen Merkmalen bzw. Errungenschaften. Die Studierenden lernen die biologischen

Anteile anthropologischer Fragestellungen zu erkennen, zu analysieren und die

Verbindung zu kulturellen, ökologischen bzw. verhaltensbiologischen Fragenkomplexen

herzustellen.

Sie erhalten einen Überblick über die Hauptgebiete der biologischen Anthropologie,

einen Überblick und Einblick in erkenntnistheoretische Grundlagen und Ableitungen in

der Anthropologie und erlenen die fachspezifische Methodik der Stammesgeschichte,

der Historischen Anthropologie, der Verhaltensbiologie von Primaten, der Molekularen

Anthropologie, der Humanökologie und der Humanethologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Anthropologie (Humanbiologie) (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen der Evolution, Speziation und Phylogenie, Evolution des Menschen,

Populationsdifferenzierung, Lebenslaufstrategien, Biologie der Primaten, Ökologie der

Primaten, Stammesgeschichte der Primaten, Evolution von Sozialsystemen, Evolution

menschlichen Verhaltens, Fortpflanzungsstrategien des Menschen, Paläodemographie,

Paläopathologie, Paläoepidemiologie, Sozialstrukturen menschlicher Gesellschaften,

Heiratsmuster und Migration

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Julia Ostner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Bio-NF.112
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.112: Biochemie
English title: Biochemistry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlegende Stoffkenntnisse und einen Überblick über

Grundprinzipien biochemischer Reaktionen sowie die Anwendung biochemischer

Methoden. Sie erhalten Einsicht in die Grundlagen der Proteinchemie und der Genetik:

DNA, RNA, Enzyme, Kohlenhydrate, Lipide und Zellmembranen, Grundlagen des

Metabolismus und Signal Transduktion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Biochemie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnis biochemischer Reaktionen und ihrer Komponenten, sowie

biochemischer Methoden.

Anabolismus und Katabolismus von Aminosäuren, Kohlenhydraten, Lipiden und

Nukleinsäuren; Synthese, Struktur und Funktion von Makromolekülen; Erzeugung und

Speicherung von Stoffwechselenergie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Ellen Hornung

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Bio-NF.114-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.114-2: Grundlagen der Bioinformatik
English title: Basics in Bioinformatics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen grundlegende Methoden der Bioinformatik kennen. Nach

dem erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul verfügen sie über Grundkenntnisse

in den Bereichen Dynamisches Programmieren, Sequenzalignment, Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume und haben einen Einblick in grundlegende Ansätze der

bioinformatischen Analyse von Molekülstrukturen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die angewandte Bioinformatik (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Methoden und Algorithmen der Bioinformatik: Paarweises und multiples

Alignment, Hidden-Markov-Modelle, Grundlegende Algorithmen zur Rekonstruktion

phylogenetischer Bäume, Algorithmen zur Analyse von Molekülstrukturen, Datenbanken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.113, SK.Bio.114-1

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Bio-NF.116
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.116: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie
English title: General developmental and cell biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen entwicklungsbiologisch relevante Aspekte der Zellbiologie,

zentrale Themen der tierischen und pflanzlichen Entwicklungsbiologie, klassische

und molekularbiologische Methoden der Entwicklungsbiologie und Modellorganismen

kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Entwicklungs- und Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zu folgenden Themen Aussagen auf ihren Wahrheitsgehalt

überprüfen können, stichpunktartig Fragen dazu beantworten können und die

jeweiligen Grundlagen korrekt darstellen bzw. miteinander vergleichen können:Aufbau

der Zelle, Zellkompartimente, Zytoskelett, Mitochondrien, Membranstruktur und -

transport, Zellkontakte und -kommunikation, Zellzyklus, Zellteilung, programmierter

Zelltod, Kontrolle der eukaryotischen Genexpression, Allgemeine Mechanismen der

Entwicklung, Keimzellen und Befruchtung, Furchung, Prinzipien der Musterbildung,

Gestaltbildung, Gastrulation, Neurulation, Organogenese, Zellbewegungen,

Zellformveränderungen, Methoden der experimentellen Embryologie, Methoden

der Entwicklungsgenetik, Kenntnis von Modellorganismen, Achsenbildung,

Segmentierungsgene, Homöotische Selektorgene, Evolutionäre Entwicklungsbiologie,

Neuronale Entwicklung, Stammzellen und Regeneration, Homöostase,

Krebsentstehung, Pflanzenembryogenese, Dormanz und Keimung, Lichtabhängige

Entwicklung, Phytohormone, Evolution und Genetik der Blütenbildung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ernst A. Wimmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Bio-NF.118
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.118: Mikrobiologie
English title: Microbiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben ein solides Grundlagenwissen über Systematik, Zellbiologie,

Wachstum und Vermehrung, Stoffwechselvielfalt und die ökologische, medizinische und

biotechnologische Bedeutung von Mikroorganismen. Nach erfolgreichem Abschluss

des Moduls sind die Studierenden in der Lage, verschiedene Mikroorganismen

zu unterscheiden und sie kennen wesentliche biotechnologische Prozesse sowie

Mechanismen, mit denen pathogene Keime den Wirt angreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Mikrobiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung werden die Grundlagen der Mikrobiologie bezüglich der systematischen

Einordnung, verschiedener Stoffwechselwege, Zellbiologie, der Bedeutung von

Mikroorganismen für Industrie, Umwelt und Medizin sowie ihre praktische Umsetzung

addressiert. Die Studierenden sollen tagesaktuelle Ereignisse mit Bezug zur

Mikrobiologie einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Stülke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Bio-NF.119-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.119-1: Kognitive Neurowissenschaften
English title: Cognitive Neurosciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein Verständnis der zentralen

Verarbeitung von Sinnesinformationen und der Generierung von motorischem

Verhalten. Sie erwerben Kenntnisse in den Themengebieten Lernen, Gedächtnis,

Hormone, Stress, Aufmerksamkeit, Chronobiologie, Homöostase, Sexualität, Emotionen

und Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Kognitive Neurowissenschaften (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen das in der Vorlesung vermittelte Grundwissen der

Biopsychologie beherrschen können. Sie sollen die Fähigkeit besitzen, über die

gelernten Fakten hinaus Zusammenhänge des Erwerbens von kognitiven Fähigkeiten,

Verhaltensmustern und biologischen Grundlagen der Neurobiologie zu verstehen und

darzustellen sowie das erworbene Wissen auf neue Situationen anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vorlesung "Biopsychologie I"; Grundkenntnisse der

Neurobiologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Treue

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Bio-NF.119-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.119-2: Theoretische Neurowissenschaften
English title: Theoretical Neurosciences

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen Einblick in die systemischen und theoretischen

Neurowissenschaften und in die Biologie des Verhaltens. Sie lernen die zentralen

Konzepte und Forschungsmethoden in diesen Forschungsfeldern kennen und

erarbeiten sich eine Vertiefung in einzelnen Themen aus diesen Bereichen. Die Themen

umfassen: Modelle der Membran, elektrische Fortleitung, neuronale Kodierung und

neuronale Rechenoperationen, Lernen, Gedächtnis sowie neuronale Repräsentationen.

Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen erlernen dabei insbesondere auch die Bedeutung

neuronaler Modellierung für das Verständnis von Verhalten und den perzeptionellen und

motorischen Leistungen von Tieren und Menschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Theoretische Neurowissenschaften (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Probleme aus den oben genannten Teilgebieten, die der

systemischen Neurobiologie und ihrer theoretischen Beschreibung entstammen,

qualitativ und quantitativ bearbeiten können; sie sollen die Fähigkeit nachweisen,

verhaltensbiologische Befunde theoretisch nachzuvollziehen; sowie Kenntnisse

über Forschungsmethoden zur Gewinnung theoretischer Befunde und theoretisches

Verständnis verschiedener neuronaler Modellierungsansätze durch die Prüfung

nachweisen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische und mathematische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florentin Andreas Wörgötter

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Bio-NF.119-3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.119-3: Neuro- und Verhaltensbiologie
English title: Neuro- and behavioral biology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion

von Nervenzellen und die zellulären Besonderheiten erregbarer Zellen

(Ruhemembranpotential, Aktionspotential-Generierung, Erregungsfortleitung,

Transmitterausschüttung, Ionenkanäle, Rezeptoren, second-messenger-Kaskaden,

axonaler Transport). Darauf aufbauend sollen die Studierenden ein Verständnis für

die Beziehungen zwischen neuronalen Schaltkreisen und einfachen Verhaltensweisen

entwickeln (central pattern generators, Reflexe, Taxisbewegungen). Die Studierenden

sollen konzeptionell lernen, wie neuronale Verknüpfungen durch Erfahrung modifiziert

werden (zelluläre Grundlagen von Lernen und Gedächtnis) und verschiedene Arten der

erfahrungsabhängigen Verhaltensmodifikation sowie deren neuronale Substrate kennen

lernen. Die verhaltensbiologischen Grundlagen von Orientierung, Aggressionsverhalten,

Paarbindungsverhalten, Kommunikation, zirkadianer Rhythmik, Motivation sowie

Sozialverhalten in Gruppen sollen den Studierenden vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Neuro- und Verhaltensbiologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu Fakten und Zusammenhängen aus den

Bereichen der Neuro- und Verhaltensbiologie auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen

können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach Aufbau und Funktionen von

Nervenzellen und einfachen neuronalen Schaltkreisen beantworten können; sie

sollen weiterhin die neuronalen Grundlagen einfacher Verhaltensweisen sowie die

konzeptionellen Mechanismen von komplexeren Verhaltensweisen korrekt darstellen

und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andre Fiala

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Bio-NF.119-4
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Modul B.Bio-NF.119-4: Biologische Psychologie I
English title: Biological psychology I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage zentrale Konzepte und Forschungsmethoden

der Biopsychologie; Neuro-, Sinnes- und Motorphysiologie, Lernen, Gedächtnis,

Aufmerksamkeit, Psychopathologie, Hormone, Stress, Chronobiologie, Homöostase,

Sexualität, Emotionen zu überblicken.

Neben dem Wissenserwerb lernen die Studierenden analytisch zu denken, methodisch

zu reflektieren sowie kritisch wissenschaftliche Theorien auf die ihnen zu Grunde

liegenden empirische Befunde zu untersuchen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Biopsychologie I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zentrale

Konzepte und Forschungsmethoden der Biopsychologie; Neuro-, Sinnes- und

Motorphysiologie, Lernen, Gedächtnis, Aufmerksamkeit, Psychopathologie, Hormone,

Stress, Chronobiologie, Homöostase, Sexualität, Emotionen zu überblicken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Biologie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Treue

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Bio-NF.123
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Modul B.Bio-NF.123: Tierphysiologie
English title: Animal physiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln für Gestalt und Funktion von

Nervenzellen, Gliazellen und Sinneszellen sowie Sinnesorganen; ebenso Verständnis

für Prinzipien zentraler Verarbeitung von Sinnesmeldungen. Sie sollen einen Einblick

in die Funktion von Hormonsystemen und verschiedene vegetative Funktionen wie

Atmung, Energiehaushalt, Verdauung und Exkretion erhalten. Sie sollen Einsicht

gewinnen in die komplexen Wechselwirkungen physiologischer Leistungen des

nervösen, sensorischen und vegetativen Systems und so nach Abschluss des

Moduls physiologische Reaktionen eines Tieres besser beurteilen können. Sie

sollen die Bedeutung einzelner physiologischer Leistungen für den gesamten

Organismus beurteilen können und seine Anpassungsfähigkeit an die gegebenen

Umweltbedingungen besser verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Tierphysiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen Aussagen zu tierphysiologischen Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen Neuro-, Sinnes- und vegetativer Physiologie

auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen nach

Funktionen von Sinneszellen, Nervenzellen und Organen unter physiologischen

Aspekten beantworten können; sie sollen Abläufe physiologischer Prozesse und ihre

Grundlagen korrekt darstellen und miteinander vergleichen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Andreas Stumpner

Prof. Dr. Andre Fiala

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Bio-NF.124
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.124: Humangenetik
English title: Human genetics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Kenntnisse über die molekularen Grundlagen der Vererbung

und der Genregulation beim Säuger erwerben und anhand von ausgewählten Beispielen

die Entstehung und Auswirkung von Gen- und Genommutationen und die Prinzipien

ihrer Analyse kennen lernen. Dabei wird auch die Kenntnis über grundlegende

genetische Prinzipien vertieft. Sie sollen Einsicht in die Grundlagen der Tumorgenetik

und der experimentellen Humangenetik erwerben. Sie sollen die Prinzipien der

wichtigsten Methoden zum Nachweis von Mutationen kennen lernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Allgemeine Genetik in der molekularen Medizin (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Humangenetik I (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Entsprechend der o.g. Lernziele sollen die Studierenden Aussagen zu Fakten und

Zusammenhängen aus den Bereichen der Molekularen Humangenetik, der Zytogenetik,

der Formalen Genetik und der experimentellen Humangenetik auf ihren Wahrheitsgehalt

überprüfen können; sie sollen stichpunktartig Fragen zur den behandelten genetischen

Erkrankungen, zur Risikoermittlung und zu Mutationen und deren Nachweisverfahren

beantworten können.

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. rer. nat. Iris Bartels

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.125: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze
English title: Cell and molecular biology of plants

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Besonderheiten der pflanzlichen

Zelle, erlernen die Beziehung zwischen Struktur und Funktion der Organellen und der

Zellwand und bekommen einen Überblick über Transportprozesse und intrazellulärer

Signaltransduktion. Sie lernen die Modellpflanze Arabidopsis thaliana kennen

und erwerben Kenntnisse der Biosynthese, Signaltransduktion und Wirkung von

Phytohormonen sowie der molekularen Anpassungsmechanismen von Pflanzen an

verschiedene abiotische und biotische Stressbedingungen. Die Studierenden erhalten

einen Überblick zu den aktuellen Fakten der Phylogenie und Biotechnologie von Algen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Zell- und Molekularbiologie der Pflanze 4 SWS

Prüfung: Klausur (75 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Arabidopsis thaliana als Modellsystem zur Erforschung zell – und molekularbiologischer

Prozesse, Methoden zur Erforschung zell- und molekularbiologischer Prozesse,

Mechanismen des Transport von Proteinen in unterschiedliche Zellorganellen und in

die Zellwand, Mechanismen pflanzlicher Signaltransduktion, Mechanismen pflanzlicher

Immunität

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christiane Gatz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.126: Tier- und Pflanzenökologie
English title: Ecology of animals and plants

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sollen Studierende Kenntnisse in den

folgenden Themen besitzen und in der Lage sein, Verknüpfungen zwischen diesen

Themen herzustellen: Grundlagen der Pflanzen- und Tierökologie, Ökophysiologie

höherer und niederer Pflanzen, Aut- und Synökologie, Ökosystemforschung und

Ökologie von Bodensystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologie (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Abiotische Umweltbedingungen; Biotische Interaktionen, Koevolution; die Bedeutung

des Faktors "Ressource"; Ökologische Nische; Populationsmodelle; Regulation

von Populationen, Wechselwirkungen von Populationen; Konkurrenz, Prädation,

Herbivorie; Mutualismus, Symbiose; Ökosysteme, Sukzession; Diversität und Störung;

Nahrungsnetze; Definition eines individuums, Genet-Ramet-Konzept; r-K-Konzept;

Fallstudie "Global Change"

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Scheu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.127: Evolution und Systematik der Pflanzen
English title: Evolution and systematics of plants

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zur Evolution, Systematik und

Ökologie der Landpflanzen (Lebermoose, Laubmoose, Hornmoose, Bärlappgewächse,

Farne, Gymnospermen, Angiospermen). Sie lernen das Methodenspektrum zur

Rekonstruktion der Landpflanzenevolution in Zeit und Raum kennen sowie die

Methoden zur systematischen Gliederung und Benennung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Evolution und Systematik der Pflanzen (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen einer Klausur sollen die Studierenden Aussagen zur Evolution

und Systematik der Landpflanzen sowie zum Methodenspektrum der

Evolutionsrekonstruktion auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können und Fragen zu

diesen Themenbereichen beantworten. In ähnlichem Umfang werden Grundkenntnisse

zu Taxonomie und Nomenklatur abgefragt.

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elvira Hörandl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.128: Evolution und Systematik der Tiere
English title: Evolution and systematics of animals

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Absolvierung des Moduls sollen Studierende in der Lage sein, Grundbegriffe

und Denkweisen der ökologischen, evolutionsbiologischen und systematischen

Forschung nachzuvollziehen. Die Studierenden sollen den Strukturreichtum und

phylogenetische Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere kennenlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Phylogenetisches System und Evolution der Tiere (Vorlesung) 5 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Phylogenie und Evolution der Tiere; Grundlagen der biologischen Systematik

(morphologische und molekulare Methoden); Strukturreichtum und phylogenetische

Beziehungen ausgewählter Gruppen der Tiere; Kenntnissen der Systematik und

Biologie der Tiertaxa; Fertigkeiten in der systematischen Bestimmung von Tieren

insbesondere heimischer Lebensgemeinschaften

Zugangsvoraussetzungen:

Für 2-F-BA: mindestens 20 C aus den

Orientierungsmodulen

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse (insbesondere der

Tiersystematik)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer Willmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio-NF.129: Genetik und mikrobielle Zellbiologie
English title: Genetics and microbial cell biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen über klassische und molekulare Genetik

und Zellbiologie und einen Überblick über genetische, molekularbiologische und

zellbiologische Methoden sowie Modellorganismen. Sie sollen die Einsichten in die

Vererbung von genetischer Information und die komplexe Regulation der Genexpression

gewinnen. Nach Abschluss des Moduls sollen sie in der Lage sein zu verstehen, wie

Entwicklung und Morphologie von Ein- und Mehrzellern durch Gene gesteuert wird und

wie Gene die Gestalt und Funktion von Zellen beeinflussen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetik und mikrobielle Zellbiologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen stichpunktartig Fragen aus den Bereichen der Genetik und

Zellbiologie beantworten und Aussagen zu genetischen und zellbiologischen Fakten und

Zusammenhänge auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen können. Als Grundlage dienen

erworbene Kenntnisse der Lerninhalte der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung von

vorlesungsbegleitenden Fragen in Tutorien, für den Teil Genetik das Lehrbuch: Watson,

6th Edition, Molecular Biology of the Gene (Pearson) und für den Teil Zellbiologie:

Ausgewählte Kapitel aus dem Lehrbuch Alberts et al., 5th Edition, Molecular Biology of

the Cell (Garland Science)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse werden empfohlen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Braus

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7401: Experimentalchemie I
English title: Experimental Chemistry I

10 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele, Kompetenzen: Verstehen der allgemeinen Prinzipien und Gesetzmäßigkeiten

der allgemeinen und anorganischen Chemie, sicherer Umgang mit deren Begriffen,

Erwerb erster Kenntnisse der anorganischen Stoffchemie, Erlernen der Arbeitsabläufe

im chemischen Laboratorium (insbesondere Berechnung von Konzentrationen,

Ansetzen von Lösungen, Analytik).

Lernziele zur Arbeitssicherheit: Geräte zur Brandbekämpfung,

Flucht- und Rettungswege, Schutzkleidung im Labor, Beschäftigungsbeschränkungen

für werdende und stillende Mütter, Arbeitsplatzgrenzwerte, wichtige R- und S-Sätze

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische Chemie)

(Vorlesung)

mit Seminar (4+2 SWS)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Atombau und Periodensystem, Grundbegriffe, Elemente und Verbindungen, Aufbau

der Materie, einfache Bindungskonzepte, Chemische Gleichungen und Stöchiometrie,

Chemische Gleichgewichte, einfache Thermodynamik und Kinetik, Katalyse, Säure-

Base-Reaktionen und Theorien inklusive Puffer, Redoxreaktionen, Löslichkeit,

Kristallwasser, einfache Elektrochemie, Vorkommen, Darstellung und Eigenschaften

der Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen, gute wissenschaftliche Praxis,

Protokollführung, sicheres Arbeiten im Labor.

Lehrveranstaltung: Allgemeine und Anorganische Chemie für Biologen (Praktikum)

mit Begleitvorlesung und Seminar (6+1+2 SWS, halbsemestrig)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: 26 bewertete Praktikumsversuche, pass/fail, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen

(Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-

Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution,

Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen,

pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine,

Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.7401.1 ist Voraussetzung für B.Che.7401.2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Oliver Wenger
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Praktikum: Prof. Dr. Guido Clever

Angebotshäufigkeit:

B.Che.7401.1 im WiSe, B.Che.7401.2 im SoSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

220
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.7405: Einführung in die Experimentalchemie für Biolo-
gen im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (ohne Chemie)
English title: Introduction to Experimental Chemistry for students of Biology within the

two-subjects Bachelor's degree programme (without Chemistry)

7 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sollte der/die Studierende die

grundlegenden und allgemeinen Prinzipien sowie Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen,

anorganischen und organischen Chemie verstanden haben und über einen sicheren

Umgang mit den Begrifflichkeiten der Chemie verfügen. Er soll die Arbeitsabläufe in

chemischen Laboratorien erlernt haben, insbesondere Konzentrationen und Ausbeuten

berechnen können, Lösungen ansetzen, die Grundlagen der Analytik und der organisch-

chemischen Reaktionsführung beherrschen sowie erste Einblicke in die Biochemie

erhalten haben.

Lernziele zur Arbeitssicherheit: Geräte zur Brandbekämpfung, Flucht- und

Rettungswege, Schutzkleidung im Labor, Beschäftigungsbeschränkung für schwangere

TeilnehmerInnen, Arbeitsplatzgrenzwerte, Umgang mit H- und P-Sätzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

115 Stunden

Selbststudium:

95 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Chemie für Humanmediziner (Blockveranstaltung)

 

2 SWS

2. Praktikum Chemie für Human-/Zahnmediziner (Laborpraktikum, Seminar,

Blockveranstaltung)

Praktikum in allgemeiner, anorganischer und organischer Chemie mit begleitenden

Seminaren

5 SWS

Prüfung: Klausur (105 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Praktikum mit weniger als 20% Fehlzeiten,

bestandene Testate für Seminar und Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Atombau, Periodensystem der Elemente, chemische Bindungen, Aufbau der

Materie, chemische Gleichungen und Stöchiometrie, chemische Gleichgewichte,

chemische Reaktionen, einfache Thermodynamik, Salzlösungen, Säuren und

Basen, Redoxreaktionen, einfache Elektrochemie, Löslichkeit, Komplexe, chemische

Nomenklatur, Kohlenwasserstoffe, Aromaten, Addition-, Eliminierung- und

Substitutionsreaktionen, funktionelle Gruppen, Aldehyde und Ketone, Tautomerie, Aldol-

Kondensation, Chinone, Carbonsäuren und -derivate, einfache Stereochemie, Isomerie,

Kohlenhydrate, Aminosäuren, Peptide, Protokollführung, sicheres Arbeiten im Labor.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sven Schneider

Prof. Dr. Claudia Steinem



Modul B.Che.7405

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V7-SoSe14 Seite 4267

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.8403: Experimentalchemie II
English title: Experimental Chemistry II

10 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vermittlung der organischen Stoffchemie und eines allgemeineren chemischen

Verständnisses. Überblick über organisch-chemische Prozesse. Bezug der Chemie

zum täglichen Leben und zur Biologie. Verfeinerung der Arbeitstechnik im chemischen

Laboratorium: quantitative und qualitative (auch instrumentelle) Analytik. Arbeiten mit

Proteinen und Metallkomplexen aus Naturstoffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltung: Experimentalchemie II (Organische Chemie) (Vorlesung)

mit Seminar (4+2 SWS)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Elektrochemie anorganischer und organischer Substanzen, Eigenschaften

und Reaktionsverhalten ausgewählter Hauptgruppenelemente (Kohlenstoff,

Schwefel, Stickstoff, Halogene) und ihrer Verbindungen; qualitative Analytik;

Koordinationsverbindungen/Komplexchemie

Lehrveranstaltung: Allgemeine und Organische Chemie für Biologen (Praktikum)

mit Begleitvorlesung und Seminar (6+1+2 SWS, halbsemestrig)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: 26 bewertete Praktikumsversuche, pass/fail

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.7401

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Oliver Wenger

Praktikum: Prof. Dr. Guido Clever

Angebotshäufigkeit:

B.Che.8403.1 jedes SoSe, B.Che.8403.2 jedes WiSe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

220
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0811: Mathematische Grundlagen in der Biologie
English title: Mathematical Foundations of Biology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, mit

mathematischen Grundbegriffen umzugehen und kennen mathematische Denk- und

Sprechweisen. Sie besitzen ein Formelverständnis sowie Grundkenntnisse über Zahlen,

Abbildungen, Differenzial- und Integralrechnung, Differenzialgleichungen und lineare

Gleichungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mathematik für Studierende der Biologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0811.Ue; Erreichen von mindestens 50 % der Übungspunkte und mindestens

einmaliges Vortragen zu Übungsaufgaben

Lehrveranstaltung: Mathematik für Studierende der Biologie - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Formelverständnis, Grundkenntnisse über Zahlen und Grenzwerte,

Differenzialrechnung, Integralbestimmung, Lösen von Differenzialgleichungen und

linearen Gleichungssystemen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Export-Modul für den Bachelor-Studiengang "Biologie"
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.114-1: Linux und Perl für Biologen
English title: Linux and Perl for Biologists

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse des Betriebssystems Linux sowie grundlegende Programmierkenntnisse in

Perl oder vergleichbaren Sprachen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Linux und Perl für Biologen (Praktikum)

Angebotshäufigkeit: Block in den Semesterferien

3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Selbständiges Arbeiten mit dem Kommandozeileninterpreter unter dem Betriebssystem

Linux; Erstellung kleiner Programme in der Programmiersprache Perl (Einlesen von

Daten aus Dateien, anlegen geeigneter Datenstrukturen, Umgang mit Regulären

Ausdrücken Implementierung einfacher Algorithmen)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.113

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; in vorlesungsfreier Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul SK.Bio.305
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.305: Grundlagen der Biostatistik mit R
English title: Biostatistics with R

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden den Umgang

mit der freien Statistik-Sprache R und die Anwendung der Sprache auf biologische

Datensätze erlernt. Sie können die statistischen Verfahren wie deskriptive Statistik,

parametrische und nicht parametrische Zweistichprobentests, Chi-Quadrat Test,

Korrelationsanalyse, lineare Regressionsanalyse und ANOVA anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Biostatistik mit R (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur, beinhaltet praktische Teile am Rechner (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Kursteilnahme und Abgabe der Lösungen zu den Übungszetteln

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Analyse biologischer Datensätze mit Hilfe der Sprache R; Beurteilung

und praktische Anwendung grundlegender Testverfahren der Statistik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mathematische und statistische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SK.Bio.306
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.306: LaTeX für Biologiestudierende
English title: LaTeX for students of Biology

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verwendung des LaTeX-Textsatzsystems zur Erstellung von naturwissenschaftlichen

Haus- und Abschlussarbeiten sowie Präsentationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Prüfung: Hausarbeit

Prüfungsanforderungen:

Der Studierende soll nach Absolvierung des Moduls fähig sein, seine Abschlussarbeit

mit dem LaTeX-Schriftsatzsystem zu schreiben. Weiter wird darauf eingegangen, wie

auch komplexe Präsentationen mit LaTeX erzeugt werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Bio.310
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.310: Algen- und Gewässerökologie
English title: Ecology of algae

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnis der

Diversität von Algen und Cyanobakterien in unterschiedlichen Gewässertypen und

ihre Veränderung in Bezug auf verschiedene Umweltfaktoren. Sie sind in der Lage

Algengruppen aus Gewässerproben zu identifizieren und den Gewässerzustand

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Algenkurs (4 Kurstage)

2. Exkursion

3. Seminar (1 Kurstag)

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der

Diversität von Algen und deren Veränderung in unterschiedlichen Gewässertypen ;

Fachvortrag (Sprache und Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines

Bezugs des spezifischen fachlichen Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen

wie z.B. Morphologie und Phylogenie der Algen, Differenzierung unterschiedlicher

Gewässertypen, Diskussion)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse, B.Bio.127

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.Bio.315
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.315: Bioethik
English title: Bioethics

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Anhand ausgewählter Themen der Bioethik (z. B. Tierethik, Umweltethik,

Medizinethik, Gen-Ethik) sollen die Studierenden einen Einblick bekommen in die

moralischen Probleme, die sich aus der Anwendung der in ihrem Studium vermittelten

naturwissenschaftlichen Kenntnisse und Techniken ergeben.

2. Anhand einer allgemeinen Einführung in die Ethik, in moralisches Argumentieren und

in die Methoden der Angewandten Ethik sollen die Studierenden lernen, wie man über

diese moralischen Probleme auf rationale Weise diskutieren kann.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Bioethik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 7 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Auseinandersetzung mit einer bioethischen Fragestellung in Form eines

Kurzessays.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holmer Steinfath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul SK.Bio.320
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.320: Archäometrie
English title: Archeometry

4 C (Anteil SK: 4
C)
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten erhalten einen Überblick über die wesentlichen Grundlagen der

Archäometrie. Arbeitsweisen aus dem anorganischen und organischen Zweig der

Archäometrie, sowie zur Datierung werden aus folgenden Disziplinen vorgestellt:

Anthropologie, Botanik, Physikalische Chemie und Geologie. Das Spektrum der

Methoden umfasst die Dendrochronologie, Oberflächenanalysen menschlicher

Überreste, Radiografie, Paläo-Enthnobotanische Analysen, Gaschromatografie und

Massenspektrometrie, DNA-Analysen, Vegetationsgeschichte und Bodenanalysen.

Einzelne Methoden werden im Praktikumsbetrieb erlernt und angewendet.

Die Studenten lernen, neben den Einsatzmöglichkeiten verschiedener Methoden auch

deren Einschränkungen und Grenzen beurteilen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum und Demonstrationskurs zur Archäometrie 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die Prinzipien der im Rahmen der

Lehrveranstaltung vorgestellten Methoden beschreiben können. Sie sollten

grundsätzliche Aussagen über die zu untersuchenden Materialien treffen können aber

auch spezifische Beispiele aufführen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Biologische Grundkenntnisse

Der begleitende Besuch des umwelthistorischen

Kolloquiums (14tägig) wird empfohlen.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.Bio.321
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.321: Einführung in die anthropologische Skelettdia-
gnose
English title: Introduction to anthropological skeleton diagnostics

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die Methoden zur anthropologischen Skelettdiagnose.

Die Grundlagen zur Regelanatomie werden eingeübt, bevor schwerpunktmäßig

Kriterien vermittelt werden, die der Erfassung individualisierender Merkmale dienen.

Dazu gehört die morphologische Bestimmung des Geschlechts, die morphologische

Diagnose des Sterbealters, die Rekonstruktion der Körperhöhe und die Deskription/

Diagnose pathologischer Veränderungen. Weiterhin sollen die Studierenden erlernen,

welche Faktoren auf prä- oder postmortale Phänomene zurückzuführen sind, um z.B.

pathologische Veränderungen gegenüber Dekompositionsphänomenen abgrenzen zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die anthropologische Skelettdiagnose (Übung) 3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung, Mündliche Befundvorstellung (kursbegleitend),

unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, eine anthropologische Skelettdiagnose

durchführen zu können. Am Ende des Kurses ist eine eigenständige anthropologische

Befundung durchzuführen. Die Ergebnisse werden mündlich vorgestellt und

anschließend schriftlich in einem anthropologischen Bericht zusammengefasst.

Zugangsvoraussetzungen:

Studierende, die das Modul B.Bio.111 besuchen,

können sich für dieses Modul keine Credits

anerkennen lassen.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.Bio.322
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.322: Brandbestattungen
English title: Cremation burial

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen eine anthropologische Diagnose von Leichenbränden

vorzunehmen. Diese Überlieferungsform menschlicher Überreste erfordert spezifische

Kenntnisse. Die Grundlagen der Regelanatomie und das übliche anthropologische

Methodenspektrums werden wiederholt, bevor eine Anpassung der Vorgehensweisen

an die speziellen Materialeigenschaften verbrannter Knochen erfolgen kann.

Vermittelt werden: Die charakteristischen Eigenschaften verbrannter Knochen, die

morphologische Alters- und Geschlechtsdiagnose sowie histologische Methoden zur

Altersdiagnose und zur Bestimmung von Beimengungen. Weiterhin das Erkennen und

die Diagnose häufig auftretender pathologischer Veränderungen und die Rekonstruktion

der Körperhöhe. Die Studierenden sollen ein Verständnis entwickeln, welches Potential

das Quellenmaterial Leichenbrand, über die biologischen Daten hinaus, z.B. zu

Funeralpraktiken liefern kann. Die erlernten Kenntnisse werden kursbegleitend durch

Übungsbefunde an historischen Leichenbränden gefestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Brandbestattungen - Übungen zur morphologischen und

histologischen Diagnostik (Blockveranstaltung)

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, eine anthropologische Diagnose an einem

Leichenbrand durchführen zu können. Am Ende des Kurses ist eine eigenständige

anthropologische Befundung durchzuführen. Die Ergebnisse werden mündlich

vorgestellt und anschließend schriftlich in einem anthropologischen Bericht

zusammengefasst.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Bio.111

oder SK.Bio.321

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birgit Großkopf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.Bio.325
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.325: Unternehmenspraktikum
English title: Internship

12 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls ist der Studierende in der Lage, die Inhalte des Bachelor-

Studiums auf die praktische Anwendung in biologischen Tätigkeitsbereichen

beispielsweise in einem Unternehmensumfeld oder in einer Behörde, zu transferieren.

Schlüsselkompetenzen: Bewerbung, Networking, Karrierewegsspezifische

Qualifikationen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

240 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmenspraktikum

Angebotshäufigkeit: 6 Wochen Vollzeit

Prüfung: Praktikumsbericht, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Praktikum (Bestätigung durch Unternehmen/

Arbeitsgruppenleiter)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen selbständig einen detaillierten Bericht ihrer Tätigkeiten im

Rahmen des Praktikums.

Zugangsvoraussetzungen:

für BSc Bio: 1. Studienabschnitt; 3 von 8

Grundlagenmodule

individuelle Zugangsvoraussetzungen abhängig

von den Anforderungen des Unternehmens für den

Praktikumsplatz

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

48



Modul SK.Bio.330
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.330: Algen und Flechten des Voralpengebietes
English title: Algae and lichen of the foothills of the Alpes

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse der

Diversität von terrestrischen Algen und Flechten in unterschiedlichen Lebensräumen der

Voralpen und sind in der Lage diese zu identifizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion ins Voralpengebiet (Seminar, Kurs)

5-tägige Exkursion: Kurs (4 Kurstage) gekoppelt mit Seminar (1 Kurstag)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fachinhalt der Seminarvorträge, insbesondere in Bezug auf Verständnis der Diversität

von Algen und Flechten in terrestrischen Ökosystemen; Fachvortrag (Sprache und

Verständlichkeit der Präsentation, Herstellung eines Bezugs des spezifischen fachlichen

Inhalts zu fachübergreifenden Fragestellungen wie z.B. Morphologie der Algen und

Flechten, Diskussion).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.127

Biologische Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Friedl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul SK.Bio.335
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.335: Geschichte und Theorien der Biologie
English title: History and Theories of Biology

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten/-innen lernen, dass die Begriffe und Theorien der Biowissenschaften das

Ergebnis einer langen, wechselvollen Geschichte sind. Sie erkennen die Komplexität

und Nichtlinearität geschichtlicher Erkenntniswege und die enge Wechselbeziehung

von Wissenschaft und Gesellschaft. Die Kenntnis wissenschaftlicher und persönlicher

Verhältnisse der Vergangenheit fördert eine kritische Reflexion des Studienalltags.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Wissenschaftsgeschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Entstehung und Wandel fundamentaler biologischer Theorien und Begriffe wie Zelle

(Elementarorganismen), Stoffwechsel (Fermente/Enzyme, Vitamine), Vererbung

(Sexualität, Gene), Entwicklung (Epigenese, Analogien/Homologien), Korrelation

("Nervenprinzip", Hormone), Evolution (Konkurrenz vs. Kooperation, Symbiogenese),

Biodiversität (Klassifizierung) und Umwelt (Ökosysteme). Verständnis des Wesens

wissenschaftlicher Disziplinen unter besonderer Beachtung der Biologie. Spezielle

Kenntnisse zur Geschichte der Biologie in Göttingen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dieter Heineke

Prof. Dr. Ekkehard Höxtermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul SK.Bio.345
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Bio.345: Gesundheitsbildung
English title: Health education

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zentrale Konzepte und Modelle der Gesundheitsbildung kennen, verstehen und

reflektieren können. Ausgewählte empirische Studien zur Gesundheitsförderung

rezipieren und deren Relevanz für die eigene Unterrichtspraxis beurteilen können.

Ansätze für eine theorie- und evidenzbasiert Weiterentwicklung von Materialien zur

Gesundheitsbildung gemeinsam erarbeiten können. Themen sind beispielsweise

Bewegungsmangel- und Ernährungsbedingte Einflüsse auf Erkrankungen sowie Sucht,

Essstörungen, Stress.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Gesundheitsförderung (Seminar) 3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung, Gestaltung eines Praxisteils in Kleingruppen zur

Gesundheitsbildung (ca. 45 Minuten) und Dokumentation der Materialien

Prüfungsanforderungen:

Vorstellung eines Ansatzes für eine theorie- und evidenzbasierten Weiterentwicklung

von Materialien zur Gesundheitsbildung für den Praxisteil in Kleingruppen vor dem

Plenum

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Patricia Bönig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul SK.FS.EN-FN-C1-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FN-C1-1: Scientific English I - C1.1 - Fachsprache
Englisch für Naturwissenschaftler I
English title: Scientific English I

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung bereits vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen

auf einem über die Stufe B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

hinausgehenden Niveau, mit Hilfe derer auch jede Art von beruflicher und

naturwissenschaftlicher Sprachhandlung auf Englisch vollzogen werden kann, wie z.B.:

- Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und Verhandlungen

mit allgemeinen und naturwissenschaftlichen Inhalten teilzunehmen und dabei die

Gesprächspartner problemlos zu verstehen sowie auf ihre Beiträge differenziert

einzugehen bzw. eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen zu

formulieren;

- Fähigkeit, auch umfangreichere naturwissenschaftliche Publikationen zu allen Themen

zu verstehen und unter Anwendung spezifischer Sprachstrukturen und -konventionen

sprachlich und stilistisch sicher selbst zu verfassen;

- Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen der englischen Sprache

sowie Entwicklung eines differenzierten naturwissenschaftlichen Wortschatzes;

- Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und naturwissenschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Scientific English I  (Übung) 4 SWS

Prüfung: (1)Portfolio: Präsentation (ca. 10 Min.; mündl. Ausdr.; 25%) und schriftl.

Arbeitsauftrag (ca. 5 S.; schriftl. Ausdruck; 25%)+(2) schriftl. Prüfung:insg. 90 Min.

(Hör- u. Leseverstehen je 25 %)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen und

naturwissenschaftlichen Kontexten unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören,

Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv

auf eine über das Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

hinausgehende Art mit für Naturwissenschaftler typischen mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.E-B2-2 (Modul Mittelstufe II) oder

Einstufungstest mit abgeschlossenem Niveau B2 des

GER

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Darrin Miral

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.FS.EN-FN-C1-2: Scientific English II - C1.2 - Fachsprache
Englisch für Naturwissenschaftler II
English title: Scientific English II

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterentwicklung vorhandener diskursiver Fertigkeiten und Kompetenzen bis zum

Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens, mit Hilfe derer auch

sehr komplexe berufliche und naturwissenschaftliche Sprachhandlungen auf Englisch

vollzogen werden können, wie z.B.:

- Weiterentwicklung der Fähigkeit, mühelos an allen Unterhaltungen, Diskussionen und

Verhandlungen mit allgemeinen und naturwissenschaftlichen Inhalten teilzunehmen,

solche mündlichen Kommunikationssituationen zu leiten bzw. aktiv mitzugestalten sowie

eigene Beiträge inhaltlich komplex und sprachlich angemessen zu formulieren;

- Weiterentwicklung der Fähigkeit, auch umfangreichere naturwissenschaftliche

Publikationen zu allen Themen zu verstehen und unter Anwendung spezifischer

Sprachstrukturen und -konventionen sprachlich und stilistisch sicher auf einem hohen

Niveau selbst zu verfassen;

- Ergänzender Erwerb spezifischer sprachlicher und stilistischer Strukturen

der englischen Sprache sowie Weiterentwicklung eines differenzierten

naturwissenschaftlichen Wortschatzes;

- Ausbau des operativen landeskundlichen und interkulturellen Wissens über die

englischsprachigen Länder im beruflichen und naturwissenschaftlichen Kontext.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Scientific English II (Übung) 4 SWS

Prüfung: (1)Portfolio: Präsentation(en) (insg. ca. 15 Min.; mündl. Ausdr.; 25%) und

schriftl. Arbeitsaufträge (insg. ca. 10 S.; schriftl. Ausdr.; 25%)+(2)schriftl. Prüfung:

insg.90 Min. (Hör- u. Leseverstehen je 25 %)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen und

naturwissenschaftlichen Kontexten unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören,

Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis der Fähigkeit, rezeptiv wie produktiv

auf eine dem Niveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art mit für Naturwissenschaftler typischen mündlichen und schriftlichen

Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.FS.EN-FN-C1-1

Modul Scientific English I für Naturwissenschaftler

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Darrin Miral

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

25



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 Seite 4286 

Fakultätsübergreifende Studiengänge: 
Nach Beschluss des Fakultätsrates der Theologischen Fakultät vom 29.01.2014 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.05.2014 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Evangelische Religion“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 

3 NHG). 
 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2014 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Evangelische
Religion" - zu Anlage II.13 der Pruefungs-

und Studienordnung fuer den Zwei-Faecher-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 21a/2011 S. 1325, zuletzt geaendert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2014 S. 597)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen folgende zehn Module im Umfang von insgesamt 69 C erfolgreich absolviert werden:

B.EvRel.101: Einführungsmodul (4 C, 4 SWS)......................................................................................4294

B.EvRel.102: Systematische Theologie (8 C, 6 SWS)...........................................................................4298

B.EvRel.104: Grundinformation Kirchengeschichte (8 C, 6 SWS).........................................................4302

B.EvRel.105: Methodik und Hermeneutik der Bibelauslegung (7 C, 4 SWS)........................................ 4304

B.EvRel.106: Ethische Theologie (8 C, 5 SWS).................................................................................... 4305

B.EvRel.107: Theologische Erträge biblischer Exegese (6 C, 5 SWS)................................................. 4307
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B.EvRel.110: Evangelische Theologie im Diskurs (9 C, 6 SWS)...........................................................4313

B.EvRel.111: Grundlagen Biblischer Theologie (4 C, 4 SWS).............................................................. 4315

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils erwerben 3 C aus dem Bereich schulischer
Vermittlungskompetenz durch Absolvierung des Moduls B.EvRel.108.

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.EvRel.001: Neutestamentliches Griechisch I (8 C, 7 SWS)............................................................... 4292

B.EvRel.002: Neutestamentliches Griechisch II (2 C, 2 SWS).............................................................. 4293

B.EvRel.101: Einführungsmodul (4 C, 4 SWS)......................................................................................4294

B.EvRel.102: Systematische Theologie (8 C, 6 SWS)...........................................................................4298

B.EvRel.104: Grundinformation Kirchengeschichte (8 C, 6 SWS).........................................................4302

B.EvRel.106: Ethische Theologie (8 C, 5 SWS).................................................................................... 4305

4) Zweitfach 'Evangelische Religion' im Bachelor-Studiengang
'Wirtschaftspädagogik'

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

B.EvRel.101-WiPäd: Einführungsmodul für WiPäd (4 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul....................... 4296
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.001: Neutestamentliches Griechisch I
English title: New Testament Greek I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse der griechischen Sprache (Alphabet, Lesen,

Schreiben).

Sie haben grundlegende Kenntnisse der griechischen Grammattik (Vokabeln,

Formenbildung, Syntax).

Sie erlangen die Sprachkompetenz, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch I

(Intensivkurs)

Prüfung: Klausur (180 Min) und mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie in der Lage ist, einfachere

Texte des NT (aus den Evangelien) ins Deutsche zu übersetzen sowie Fragen zu

grundlegenden Themen der Morphologie, Syntax und Grammatik zu beantworten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; z.T. findet der Kurs in der

vorlesungsfreien Zeit statt.

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.EvRel.002
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.002: Neutestamentliches Griechisch II
English title: New Testament Greek II

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können:

- den Optativ

- Adverbialsätze

- Verbaladjektive

- Besonderheiten (z.B. Dual)

Sie sind sicher in der Übersetzungstheorie und -praxis.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Prüfung: Schriftliche Hausaufgabe (max. 1 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Anhand der Übersetzung eines neutestamentlichen Textes erbringt die zu prüfende

Person den Nachweis, dass sie in der Lage ist, griechische Texte ins Deutsche zu

übertragen, und dabei auch schwierigere grammatische Konstruktionen (Adverbialsätze,

Verbaladjektive, Optativ) beherrscht sowie Fragen zur Übersetzungstheorie beantworten

kann. Die Übersetzung wird im Laufe der Lehrveranstaltung angefertigt.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.101: Einführungsmodul
English title: Introductory Module

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Lehramt:

• Religionspädagogisches Kompetenzprofil kennen lernen, exemplarische Einblicke

in den Beruf der Religionslehrerin bzw. des Religionslehrers nehmen

• Disziplinen des Studiums der Theologie sowie fachspezifische Arbeitsweisen und

Proprien evangelischer Theologie erkunden

• im Blick auf die übrigen Fächer der Theologie einen theologisch-

religionspädagogischen Fragehorizont aufbauen

Einführung AT:

• die Schriften des AT vor ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund lesen

• das Alte Testament in seinem Aufbau kennen

• die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen

• die Schriften des AT in ihren zentralen Inhalten wahrnehmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Lehramt und in das Lehramtsstudium Ev.

Religion (Übung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt in einem Referat den Nachweis, dass sie in der

Lage ist, den Gegenstand der theologischen Disziplinen zu erläutern. Sie kann, auch

anhand der Interpretation eines kurzen Textstücks, die fachspezifischen Arbeitsweisen 

erläutern.

2 C

Lehrveranstaltung: Grundinformation Bibel - Altes Testament (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie über

grundlegende Kenntnis zu Aufbau, geschichtlichem Hintergrund, Entstehung und

theologischem Inhalt zentraler Schriften des AT verfügt.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.101-WiPäd: Einführungsmodul für WiPäd
English title: Introductory Module (Business and Human Research Education)

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in das Lehramt:

• Religionspädagogisches Kompetenzprofil kennen lernen, exemplarische Einblicke

in den Beruf der Religionslehrerin bzw. des Religionslehrers nehmen

• Disziplinen des Studiums der Theologie sowie fachspezifische Arbeitsweisen und

Proprien evangelischer Theologie erkunden

• im Blick auf die übrigen Fächer der Theologie einen theologisch-

religionspädagogischen Fragehorizont aufbauen

Einführung AT:

• Schriften des AT vor ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund lesen

• Altes Testament in seinem Aufbau kennen lernen

• Die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen

• Schriften des AT in ihren zentralen Inhalten wahrnehmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Lehramt und in das Lehramtsstudium Ev.

Religion (Übung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt in einem Referat den Nachweis, dass sie in der

Lage ist, den Gegenstand der theologischen Disziplinen zu erläutern. Sie kann, auch

anhand der Interpretation eines kurzen Textstücks, die fachspezifischen Arbeitsweisen 

erläutern.

2 C

Lehrveranstaltung: Grundinformation Bibel - Altes Testament (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie über

grundlegende Kenntnis zu Aufbau, geschichtlichem Hintergrund, Entstehung und

theologischem Inhalt zentraler Schriften des AT verfügt.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.EvRel.102

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V3-SoSe14 Seite 4298

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.102: Systematische Theologie
English title: Systematic Theology

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden kennen die Grundbestände der dogmatischen Tradition und ihre

neuzeitlichen Umformungen

• Die Studierenden sind mit den Methoden des Fachs vertraut und können diese

selbstständig anwenden

• Die Studierenden können zu einem aktuellen theologischen Problem reflektiert

Stellung beziehen

Optional:

• Methodische Fertigkeiten und fachliche Kenntnisse dieser theologischen Disziplin

durch Anfertigen einer Proseminararbeit vertiefen (s. B.EvRel.110)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Systematik (Proseminar)

 

2 SWS

2. Exemplarische Vertiefung eines Themas (Übung)

Inhalte:

Exemplarische Vertiefung eines Themas, das einem Themenkreis des Lehrplans 

entspricht

2 SWS

3. Dogmatik im Grundriss (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie auf der Grundlage derzeit

einschlägiger Einführungsliteratur zu den Traditionsbeständen, Methoden und

neuzeitlichen Umformungen der evangelischen Dogmatik Auskunft geben und eine

begründete eigene Stellungnahme zu den entsprechenden Themengebieten anfertigen

kann.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Martin Laube

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.102-WiPäd: Systematische Theologie für WiPäd
English title: Systematic Theology (Business and Human Research Education)

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden kennen die Grundbestände der dogmatischen Tradition und ihre

neuzeitlichen Umformungen

• Die Studierenden sind mit den Methoden des Fachs vertraut und können diese

selbstständig anwenden

• Die Studierenden können zu einem aktuellen theologischen Problem reflektiert

Stellung beziehen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Systematik (Proseminar)

 

2 SWS

2. Exemplarische Vertiefung eines Themas (Übung)

Inhalte:

Exemplarische Vertiefung eines Themas, das einem Themenkreis des Lehrplans

entspricht

2 SWS

3. Dogmatik im Grundriss (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie auf der Grundlage derzeit

einschlägiger Einführungsliteratur zu den Traditionsbeständen, Methoden und

neuzeitlichen Umformungen der evangelischen Dogmatik Auskunft geben und eine

begründete eigene Stellungnahme zu den entsprechenden Themengebieten anfertigen

kann.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Martin Laube

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.103-WiPäd: Grundinformation Neues Testament für
WiPäd
English title: Basic Knowledge of New Testament (Business and Human Research

Education)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die neutestamentliche Jesusüberlieferung, ihre historische Basis sowie ihre zeit-

und traditionsgeschichtlichen Hintergründe in Grundzügen kennen lernen

• Grundmodelle der Christologie im Neuen Testament und ihre alttestamentlichen

Wurzeln erläutern können

• Biblische Texte in methodisch orientierter Weise synchron und diachron

analysieren, in ihrer literarischen, geschichtlichen und theologischen Eigenart

wahrnehmen und aufgrund solcher Analyse und Wahrnehmung interpretieren

können

• die Schriften des NT vor ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund lesen

• das Neue Testament in seinem Aufbau kennen

• die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen

• die Schriften des NT in ihren zentralen Inhalten wahrnehmen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Jesus von Nazareth und neutestamentliche Christologien (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Grundinformation Bibel - Neues Testament (Vorlesung) 2 SWS

3. Learning agreement über exegetische Zugänge zu biblischen Texten

(Selbstlernkurs)

Der Arbeitsumfang orientiert sich an ca. 2 SWS.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie über

grundlegende Kenntnis zu Aufbau, geschichtlichem Hintergrund, Entstehung und

theologischem Inhalt zentraler Schriften des NT (Evangelien, Apostelgeschichte,

paulinische Briefe), zu literarischer Eigenart und Sachgehalt der Jesusüberlieferung

sowie zu den Grundmodellen neutestamentlicher Christologie verfügt und in der

Lage ist, einen neutestamentlichen Quellentext in deutscher Übersetzung auf seinen

theologischen Aussagegehalt hin auszuwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.101-WiPäd

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.104: Grundinformation Kirchengeschichte
English title: Basic Knowledge of Church History

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Orientierung über kirchenhistorische Entwicklungen, Personen und Sachverhalte

sowie über damit verbundene theologische Positionen

• Fähigkeit, kirchenhistorische Themen und Quellen zu analysieren und zu

interpretieren (Methodik)

• exemplarische Auseinandersetzung mit religiösen Lebens- und Denkweisen

anhand kirchlichengeschichtlicher Quellen

Optional:

• Methodische Fertigkeiten und fachliche Kenntnisse dieser theologischen Disziplin

durch Anfertigen einer Proseminararbeit vertiefen (s. B.EvRel.110)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte (Proseminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie in der Lage ist,

kirchengeschichtliche Sachverhalte fachspezifisch zu behandeln und

kirchengeschichtliche Texte zu interpretieren. Als Klausurgrundlage kann ein Auszug

aus einer kirchengeschichtlichen Quelle dienen.

Zugangsvoraussetzungen:

Fachbezogene Lateinkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.EvRel.104-WiPäd: Grundinformation Kirchengeschichte für
WiPäd
English title: Basic Knowledge of Church History (Business and Human Research

Education)

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Orientierung über kirchenhistorische Entwicklungen, Personen und Sachverhalte

sowie über damit verbundene theologische Positionen

• Fähigkeit, kirchenhistorische Themen und Quellen zu analysieren und zu

interpretieren (Methodik)

• exemplarische Auseinandersetzung mit religiösen Lebens- und Denkweisen

anhand kirchlichengeschichtlicher Quellen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie in der Lage ist,

kirchengeschichtliche Sachverhalte fachspezifisch zu behandeln und

kirchengeschichtliche Texte zu interpretieren. Als Klausurgrundlage kann ein Auszug

aus einer kirchengeschichtlichen Quelle dienen.

5 C

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

In der Proseminararbeit erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie in

der Lage ist, einen neutestamentlichen Quellentext den fachspezifischen Standards

entsprechend zu analysieren und zu interpretieren.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.105: Methodik und Hermeneutik der Bibelauslegung
English title: Methods and Hermeneutics of Biblical Exegesis

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Theologisch zentrale Texte des Neuen Testaments aus dem Griechischen

übersetzen und mit ausgewählten literarischen Kontexten thematisch verknüpfen

können

• Die neutestamentliche Jesusüberlieferung, ihre historische Basis sowie ihre zeit-

und traditionsgeschichtlichen Hintergründe in Grundzügen kennen lernen

• Grundmodelle der Christologie im Neuen Testament und ihre alttestamentlichen

Wurzeln erläutern können

• Biblische Texte in methodisch orientierter Weise synchron und diachron

analysieren, in ihrer literarischen, geschichtlichen und theologischen Eigenart

wahrnehmen und aufgrund solcher Analyse und Wahrnehmung interpretieren

können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltung: Jesus von Nazareth und neutestamentliche Christologien

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung hat Übungsanteile.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Exegetische Zugänge zu biblischen Texten (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 48000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

In der Proseminararbeit erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie in

der Lage ist, einen neutestamentlichen Quellentext den fachspezifischen Standards

entsprechend zu analysieren und zu interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.101

Ausreichende Kenntnisse des neutestamentlichen

Griechisch. Diese werden i.d.R. im Modul

B.EvRel.001 erworben.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.106: Ethische Theologie
English title: Theological Ethics

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Ethische Problemlagen differenziert wahrnehmen und systematisch einordnen

können

• Erwerb der Sachkompetenzen von historisch-systematischem Überblickswissen

zur Ethik

• Probleme anwendungsorientierter Ethik an einem ausgewählten Beispiel

• Lernprozesse zum ethischen Urteilsvermögen initiieren können

• das eigene Handeln in der Schule sowie die Abläufe in der Schule ethisch

reflektieren können

• historische Aspekte zur Werteerziehung

• systematische Reflexion ethischen Lernens

• Ethos des Lehrers/ der Lehrerin

• Ethik und Schulorganisation

• fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexion ausgewählter

lehrplanbezogener Themen der Ethik

Optional:

• Methodische Fertigkeiten und fachliche Kenntnisse dieser theologischen Disziplin

durch Anfertigen einer Proseminararbeit vertiefen (s. B.EvRel.110)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundkurs Ethik (Proseminar)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung: Ethische Theologie in der Schule (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

3. Ethische Theologie in der Schule (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In einer Klausur wird durch die zu prüfende Person der Nachweis erbracht, dass sie in

der Lage ist, aktuelle, auf die Schul- bzw. Unterrichtssituation bezogene Fragestellungen

im Bereich der Ethik auf der Basis entsprechender Theorieentwürfe zu analysieren und

eine begründete Stellungnahme dazu abzugeben.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.EvRel.106

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V3-SoSe14 Seite 4306

zweimalig 3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.107: Theologische Erträge biblischer Exegese
English title: Theological Results of Biblical Exegesis

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundprobleme der Exegese alt- und neutestamentlicher Texte wissenschaftlich

behandeln und lösen können

• Grundfragen der Theologie des Alten und Neuen Testaments wissenschaftlich

bearbeiten und klären können

• Schlüsselthemen der beiden Testamente theologisch reflektieren und entfalten

können

• Eine zentrale Schrift, ein zentrales Thema oder eine zentrale Gestalt des Alten

oder Neuen Testaments literarhistorisch analysieren und im gesamtbiblischen

Horizont erläutern können

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schlüsselthemen biblischer Theologie aus alttestamentlicher Perspektive

(Vorlesung)

 

3 SWS

2. Schlüsselthemen biblischer Theologie aus neutestamentlicher Perspektive

(Vorlesung)

3 SWS

Lehrveranstaltungen:

1. Zentrale Schriften / Themen / Gestalten der Bibel im gesamtbiblischen Horizont

(NT) (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Zentrale Schriften / Themen / Gestalten der Bibel im gesamtbiblischen Horizont

(AT) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der mündlichen Prüfung wird der Nachweis erbracht, dass die zu prüfende Person

die theologische Bedeutung der in den Lehrveranstaltungen des Moduls behandelten

Schriften, Themen oder Gestalten der Bibel mit Bezug auf den Originaltext des Neuen

Testaments bzw. den deutschen Text des Alten Testaments darstellen kann. Als

Hilfsmittel dienen in der Prüfung der zweisprachige Nestle-Aland und ein deutsches

Altes Testament.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.105

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4
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Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Studierende belegen entweder AT-Vorlesung und NT-Hauptseminar ODER NT-Vorlesung und AT-Seminar.
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Modul B.EvRel.108: Einführung in die Religionspädagogik und -di-
daktik
English title: Introduction to Religious Education and Didactics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundzüge der Geschichte von Religionsunterricht und Religionspädagogik

kennen

• Grundlegende Begriffe, Denkfiguren und systematische Fragen

religionspädagogischer Theorie verstehen; religionspädagogisch relevante

Aspekte der Religionspsychologie sowie religionssoziologische Studien zur

Religiosität von Jugendlichen kennen

• Begründungsmuster für den Religionsunterricht erläutern

• verschiedene Gestaltungsformen des Religionsunterrichts kennen und beurteilen

(z.B. konfessionell, konfessionell-kooperativ, religionskundlich)

• empirische und theoretische Aspekte zum Beruf 'Religionslehrer/in' reflektieren

Optional:

• Methodische Fertigkeiten und fachliche Kenntnisse dieser theologischen Disziplin

durch Anfertigen einer Proseminararbeit vertiefen (s. B.EvRel.110)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Historische, systematische und empirische Gesichtspunkte der

Religionspädagogik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundfragen der Religionspädagogik und des Religionsunterrichts (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfende Person erbringt den Nachweis, dass sie grundlegende Begriffe und

Theoriemodelle zeitgenössischer Religionspädagogik kennt und zur Interpretation von

schulischen Lehr- und Lernprozessen anwenden kann.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Inhalte der Vorlesung und des Proseminars werden in einer gemeinsamen Prüfung abgeprüft.
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In diesem Modul werden 3 CP "schulische Vermittlungskompetenz" verbucht.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.108-WiPäd: Einführung in die Religionspädagogik
und -didaktik für WiPäd
English title: Introduction to Religious Education and Didactics (Business and Human

Research Education)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundzüge der Geschichte von Religionsunterricht und Religionspädagogik

kennen

• Grundlegende Begriffe, Denkfiguren und systematische Fragen

religionspädagogischer Theorie verstehen; religionspädagogisch relevante

Aspekte der Religionspsychologie sowie religionssoziologische Studien zur

Religiosität von Jugendlichen kennen

• Begründungsmuster für den Religionsunterricht erläutern

• verschiedene Gestaltungsformen des Religionsunterrichts kennen und beurteilen

(z.B. konfessionell, konfessionell-kooperativ, religionskundlich)

• empirische und theoretische Aspekte zum Beruf „Religionslehrer/in" reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Historische, systematische und empirische Gesichtspunkte der

Religionspädagogik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundfragen des Religionsunterrichts und der Religionspädagogik (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Die zu prüfend Person erbringt den Nachweis, dass sie grundlegende Begriffe und

Theoriemodelle zeitgenössischer Religionspädagogik kennt und zur Interpretation von

schulischen Lehr- und Lernprozessen anwenden kann.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.101-WiPäd

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Inhalte der Vorlesung und des Proseminars werden in einer gemeinsamen Prüfung abgeprüft.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.109: Religionen der Welt - Islam, Judentum, Hinduis-
mus, Buddhismus
English title: Religions of the World - Islam, Judaism, Hinduism, Buddhism

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über Grundwissen im Bereich

nichtchristlicher Religionen. Sie kennen zentrale Fragestellungen, Grundbegriffe und

Methoden im Bereich Judaistik und Religionswissenschaft. Sie haben ihr Wissen im

Rahmen von eigenständigen Diskussionsbeiträgen diskursiv und argumentativ zu

reflektieren, zu bewähren und ggf. zu revidieren gelernt. Die Kenntnisse und Fähigkeiten

umfassen

• Recherche und Präsentation relevanter Quellen und Sekundärliteratur

• Historische und gegenwärtige Themen religiöser Traditionen, Gemeinschaften und

Praktiken

• Religionswissenschaftliche Hypothesen, Theorien und Modelle zur

Systematisierung religionskundlicher Wissensbestände

• Exemplarische Kenntnisse der historischen Entwicklung und gegenwärtigen

praktischen Gestaltung des jüdischen religiösen Lebens

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Religionsgeschichte

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Judentum (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

3. Islam (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsanforderungen:

Mit dem Portfolio dokumentieren die Studierenden, dass sie sich mit den für den

Schulunterricht relevanten Traditionselementen und gegenwärtigen Erscheinungsformen

von Islam, Hinduismus, Buddhismus und Judentum vertraut gemacht haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Fritz Heinrich

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.110: Evangelische Theologie im Diskurs
English title: Protestant Theology in Dialogue

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden können zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie

verstehen.

• Sie sind in der Lage, das Christentum im Kontext der anderen Religionen

wahrzunehmen, und können Themen und Problemhorizonte des interreligiösen

Dialogs verstehen.

• Sie können die verschiedenen Konfessionen differenziert wahrnehmen und aus

ökumenischer Sicht betrachten.

• Die Studierenden können den Ertrag ihres bisherigen Studiums bündeln und im

Blick auf das Proprium evangelischer Theologie reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Das Christentum und die anderen Religionen - Themen und Problemhorizonte

des interreligiösen Dialogs (Übung)

 

2 SWS

2. Zentrale Themen der zeitgenössischen Theologie (Übung, Vorlesung) 2 SWS

3. Konfessionskunde und / oder Ökumene (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 12000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

In dem Essay dokumentieren die Studierenden, dass sie zu einzelnen Themenkreisen

und zu den Fragen des interreligiösen Dialogs eigenständig die Position evangelischen

Christentums im Vergleich mit anderen Konfessionen und Religionen vertreten können.

Prüfung: Hausarbeit (max. 48000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

In der Proseminararbeit erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie

in der Lage ist, einen Sachverhalt aus einem gewählten theologischen Fach den

fachspezifischen Standards entsprechend zu analysieren und zu interpretieren. Es kann

aus folgenden Fächern gewählt werden: Systematische Theologie, Ethische Theologie,

Kirchengeschichte oder Religionspädagogik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.101, B.EvRel.102, B.EvRel.104,

B.EvRel.105, B.EvRel.106, B.EvRel.111

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:
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40

Bemerkungen:

Eine der drei Lehrveranstaltungen muss eine Vorlesung sein.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.111: Grundlagen Biblischer Theologie
English title: Basics of Biblical Theology

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkurs Altes Testament:

• mit zentralen Texten und Themen des Alten Testamens inhaltlich fachgerecht

umgehen können

Grundinformation NT:

• die Schriften des NT vor ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund lesen

• das Neue Testament in seinem Aufbau kennen

• die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen

können

• die Schriften des NT in ihren zentralen Inhalten wahrnehmen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundkurs Altes Testament (Übung)

 

2 SWS

2. Grundinformation Bibel - Neues Testament (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur erbringt die zu prüfende Person den Nachweis, dass sie über

grundlegende Kenntnis zu Aufbau, geschichtlichem Hintergrund, Entstehung und

theologischem Inhalt zentraler Schriften des NT (Evangelien, Apostelgeschichte,

paulinische Briefe), zu literarischer Eigenart und Sachgehalt der Jesusüberlieferung

sowie zu den Grundmodellen neutestamentlicher Christologie verfügt und in der

Lage ist, einen neutestamentlichen Quellentext auf der Basis seiner Übersetzung ins

Deutsche und unter Berücksichtigung seiner alttestamentlichen Voraussetzungen auf

seinen theologischen Aussagegehalt hin auszuwerten.

Zugangsvoraussetzungen:

Nachweis neutestamentlicher Griechischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 
Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 19.02.2014 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.05.2014 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Geschichte“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 

11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 
 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2014 in Kraft. 
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für den Bachelor-Teilstudiengang
"Geschichte" - zu Anlage II.16 der Pruefungs-

und Studienordnung fuer den Zwei-
Faecher-Bachelor-Studiengang (Amtliche

Mitteilungen I Nr. 21a/2011 S. 1345 S. )
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodul

Es muss das folgende Pflichtmodul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden.

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 3 SWS)................................................................................ 4336

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 62 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Einführungsmodule

Es müssen vier der folgenden acht Module im Umfang von insgesamt wenigstens 26 C nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Unter den nach Ziffern i) bis
iv) zu absolvierenden Modulen müssen wenigstens 2 der folgenden Module erfolgreich absolviert
werden: B.Gesch.111; B.Gesch.113; B.Gesch.115; B.Gesch.117.

i) Bereich A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.111: Einführungsmodul Alte Geschichte (8 C, 4 SWS)............................................4328

B.Gesch.112: Einführungsmodul Alte Geschichte (5 C, 4 SWS)............................................4329

ii) Bereich B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.113: Einführungsmodul Mittelalter (8 C, 4 SWS)..................................................... 4330

B.Gesch.114: Einführungsmodul Mittelalter (5 C, 4 SWS)..................................................... 4331

iii) Bereich C

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.115: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (8 C, 4 SWS).............................................. 4332

B.Gesch.116: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (5 C, 4 SWS).............................................. 4333

iv) Bereich D
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Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit (8 C, 4 SWS).........................................................4334

B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit (5 C, 4 SWS).........................................................4335

bb) Aufbaumodule

Es müssen mindestens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 15
C erfolgreich absolviert werden; die Module sind so auszuwählen, dass nicht zwei Module, die
denselben Titel tragen, absolviert werden:

B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)..................................................................... 4337

B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit (6 C, 4 SWS)..................................................................... 4338

B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS)...........................................................4340

B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (6 C, 4 SWS)...........................................................4341

B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter (9 C, 4 SWS).................................................................. 4343

B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter (6 C, 4 SWS).................................................................. 4344

B.Gesch.307: Aufbaumodul Alte Geschichte (9 C, 4 SWS)........................................................ 4346

B.Gesch.308: Aufbaumodul Alte Geschichte (6 C, 4 SWS)........................................................ 4347

B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)..................................4349

B.Gesch.312: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (6 C, 4 SWS)..................................4350

B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (9 C)...................................................4352

B.Gesch.314: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (6 C, 4 SWS)......................................4353

B.Gesch.315: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike (9 C, 4 SWS).................4355

B.Gesch.316: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike (6 C, 4 SWS).................4356

B.Gesch.317: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters (9 C, 4 SWS).........4358

B.Gesch.318: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters (6 C, 4 SWS).........4359

B.Gesch.600: Theorien und Methoden (6 C, 4 SWS)................................................................. 4371

B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I (6 C, 4 SWS)...................................................................... 4384

B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I (9 C, 4 SWS)..................................................................4386

cc) Projektmodule

Es müssen eines oder mehrere der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
12 C erfolgreich absolviert werden; diese können auch durch eines oder mehrere noch nicht
belegte Module nach Buchstaben bb) ersetzt werden. Soweit nicht wenigstens eines der folgenden
Projektmodule absolviert wird, ist unter den Aufbaumodulen nach Buchstaben bb) das Modul
B.Gesch.600 erfolgreich zu absolviere:
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B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie (6 C, 2 SWS).......................................... 4360

B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis (6 C, 2 SWS)............................................ 4361

B.Gesch.414: Projektmodul mit Praxisbezug (12 C, 4 SWS)...................................................... 4364

dd) Vertiefungsmodule

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.501: Vertiefungsmodul Alte Geschichte (9 C, 4 SWS)..................................................4365

B.Gesch.502: Vertiefungsmodul Mittelalter (9 C, 4 SWS)........................................................... 4366

B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS).................................................... 4367

B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)...............................................................4368

B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)............................... 4369

B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)...........................4370

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil

Studierende des Studienfaches "Geschichte" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen 18 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erworben werden.

aa) Teil A

Es muss das folgende Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.900: Abschlussmodul (3 C, 2 SWS)..............................................................................4381

bb) Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.302f: Aufbaumodul Neuzeit - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS)..............4339

B.Gesch.304f: Aufbaumodul Frühe Neuzeit - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS)... 4342

B.Gesch.306f: Aufbaumodul Mittelalter - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS).......... 4345

B.Gesch.308f: Aufbaumodul Alte Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C, 4 SWS).4348

B.Gesch.312f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung
(6 C, 4 SWS)................................................................................................................................ 4351

B.Gesch.314f: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte - fachwissenschaftliche Vertiefung (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 4354

B.Gesch.316f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike - fachwissenschaftliche
Vertiefung (6 C, 4 SWS).............................................................................................................. 4357

B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I (6 C, 4 SWS)...................................................................... 4384
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cc) Teil C

Es muss ein weiteres der Module nach Nr. 1) Buchstabe b) Buchstaben dd) im Umfang von 9 C
erfolgreich absolviert werden.

B.Gesch.501: Vertiefungsmodul Alte Geschichte (9 C, 4 SWS)..................................................4365

B.Gesch.502: Vertiefungsmodul Mittelalter (9 C, 4 SWS)........................................................... 4366

B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS).................................................... 4367

B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)...............................................................4368

B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)............................... 4369

B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)...........................4370

b) Berufsfeldbezogenes Profil

Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das
Modulpaket Geschichte absolvieren. Dazu müssen nach folgenden Bestimmungen insgesamt 19 C
erworben werden.

aa) Teil A

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 3 SWS)........................................................................... 4336

B.Gesch.600: Theorien und Methoden (6 C, 4 SWS)................................................................. 4371

bb) Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)..................................................................... 4337

B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS)...........................................................4340

B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter (9 C, 4 SWS).................................................................. 4343

B.Gesch.307: Aufbaumodul Alte Geschichte (9 C, 4 SWS)........................................................ 4346

B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)..................................4349

B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (9 C)...................................................4352

B.Gesch.315: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike (9 C, 4 SWS).................4355

B.Gesch.317: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters (9 C, 4 SWS).........4358

B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I (9 C, 4 SWS)..................................................................4386

c) Lehramtbezogenes Profil

aa) Teil A
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Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von
3 C erfolgreich absolvieren; dieses Modul ersetzt das Wahlpflichtmodul B.Gesch.411, das von
Studierenden des lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:

B.Gesch.413: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis (3 C, 2 SWS)............................................ 4363

bb) Teil B

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen außerdem folgendes Wahlpflichtmodul im
Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:

B.Gesch.700: Grundlagen der schulischen und außerschulischen Geschichtsvermittlung (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 4379

d) Profil Studium generale

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden des Studienfaches "Geschichte" im Rahmen des Profils
"Studium generale" absolviert werden:

B.Gesch.900: Abschlussmodul (3 C, 2 SWS)...................................................................................4381

3) Modulpaket "Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte" im Rahmen
der Bachelor-Studiengänge 'Interdisziplinäre Indienstudien" und "'Soziologie'"

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschichte und Wirtschafts- und
Sozialgesichte" sind wenigstens 41 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben.

a) Geschichte

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Teil A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.111: Einführungsmodul Alte Geschichte (8 C, 4 SWS).................................................4328

B.Gesch.113: Einführungsmodul Mittelalter (8 C, 4 SWS).......................................................... 4330

B.Gesch.115: Einführungsmodul Frühe Neuzeit (8 C, 4 SWS)................................................... 4332

B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit (8 C, 4 SWS)..............................................................4334

bb) Teil B

Es muss folgendes Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 3 SWS)........................................................................... 4336

b) Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 29 C erfolgreich absolviert werden:

B.WSG.0001: Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken (9 C, 4 SWS)...................4382

B.WSG.0002: Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche (8 C, 2 SWS)......... 4383
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B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I (6 C, 4 SWS)............................................................................4384

B.WSG.0004: Aufbaumodul WSG II (6 C, 4 SWS)...........................................................................4385

4) Modulpaket "Geschichte" im Rahmen des Bachelor-Studiengangs
"Interdisziplinäre Indienstudien"

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) des Studiengebiets "Geschichte" sind mindestens 41
C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben.

a) Teil A

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 11 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit (5 C, 4 SWS)...................................................................4335

B.Gesch.600: Theorien und Methoden (6 C, 4 SWS)...................................................................... 4371

b) Teil B

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit (6 C, 4 SWS).......................................................................... 4338

B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit (6 C, 4 SWS)................................................................4341

B.Gesch.312: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte (6 C, 4 SWS).......................................4350

B.Gesch.314: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte (6 C, 4 SWS)...........................................4353

B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie (6 C, 2 SWS)............................................... 4360

B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis (6 C, 2 SWS)..................................................4361

c) Teil C

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit (9 C, 4 SWS)......................................................... 4367

B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit (9 C, 4 SWS)....................................................................4368

B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS).................................... 4369

B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte (9 C, 4 SWS)................................4370

5) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Gesch.412a: Projektmodul Geschichtskultur für Fachfremde (6 C, 2 SWS)...................................... 4362

B.Gesch.650: Paläographie der Frühen Neuzeit (4 C, 2 SWS).............................................................4372

B.Gesch.651: Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Historiker (4 C, 2 SWS)..............................4373

B.Gesch.652: Russisch für Kulturwissenschaften I (6 C, 4 SWS)......................................................... 4374
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.111: Einführungsmodul Alte Geschichte
English title: Introductory Module: Acient History

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage grundlegende epochenspezifische (Alte Geschichte)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden.

Sie kennen die grundlegenden Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft.

Sie können historische Quellen aus der Antike analysieren und interpretieren.

Sie sind in der Lage, eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (VL) AG

 

2 SWS

2. Proseminar (PS) AG 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Antike; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.112
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.112: Einführungsmodul Alte Geschichte
English title: Introductory Module Acient History

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Alte Geschichte)

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die

grundlegenden Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft.

Sie können historische Quellen aus der Antike analysieren und interpretieren. Sie sind in

der Lage, eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar (PS) Antike

 

2 SWS

2. Vorlesung (VL) Antike 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Antike; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.113
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.113: Einführungsmodul Mittelalter
English title: Introductory Module: Middle Ages

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Mittelalter)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus dem Mittelalter analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar (PS) Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung (VL) Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS; Kurzreferat; Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus dem Mittelalter; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.114
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.114: Einführungsmodul Mittelalter
English title: Introductory Module: Middle Ages

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Mittelalter)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus dem Mittelalter analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (VL) Mittelalter

 

2 SWS

2. Proseminar (PS) Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus dem Mittelalter; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.115
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.115: Einführungsmodul Frühe Neuzeit
English title: Introductory Module: Early Modern History

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Frühe Neuzeit)

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die

grundlegenden Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können

historische Quellen aus der Frühen Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in

der Lage, eine wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (VL) Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Proseminar (PS) Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Frühen Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.116
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.116: Einführungsmodul Frühe Neuzeit
English title: Introductory Module: Early Modern History

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Frühe Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische Quellen

aus der Frühen Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (VL) Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Proseminar (PS) Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen aus der Frühen Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.117
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.117: Einführungsmodul Neuzeit
English title: Introductory Module: Modern History

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus der Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar (PS) Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung (VL) Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen der Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.118
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit
English title: Introductory Module: Modern History

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus der Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung (VL) Neuzeit

 

2 SWS

2. Proseminar (PS) Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen der Neuzeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.201
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.201: Grundlagenmodul
English title: Basic Module

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über einen Überblick über die Geschichte des

Faches. Sie kennen grundlegende Konzepte, Perspektiven und Methoden der

Geschichtswissenschaft. Sie sind in der Lage, den Quellenbegriff zu problematisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion 1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Exkursion

Lehrveranstaltung: VL Einführung in die Geschichtswissenschaft 2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (45 Min.) , unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblick über geschichtswissenschaftliche Methoden z.B. unter politik-, sozial-, kultur-

und geschlechtergeschichtlichen Perspektiven

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.301: Aufbaumodul Neuzeit
English title: Advanced Module Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit und z.B. den Umgang mit

seriellen Quellen, Fotografien, Filmen und Tondokumenten. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Neuzeit

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen;

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Hannah Ahlheim

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.302
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit
English title: Advanced Module Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit, z.B. den Umgang mit seriellen

Quellen, Fotografien, Filmen und Tondokumenten. Sie sind in der Lage, selbständig

Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen, 

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.302f
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.302f: Aufbaumodul Neuzeit - fachwissenschaftliche
Vertiefung
English title: Advanced Module Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Durch die

fachwissenschaftliche Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Neuzeit, z.B. den Umgang mit seriellen Quellen, Fotografien, Filmen

und Tondokumenten auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen-

und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen, 

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Hannah Ahlheim

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.303
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.303: Aufbaumodul Frühe Neuzeit
English title: Advanced Module Early Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Frühen Neuzeit. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem

Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.304

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4341

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.304: Aufbaumodul Frühe Neuzeit
English title: Advanced Module Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Frühen Neuzeit. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.304f

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4342

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.304f: Aufbaumodul Frühe Neuzeit - fachwissen-
schaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Durch die

fachwissenschaftliche Vertiefung  erfüllen die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Frühen Neuzeit auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Frühe Neuzeit); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.305

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4343

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.305: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters, z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dr. Jörg Bölling

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.306

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4344

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.306: Aufbaumodul Mittelalter
English title: Advanced Module Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen des Mittelalters (z.B. Paläographie, Codicologie,

Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik, Chronologie). Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Mittelalter

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Entfällt für Studierende des Masterstudiengangs

"Mittelalter- und Renaissance-Studien"

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dr. Jörg Bölling

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.306f

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4345

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.306f: Aufbaumodul Mittelalter - fachwissenschaftli-
che Vertiefung
English title: Advanced Module Middle Ages

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Durch die fachwissenschaftliche

Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen Anforderungen des Mittelalters

(z.B. Paläographie, Codicologie, Diplomatik, Epigraphik, Numismatik, Sphragistik,

Chronologie) auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und

Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Mittelalter

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der Epoche; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Entfällt für Studierende des Masterstudiengangs

"Mittelalter- und Renaissance-Studien"

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dr. Jörg Bölling

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.307

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4346

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.307: Aufbaumodul Alte Geschichte
English title: Advanced Module Acient History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Alten Geschichte. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem Material

kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Alte Geschichte); Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexander Nuss

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.308

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4347

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.308: Aufbaumodul Alte Geschichte
English title: Intermediate Module - Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Sie erfüllen die speziellen

propädeutischen Anforderungen der Alten Geschichte Sie sind in der Lage, selbständig

Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem Material

auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Alte Geschichte) Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexander Nuss

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.308f

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4348

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.308f: Aufbaumodul Alte Geschichte - fachwissen-
schaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module Acient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine konkrete Forschungssituation übertragen. Durch die fachwissenschaftliche

Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen Anforderungen der Alten

Geschichte auf erhöhtem Niveau. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und

Literaturrecherche zu betreiben und sich kritisch mit dem Material auseinander zu

setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen

historischen Epoche (Alte Geschichte) Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alexander Nuss

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.311

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4349

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.311: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
English title: Advanced Module non-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und  B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.312

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4350

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.312: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
English title: Advanced Module non-European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

 

2 SWS

2. Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.312f

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4351

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.312f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte -
fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced module non-European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der außereuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial auf erhöhtem Niveau zu beziehen. Sie

können selbständig Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Außereuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Marian Füssel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.313

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4352

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.313: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte
English title: Advanced Module Eastern European History

9 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Anwendung des erworbenen Wissens auf eine konkrete Forschungssituation;

Erweiterung und Anwendung der in den Proseminaren erworbenen speziellen

propädeutischen Kompetenzen; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Gebiet der osteuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.314
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.314: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte
English title: Advanced Module Eastern European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Sie kennen die aktuellen Forschungsdebatten und sind in der

Lage, diese auf das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig

Quellen- und Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Osteuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus

dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.314f
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.314f: Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte -
fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module Eastern European History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation im Bereich der osteuropäischen

Geschichte anzuwenden. Durch die fachwissenschaftliche Vertiefung kennen sie die

aktuellen Forschungsdebatten und sind in der Lage, diese auf erhöhtem Niveau auf

das jeweilige Forschungsmaterial zu beziehen. Sie können selbständig Quellen- und

Literaturrecherchen betreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Osteuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung Osteuropäische Geschichte oder der Epoche des Aufbauseminars 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Osteuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus

dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.315
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.315: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
der Antike
English title: Advanced Module non-European Acient History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte in der

Antike. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben

und sich mit dem Material kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte der Antike 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dorit Engster

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.316
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.316: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
der Antike
English title: Advanced Module non-European Acient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte der

Antike. Sie können selbständig Quellen- und Literaturrecherche betreiben und sind in

der Lage, sich kritisch mit dem Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbaumseminar Außereuropäische Geschichte der Antike

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dorit Engster

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.316f
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.316f: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
der Antike - fachwissenschaftliche Vertiefung
English title: Advanced Module non-European Acient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen. Durch die

fachwissenschaftliche Vertiefung erfüllen sie die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte der Antike auf erhöhtem Niveau. Sie

können selbständig Quellen- und Literaturrecherche betreiben und sind in der Lage, sich

kritisch mit dem Material auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbaumseminar Außereuropäische Geschichte der Antike

 

2 SWS

2. Vorlesung Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dorit Engster

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.317

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4358

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.317: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
des Mittelalters
English title: Advanced Module non-European Medieval History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie kennen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte im

Mittelaler. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu

betreiben und das Material kritisch zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte des Mittelalters

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111 oder B.Gesch.112 und B.Gesch.113

oder B.Gesch.114 und B.Gesch. 115 oder

B.Gesch.116 und B.Gesch.117 oder B.Gesch.118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Matthias Heiduk

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.318
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.318: Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte
des Mittelalters
English title: Advanced Module non-European Medieval History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse

auf eine Forschungssituation anwenden. Sie kennen die speziellen propädeutischen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte im Mittelaler. Sie sind in der Lage,

selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und das Material kritisch zu

bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar Außereuropäische Geschichte des Mittelalters

 

2 SWS

2. Vorlesung Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation;

Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebietes

(Außereuropäische Geschichte); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen

aus dem Fachgebiet; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111 oder B.Gesch.112 und B.Gesch.113

oder B. Gesch. 114 und B.Gesch.115 oder

B.Gesch.116 und B.Gesch.117 und B.Gesch.118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Matthias Heiduk

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.411
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie
English title: Project Module Historical Culture/Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erproben und erschließen das fachwissenschaftliche Verständnis für

den öffentlichen Gebrauch von Geschichte im Feld der Geschichtspolitik (öffentliches

Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern, Gedenkstätten). Sie kennen die theoretischen

Grundlagen von Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und

nicht-wissenschaftlichen Texten), Geschichtsspeichern (Archivierung, Musealisierung

und Tradierung und von privaten und öffentlichen Erinnerungskulturen). Sie verfügen

über außerschulische Vermittlungskompetenz. Die Studierenden besitzen erste

Kenntnisse im Feld der Public History.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorie- und Methodenseminar zu einem Bereich der

Geschichtskultur

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Theorien und Methoden des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtskultur)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.412
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis
English title: Project module historical culture/practice

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück in äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.412a

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4362

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.412a: Projektmodul Geschichtskultur für Fachfrem-
de
English title: Project module historical cultural/practice

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück in äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Hildermeier

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5



Modul B.Gesch.413

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4363

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.413: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis
English title: Project module historical culture/practice

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Form von Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte, z.B. in Bildquellen,  nicht-

wissenschaftlichen Texten, Tonträgern)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt u.A. aus den oben

genannten Bereichen anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15.000 Zeichen) oder Projektstück im äquivalentem

Umfang

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und B.

Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.414
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.414: Projektmodul mit Praxisbezug
English title: Project module (applied history)

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen des öffentlichen Gebrauchs

von Geschichte im Feld der Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen,

Denkmälern, Gedenkstätten), der Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte

in Bildquellen und nicht-wissenschaftlichen Texten) und der Geschichtsspeicher

(Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten und öffentlichen

Erinnerungskulturen) und sie können diese auf ein konkretes Projekt u.A. aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorie- und Methodenseminar zu einem Bereich der

Geschichtskultur und praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,

Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

4 SWS

Prüfung: Projektstück und/oder schriftliche Leistung (max. 20.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erkennbarer individueller Beitrag zum Projektstück und in der Regel eine schriftliche

Leistung im Umfang von max. 20.000 Zeichen oder ein äquivalenter zusätzlicher Beitrag

zum Projektstück

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Theorien und Methoden des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtskultur) und Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von

Geschichte (Geschichtsrepräsentation, Geschichtsspeicher, Geschichtspolitik)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.501
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.501: Vertiefungsmodul Alte Geschichte
English title: In-depth module Acient History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zentrale historische Ereignisse und/oder

Problemzusammenhänge der Alten Geschichte einordnen, kritisch beurteilen und

vergleichen. Sie verfügen über umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der

Antike. Sie sind in der Lage, zentrale methodische Konzepte auf ausgewählte Fragen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Vertiefungseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar

erbrachte schriftliche bzw. mündliche Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge

der Alten Geschichte; Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Antike;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen

Analyse; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch. 111/112 und B. Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und B. Gesch. 117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dorit Engster

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.502
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.502: Vertiefungsmodul Mittelalter
English title: In-depth module Middle Ages

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse des Mittelalters. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und sind in der

Lage, zentrale Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu beurteilen

und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Mittelalter

 

2 SWS

2. Vertiefungseminar Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale des Mittelalters; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch. 111/112 und B. Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und B. Gesch. 117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.503
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.503: Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit
English title: In-depth module Early Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/

oder Prozesse der Frühen Neuzeit. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und

sind in der Lage, zentrale Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu

beurteilen und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Frühe Neuzeit

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Frühe Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Frühen Neuzeit; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch. 111/112 und B. Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und B. Gesch. 117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.504
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.504: Vertiefungsmodul Neuzeit
English title: In-depth module Modern History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Neuzeit. Sie kennen die Strukturmerkmale der Epoche und sind in der

Lage, zentrale methodische Konzepte auf ausgewählte Fragen anzuwenden, kritisch zu

beurteilen und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungseminar Neuzeit

 

2 SWS

2. Vorlesung Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Neuzeit; Kenntnis zentraler

methodischer Konzepte; Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Überblick

über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch. 111/112 und B. Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und B. Gesch. 117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.506
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.506: Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte
English title: In-depth module East-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Osteuropäischen Geschichte. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen,

kritisch zu beurteilen und zu vergleichen. kennen zentrale methodische Konzepte und

sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen, auf ausgewählte Fragen anzuwenden und

eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Osteuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Osteuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Osteuropäischen Geschichte;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte der Osteuropäischen Geschichte; Fähigkeit

zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Vertiefung der speziellen Anforderungen der

Osteuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch. 111/112 und B. Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und B. Gesch. 117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.507
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.507: Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschich-
te
English title: In-depth module non-European History

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der Außereuropäischen Geschichte. Sie sind in der Lage, diese einzuordnen,

kritisch zu beurteilen und zu vergleichen. Sie kennen zentrale methodische Konzepte

und sind in der Lage, diese kritisch zu beurteilen, auf ausgewählte Fragen anzuwenden

und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Außereuropäische Geschichte

 

2 SWS

2. Vertiefungsseminar Außereuropäische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar schriftliche bzw. mündliche

Leistungen

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis zentraler historischer Ereignisse und/oder Problemzusammenhänge;

Umfassende Kenntnisse der Strukturmerkmale der Außereuropäischen Geschichte;

Kenntnis zentraler methodischer Konzepte der Außereuropäischen Geschichte;

Fähigkeit zur geschichtswissenschaftlichen Analyse; Vertiefung der speziellen

Anforderungen der Außereuropäischen Geschichte; Überblick über den Stoff der

Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch. 111/112 und B. Gesch. 113/114 und B.

Gesch. 115/116 und B. Gesch. 117/118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.600
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.600: Theorien und Methoden
English title: Advanced module: theories and methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen neuere geschichtswissenschaftliche Forschungsfelder und

Theorien. Sie können zentrale Forschungsdebatten wiedergeben und kritisch beurteilen.

Sie verfügen über vertiefte Analysemethoden von Quellen unterschiedlicher Art.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zu aktuellen Themen und Methoden der Geschichtswissenschaft

 

2 SWS

2. Aufbauseminar Theorien und Methoden 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Aufbauseminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis zentraler Forschungsdebatten, Fähigkeit zur eigenständigen komplexen

Quellenarbeit und zur geschichtstheoretischen Analyse

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111 oder B.Gesch.112 und

B.Gesch.113 oder B.Gesch.114 und

B.Gesch.115 oder B.Gesch.116 und

B.Gesch.117 oder B.Gesch.118

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gesch.650
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.650: Paläographie der Frühen Neuzeit
English title: paleography of the Early Modern period

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Geschichte der Schriftentwicklung (Buch- und Handschrift)

der Frühen Neuzeit und können diese praktisch auf ausgewählte Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Anfertigung von 6 Transkriptionen im Umfang von

jeweils max. 3.000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Entwicklung der Schrift (Buch- und Handschrift) und ihre praktische

Anwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Manfred Jakubowski-Tiessen

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.651
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.651: Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Hi-
storiker
English title: Historical Methods

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können wissenschaftliche Texten analysieren und adäquat

wiedergeben. Sie kennen die Grundsätze historischer Quellenanalyse. Sie kennen

Recherchetechniken sowie Formalia für das Verfassen wissenschaftlicher Texte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodenseminar

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: 6 schriftliche Leistungen im Umfang von insgesamt max. 15.000 Zeichen

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Wiedergabe wissenschaftlicher Texte in Wort und Schrift. Kenntnisse der

Grundlagen der Quellenanalyse und Literaturrecherche sowie der formalen Vorgaben

für wissenschaftliche Arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Maria Rhode

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.652
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.652: Russisch für Kulturwissenschaften I
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können einfache fachbezogene Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs

übersetzen. Sie kennen die Grundelemente der russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundelemente russischer Grammatik; Übersetzung fachbezogener Texte

unter Zuhilfenahme eines Wörterbuchs.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.653
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.653: Russisch für Kulturwissenschaftlen II
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgeschichtliche sowie politikwissenschaftliche Originaltexte

mit einem zweisprachigen Wörterbuch in der Regel ins Deutsche übersetzen. Sie

verfügen über einen fachspezifischen Grundwortschatz und vertiefte Kenntnisse der

russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis der russischen Grammatik; Übersetzung zeitgenössischer

fachwissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der russischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.654
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.654: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 1

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können den Sinn historischer Quellen und Forschungstexte mit

Benutzung eines Wörterbuchs erfassen. Sie verfügen über Grundkennt-nisse der

französischen Grammatik sowie über einen fachspezifischen Grundwortschatz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der französischen Grammatik und eines fachspezifischen

Grundwortschatzes; sinngetreue Übersetzung

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.655: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 2

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgenössische Texte aus dem Bereich der französischen

Geschichte und Kultur übersetzen. Sie kennen die grammatikalischen Strukturen und

verfügen über ein erweitertes Fachvokabular.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung fachspezifischer zeitgenössischer Texte; Kenntnisse eines erweiterten

Fachvokabulars

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.670: Arbeit an Originalen
English title: Working with originals

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses praktisch angelegten Seminars ist die Arbeit an Originalquellen. Die

Originale können Archiven oder Bibliotheken entnommen oder der materiellen Kultur

zuzurechnen sein. Die Studierenden wenden hilfswissenschaftliche Methoden an ( je

nach Gegenstand Paläographie, Codicologie, Diplomatik, Epigraphik, Numismatik,

Sphragistik, Chronologie, Genealogie, Buchdruck, Akten- und Archivkunde). Sie können

die Originale bestimmen und kommentieren und gegebenenfalls auch edieren oder mit

moderner Datentechnologie aufbereiten (Erfassung und Annotierung in Datenbanken,

elektronisches Publizieren).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 16000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, mündliche Vorstellung eines Originals

Prüfungsanforderungen:

Kommentar zu einem ausgewählten Original unter Rückgriff auf die jeweils geeigneten

hilfswissenschaftlichen Methoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprache, in der das Original verfasst

ist

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.700: Grundlagen der schulischen und außerschuli-
schen Geschichtsvermittlung
English title: Subject-Didactics History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Reflexion der Bildungsziele von Geschichtsunterricht; Reflexion fachdidaktischer

Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik; Kenntnis

von psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens; Kenntnis der

organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der Schule

(Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.); Anbahnung der Fähigkeit

zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden. Kenntnisse

der Geschichte von Geschichtskultur; exemplarische Analysen gegenwärtiger

Geschichtskultur resp. öffentlicher Verwendungsweisen von Geschichte (Debatten,

Gedenktage, Jubiläen, Werbung etc.); Kenntnis und exemplarische Erprobung

spezifischer Vermittlungsprozesse in einzelnen Institutionen außerschulischer

Geschichtsvermittlung (Museum, Archiv, Verlag, Rundfunk und Fernsehen,

Historikerbüro).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar Einführung in die schulische Geschichtsvermittlung

 

2 SWS

2. Proseminar Einführung in die außerschulische Geschichtsvermittlung 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 10000 Zeichen) 2 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Reflexion der Bildungsziele von Geschichtsunterricht; Reflexion fachdidaktischer

Aufgaben und Fragestellungen in Theorie, Empirie und Pragmatik; Kenntnis

von psychologischen Voraussetzungen des Geschichtslernens; Kenntnis der

organisatorischen Rahmenbedingungen von Geschichtslernen in der Schule

(Rahmenrichtlinien, Begründung von Unterrichtsthemen etc.); Anbahnung der Fähigkeit

zum adäquaten Umgang mit fachspezifischen Medien und Methoden.

Kenntnisse der Geschichte von Geschichtskultur; exemplarische Analysen

gegenwärtiger Geschichtskultur resp. öffentlicher Verwendungsweisen von

Geschichte (Debatten, Gedenktage, Jubiläen, Werbung etc.); Kenntnis und

exemplarische Erprobung spezifischer Vermittlungsprozesse in einzelnen Institutionen

außerschulischer Geschichtsvermittlung (Museum, Archiv, Gedenkstätte, Verlag,

Rundfunk und Fernsehen, Historikerbüro)

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Sauer



Modul B.Gesch.700
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4381

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.900: Abschlussmodul
English title: Supervision Course

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können die Ergebnisse von Forschungsarbeiten im Rahmen einer

Diskussion kritisch beurteilen. Sie sind in der Lage, die eigenen Ergebnisse schriftlich

und mündlich zu präsentieren. Sie können die im BA-Studium erworbenen Kenntnisse

und die Technik wissenschaftlichen Arbeitens auf ein selbständig bearbeitetes Thema

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Betreuungskolloquium in dem für die Abschlussarbeit

gewählten Teilbereich der Geschichtswissenschaft

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Forschungsorientiertes Arbeiten, schriftliche und mündliche Präsentation der

Forschungsdiskussion

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dorit Engster

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.WSG.0001

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4382

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0001: Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeits-
techniken
English title: Introduction to Economic and Social History I: Concepts and Work

Techniques

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in wirtschafts- und sozialhistorisches Arbeiten mittels thematisch aufeinander

bezogener Lehrveranstaltungen.

Die Studierenden erlernen zentrale Arbeitstechniken (Heuristik, Recherchetechniken,

Quellenkritik, Präsentation und Rhetorik, wissenschaftliches Schreiben). Im

Rahmen einer einführenden Überblicksvorlesung eignen sie sich die theoretisch-

methodischen Grundlagen an und erhalten Einblick in wirtschafts- und sozialhistorische

Problemstellungen. Die Studierenden gewinnen in diesem Modul Kompetenzen in der

Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer,

mündlicher und schriftlicher Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Start Up Seminar WSG (Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Übungen zu den zentralen Arbeitstechniken und regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der zentralen Arbeitstechniken und Themen der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte; Fähigkeit zur Textinterpretation und Quellenkritik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.WSG.0002

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V6-SoSe14 Seite 4383

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0002: Einführung in die WSG II: Methoden und An-
wendungsbereiche
English title: Introduction to Economic and Social History II: Methodology and Areas of

Application

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist die Vertiefung und eigenständige Anwendung wirtschafts- und

sozialhistorischer Methoden und Arbeitsweisen anhand aktueller Forschungsfragen

und Fallstudien, die thematisch auf das Einführungsmodul aufbauen. Die Studierenden

erwerben in diesem Modul Kompetenzen in der Anwendung grundlegender Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens (Entwicklung von Fragestellungen, Gliederung von

Themen, Erarbeitung des Forschungsstandes) in praktischer, mündlicher und

schriftlicher Form.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Orientierung WSG (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) (max.

15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form; Kenntnisse

einschlägiger Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine; erfolgreicher Abschluss von B.WSG.0001 wird

dringend empfohlen.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0003: Aufbaumodul WSG I
English title: Intermediate Course in Economic and Social History I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden Überblicks- und Kontextwissen in zentralen Themenfeldern der

Wirtschafts- und Sozialgeschichte an. Sie erwerben in diesem Modul erste

fachwissenschaftliche Kompetenzen in der Analyse lang- und mittelfristigen

Trends historischer, sozialer und kultureller Entwicklungsprozesse mit Hilfe

von fachspezifischen Instrumenten und modernen Forschungsansätzen. Sie

verbreitern ihr Fachwissen und erwerben ein kritisches Verständnis über zentrale

Entwicklungsprozesse. Sie sind in der Lage, Strukturen und zu erkennen und qualitativ-

empirisch zu aufzuschlüsseln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

Für Studierende der OAW B.OAW.001 und

B.OAW.004

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alexander Engel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0004: Aufbaumodul WSG II
English title: Intermediate Course in Economic and Social History II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Epochenvorlesungen und systematische Vorlesungen eignen sich die

Studierenden zusätzliches Überblicks- und Kontextwissen an. Die Studierenden

erwerben in diesem Modul vertiefende fachwissenschaftliche Kompetenzen in

der Analyse lang- und mittelfristigen Trends historischer, sozialer und kultureller

Entwicklungsprozesse. Sie in der Lage, historische Kontexte zu erkennen und

zu diskutieren. Sie nutzen das methodische Werkzeug, entwerfen eigenständig

Argumentationslinien und bilden sich ein Urteil über Formen und Verlaufsmuster

wirtschaftshistorischer Wandlungsprozesse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zur Vorlesung WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse im vorgestellten Teilgebiet der Wirtschafts- und Sozialgeschichte;

Fähigkeit zur prägnanten schriftlichen Reflexion von Problemstellungen und

Forschungsansätzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150



Modul B.WSG.0005
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WSG.0005: Abschlussmodul WSG I
English title: Advanced Course in Economic and Social History I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden wenden wirtschafts- und sozialhistorischer Arbeitsweisen

in einem exemplarischen Problemfeld an. Sie entwickeln systemische und

kommunikative Kompetenzen in der Analyse wirtschaftlicher, sozialer und kultureller

Entwicklungsprozesse. Sie vertiefen abschließend - anhand eines selbst gewählten

Teilthemas - ihre Kompetenzen des wissenschaftlichen Arbeitens in schriftlicher

Form. Hierbei beschreiben sie spezifische Handlungs- und Motivkonstellationen von

wirtschaftlichen Akteuren und sind in der Lage, Handlungsspielräume abzuschätzen

und zu bewerten. Sie synthetisieren eigenständige Erklärungsansätze für historische

Phänomene und können deren Folgen kritisch beurteilen. Sie formulieren eigenständig

Fragestellungen, Thesen und Lösungskonzepte und verteidigen sie in der Diskussion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Transformationsprozesse und Epochen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Abschlusseminar WSG (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten) (max.

20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten in schriftlicher Form;

eigenständiger Umgang mit den Konzepte und Methoden der Wirtschafts- und

Sozialgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine; erfolgreicher Abschluss der Einführungs- und

Aufbaumodule WSG wird dringend empfohlen.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 
Nach Beschluss des Fakultätsrates der Fakultät für Mathematik und Informatik vom 

05.02.2014 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.05.2014 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-

Teilstudiengang „Mathematik“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 

3 NHG). 
 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2014 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

für den Bachelor-Teilstudiengang "Mathematik"
- zu Anlage II.27 der Pruefungs- und

Studienordnung fuer den Zwei-Faecher-
Bachelor-Studiengang (Amtliche Mitteilungen I
21 Teil b/2011 S. 1419, zuletzt geaendert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 18/2014 S. 601)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a) Orientierungsmodule Mathematik

Es müssen folgende zwei Orientierungsmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0011: Analysis I (9 C, 6 SWS)................................................................................................4393

B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I (9 C, 6 SWS)........................................4395

b) Basismodule Analysis

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0021: Analysis II (9 C, 6 SWS)...............................................................................................4397

B.Mat.0025: Methoden der Analysis II (9 C, 6 SWS)....................................................................... 4401

c) Basismodule Geometrie

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich
absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0022 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem
Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II (9 C, 6 SWS).......................................4399

B.Mat.0026: Geometrie (6 C, 6 SWS).............................................................................................. 4403

d) Reine Mathematik

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werde:

B.Mat.0031: Fortgeschrittene Methoden der Analysis (9 C, 6 SWS)................................................4405

B.Mat.0032: Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlentheorie (9 C, 6 SWS)............................. 4407

e) Angewandte Mathematik

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS).............................................. 4409

B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik (9 C, 6 SWS)...........................................4411

B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen) (3 C, 2 SWS).................................. 4417

f) Fachdidaktik
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Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 3 C erfolgreich
absolviert werden; wird das Modul B.Mat.0041 erfolgreich absolviert, so werden 3 C dem
Professionalisierungsbereich zugerechnet:

B.Mat.0040: Einführung in Fachdidaktik Mathematik für das Profil "studium generale" (3 C,
2 SWS).............................................................................................................................................. 4413

B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4415

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Lehramtbezogenes Profil

Studierende des Lehramtbezogenen Profils müssen abweichend von Nr. 1) Buchstabe f) folgendes
Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren:

B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für das lehramtbezogene Profil (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4415

b) Profil "studium generale"

Studierende des Studienfaches "Mathematik" können neben den sonstigen zulässigen Angeboten
alle Module des Bachelor-Studiengangs "Mathematik" mit Modulnummern B.Mat.[Ziffern] absolvieren,
soweit sie nicht bereits im Rahmen des Kerncurriculums absolviert wurden.

3) Zweitfach "Mathematik" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a) Orientierungsmodule Mathematik

Es müssen folgende zwei Orientierungsmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0011: Analysis I (9 C, 6 SWS)................................................................................................4393

B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I (9 C, 6 SWS)........................................4395

b) Analysis II

Es muss eines der folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Mat.0021: Analysis II (9 C, 6 SWS)...............................................................................................4397

B.Mat.0025: Methoden der Analysis II (9 C, 6 SWS)....................................................................... 4401

c) Angewandte Mathematik

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik (9 C, 6 SWS).............................................. 4409
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0011: Analysis I
English title: Analysis I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit analytischem

mathematischem Grundwissen vertraut. Sie

• wenden ihr Wissen über Mengen und Logik in verschiedenen Beweistechniken an;

• gehen sicher mit Ungleichungen reeller Zahlen sowie mit Folgen und Reihen

reeller und komplexer Zahlen um;

• untersuchen reelle und komplexe Funktionen in einer Veränderlichen auf

Stetigkeit, Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von reellen und komplexen Funktionen in

einer Veränderlichen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, eindimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen und ihre Eigenschaften mit Hilfe von

funktionalem Denken;

• erfassen grundlegende Eigenschaften von Zahlenfolgen und Funktionen;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Differenzial- und Integralrechnung I

 

4 SWS

2. Differenzial- und Integralrechnung I - Übung 2 SWS

3. Differenzial- und Integralrechnung I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0011.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Analysis, Verständnis des Grenzwertbegriffs, Beherrschen von

Beweistechniken

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematik

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0012 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0012: Analytische Geometrie und Lineare Algebra I
English title: Analytic Geometry and Linear Algebra I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• definieren Vektorräume und lineare Abbildungen;

• beschreiben lineare Abbildungen durch Matrizen;

• lösen lineare Gleichungssysteme und Eigenwertprobleme und berechnen

Determinanten;

• erkennen Vektorräume mit geometrischer Struktur und ihre strukturerhaltenden

Homomorphismen, insbesondere im Fall euklidischer Vektorräume.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in den Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der linearen Algebra in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der linearen Algebra;

• erfassen das Konzept der Linearität bei unterschiedlichen mathematischen

Objekten;

• nutzen lineare Strukturen, insbesondere den Isomorphiebegriff, für die

Formulierung mathematischer Beziehungen;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analytische Geometrie und Lineare Algebra I

 

4 SWS

2. Analytische Geometrie und Lineare Algebra I - Übung 2 SWS

3. Analytische Geometrie und Lineare Algebra I - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0012.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der linearen Algebra, insbesondere über Lösbarkeit und Lösungen

linearer Gleichungsysteme
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Pflichtmodul in den Bachelor-Studiengängen Mathematik und Physik sowie im Zwei-Fächer-

Bachelorstudiengang mit Fach Mathematk

• Im Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik kann dieses Modul zusammen mit B.Mat.0011 die

Module B.Mat.0801 und B.Mat.0802 ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0021: Analysis II
English title: Analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

analytischen mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• nutzen Konzepte der Maß- und Integrationstheorie zur Berechnung von Integralen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der reellen, mehrdimensionalen

Analysis;

• analysieren klassische Funktionen in mehreren Variablen und ihre Eigenschaften

mit Hilfe von funktionalem Denkens;

• erfassen grundlegende topologische Eigenschaften;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Differenzial- und Integralrechnung II

 

4 SWS

2. Differenzial- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

3. Differenzial- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0021.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen

sowie der Maß- und Integrationstheorie, Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0025

"Methoden der Analysis II" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0022: Analytische Geometrie und Lineare Algebra II
English title: Analytic Geometry and Linear Algebra II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• sind mit den Konzepten der affinen und projektiven Geometrie vertraut;

• erkennen Strukturen bei Gruppen, Ringen und Moduln.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in Bereichen der analytischen Geometrie und der linearen Algebra

erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• erfassen grundlegende strukturelle Eigenschaften linearer und euklidischer

Vektorräume;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II

 

4 SWS

2. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

3. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0022.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorrechnen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse geometrischer Begriffe und in linearer Algebra

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang, Fach Mathematik, kann dieses Modul das Modul B.Mat.0026

"Geometrie" ersetzen.

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0025: Methoden der Analysis II
English title: Methods of Analysis II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit weitreichendem

mathematischen Grundwissen vertraut. Sie

• beschreiben topologische Grundbegriffe mathematisch korrekt;

• untersuchen Funktionen in mehreren Veränderlichen auf Stetigkeit,

Differenzierbarkeit und Integrierbarkeit;

• berechnen Integrale und Ableitungen von Funktionen in mehreren Veränderlichen;

• benennen Aussagen zur Existenz und Eindeutigkeit von Lösungen gewöhnlicher

Differenzialgleichungen;

• gehen mit unterschiedlichen mathematischen Zugängen und Aufgabenkonzepten,

wie insbesondere Problemlösen, Modellieren, induktiven wie deduktiven

Methoden, um.

Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Analysis erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus analytischen Bereichen in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• vernetzen Inhalte der Analysis II mit Themen der Grundlagen der Mathematik,

insbesondere der linearen Algebra, Geometrie und Stochastik;

• restrukturieren Inhalte und Methoden der Analysis von einem höheren Standpunkt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Methoden der Differential- und Integralrechnung II

 

4 SWS

2. Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Übung 2 SWS

3. Methoden der Differential- und Integralrechnung II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0025.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen,

Fähigkeit des Problemlösens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.



Modul B.Mat.0026

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 21.05.2014/Nr. 13 V2-SoSe14 Seite 4403

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0026: Geometrie
English title: Basic Geometry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit mathematischem

Grundwissen vertraut. Sie

• bestimmen Normalformen von Matrizen;

• erkennen Bilinearformen und Kegelschnitte;

• gehen mit Konzepten der affinen und projektiven Geometrie um.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich der Geometrie erworben. Sie

• formulieren mathematische Sachverhalte aus dem Bereich der Geometrie in

schriftlicher und mündlicher Form korrekt;

• lösen Probleme anhand von Fragestellungen der analytischen Geometrie;

• wenden Konzepte der linearen Algebra auf geometrische Fragestellungen an;

• sind mit der Entwicklung eines mathematischen Gebietes aus einem

Axiomensystem vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II

 

4 SWS

2. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Übung 2 SWS

3. Analytische Geometrie und Lineare Algebra II - Praktikum

Das Praktikum ist ein optionales Angebot zum Training des Problemlösens.

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0026.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in schulbezogener Geometrie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0012

 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Universitätsweites Schlüsselkompetenzangebot; als solches nicht verwendbar für Studierende im

Zwei-Fächer-Bachelor Studiengang mit Fach Mathematik, Studiengang Master of Education mit Fach

Mathematik, Bachelor/Master-Studiengang Mathematik und Promotionsstudiengang Mathematical

Sciences.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0031: Fortgeschrittene Methoden der Analysis
English title: Advanced Methods in Analysis

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• Grundwissen in einem über die Basismodule "Analysis I" und "Analysis II" bzw.

"Methoden der Analysis II"  hinausgehenden Gebiet der höheren Analysis

erworben;

• anhand analytischer Fragestellungen ihre Kenntnisse im Bereich des

wissenschaftlichen Arbeitens vertieft;

• durch den Einsatz von Methoden der höheren Analysis die Vernetzung ihres

Grundlagenwissens ausgebaut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Modules haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Höhere Analysis" erworben. Sie

• beherrschen Begriffe und Methoden der höheren Analysis unter Berücksichtigung

schulbezogener Aspekte;

• haben ihr Grundlagenwissen um Kenntnisse aus dem Bereich der höheren

Analysis vertieft;

• haben ihre Problemlösungskompetenz um Methoden der höheren Analysis

erweitert;

• verfügen über eine Auswahl geeigneter analytischer Methoden zur Beschreibung

funktionaler Zusammenhänge.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (4 SWS) mit Übungen (2 SWS)

Inhalte:

Wechselndes Angebot, z.B. "Funktionentheorie", "Differenzialgleichungen",

"Funktionalanalysis", "Analysis III"

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0031.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über fortgeschrittene Methoden der Analysis

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0011

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts oder des Instituts für Numerische und Angewandte

Mathematik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0032: Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlen-
theorie
English title: Foundations of Mathematics, Algebra, Number Theory

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• Grundwissen in einem der Gebiete "Algebra", "Zahlentheorie", "Mathematische

Grundlagen" oder einer Kombination dieser Gebiete erworben;

• anhand algebraischer bzw. zahlentheoretischer Fragestellungen ihre Kenntnisse

im Bereich des wissenschaftlichen Arbeitens vertieft;

• durch den Einsatz algebraischer bzw. zahlentheoretischer Methoden die

Vernetzung ihres Grundlagenwissens ausgebaut.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse in einem der Gebiete "Algebra", "Zahlentheorie", "Mathematische

Grundlagen" oder einer Kombination dieser Gebiete erworben. Sie

• beherrschen Begriffe und Methoden aus den genannten Gebieten unter

Berücksichtigung schulbezogener Aspekte;

• haben ihr mathematisches Abstraktionsvermögen ausgebaut;

• haben ihre Problemlösungskompetenz um Methoden der Algebra bzw.

Zahlentheorie erweitert;

• verfügen über eine Auswahl geeigneter algebraischer Methoden zur Beschreibung

zahlentheoretischer und algebraischer Zusammenhänge.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (4 SWS) mit Übungen (2 SWS)

Inhalte:

Wechselndes Angebot, z. B. "Algebra" oder "Zahlen und Zahlentheorie"

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0032.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in einem der Gebiete "Mathematische Grundlagen", "Algebra" oder

"Zahlentheorie"

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0012

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0033: Schulbezogene Angewandte Mathematik
English title: Applied Mathematics at School

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• Grundwissen in numerischer und angewandter Mathematik erworben;

• beispielbezogene Erfahrungen mit elementaren Modellierungsprozessen und ihren

theoretischen Hintergründen gesammelt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen in numerischer und angewandter Mathematik erworben. Sie

• kennen elementare Modelle in Mathematik und Informatik unter schulbezogenen

Aspekten;

• kennen ausgewählte grundlegende Verfahren zur numerischen Lösung

mathematischer Probleme;

• können numerische Algorithmen in einem Anwendersystem implementieren;

• kennen elementare Aussagen zu Konvergenz und Komplexität ausgewählter

numerischer Algorithmen;

• haben ihre Problemlösekompetenz um Methoden der numerischen und

angewandten Mathematik erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schulbezogene Angewandte Mathematik, Modellbildung und Informatik

(SAMMI)

 

4 SWS

2. Schulbezogene Angewandte Mathematik, Modellbildung und Informatik

(SAMMI) - Übung

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0033.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse elementarer Modellbildung in Mathematik und Informatik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0034: Schulbezogene Grundlagen der Stochastik
English title: Stochastics at School

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit den

Grundbegriffen und der Denkweise der mathematischen Stochastik vertraut. Sie

• modellieren diskrete Wahrscheinlichkeitsräume, beherrschen die damit

verbundene Kombinatorik sowie den Einsatz von Unabhängigkeit und bedingten

Wahrscheinlichkeiten;

• kennen die wichtigsten Verteilungen von Zufallsvariablen und berechnen

Kenngrößen;

• rechnen und modellieren mit stetigen und mehrdimensionalen Verteilungen;

• lösen stochastische Probleme mittels Wahrscheinlichkeitsungleichungen und dem

zentralen Grenzwertsatz;

• verstehen das schwache Gesetz der großen Zahlen;

• kennen einfache stochastische Prozesse, z.B. Verzweigungsprozesse oder

Markov-Ketten, und verstehen deren elementare Eigenschaften;

• erfassen die Grundbegriffe der mathematischen Statistik.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• elementare stochastische Denkweisen und Beweistechniken anzuwenden;

• stochastische Problemstellungen über Wahrscheinlichskeitsräume und

Zufallsvariablen zu modellieren und zu analysieren;

• die wichtigsten Verteilungen zu verstehen und anzuwenden;

• stochastische Abschätzungen mit Hilfe von Wahrscheinlichkeitsgesetzen

durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Stochastik

 

4 SWS

2. Grundlagen der Stochastik - Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0034.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Schulbezogene Grundlagen der Stochastik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

• B.Mat.0021 oder B.Mat.0025

• B.Mat.0022 oder B.Mat.0026
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0040: Einführung in Fachdidaktik Mathematik für das
Profil "studium generale"
English title: Introduction to Mathematics Education for the Course Track "studium

generale"

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen im

Bereich "Fachdidaktik Mathematik" vertraut. Sie

• verfügen über mathematikdidaktisches Grundwissen über lerntheoretische und -

psychologische Hintergründe für das Lernen und Lehren von Mathematik;

• kennen fachdidaktisch relevante Ergebnisse der empirischen Bildungs- und

Unterrichtsforschung;

• verfügen über fundamentale Ideen und Grundvorstellungen der

Mathematikdidaktik;

• verstehen mathematikdidaktische Befunde und Konzepte sowie konkrete Ansätze

zu typischen Lernsituationen im Mathematikunterricht;

• kennen Möglichkeiten und Wirkungen neuer Medien sowie außerschulischer

Lernorte;

• nutzen verschiedene Repräsentationsformen insbesondere mit Hilfe von

Exponaten der "Sammlung mathematischer Modelle und Instrumente";

• konkretisieren ihr Grundlagenwissen am Beispiel eines mathematischen

Stoffgebiets, Grundvorstellungen und fundamentale Ideen des Stoffgebiets;

• beherrschen bereichsspezifische Argumentationsweisen,

Problemlösungsstrategien und Mathematisierungsmuster sowie typische

Lernperspektiven im Stoffgebiet (insbesondere Vorstellungen, Fehlermuster,

Verständnishürden, Anknüpfungspunkte);

• kennen zentrale didaktische Konzepte und Materialien für den Unterricht des

Stoffgebiets.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Fachdidaktik Mathematik" erworben, insbesondere:

• Vermittlungskompetenz mathematischer Kenntnisse sowie fach- und

schulbezogener Fähigkeiten;

• stoffdidaktische, sachbezogene Analyse mathematischer Lerninhalte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (2 SWS)

Inhalte:

Wechselndes Angebot, z.B. "Didaktik Mathematik", "Didaktik der Analysis", "Didaktik

der Analytischen Geometrie und Algebra", "Didaktik der Geometrie" oder "Zahlen und

Algebra in der Schule"

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
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Prüfungsanforderungen:

Fachbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am Beispiel

einer Stoffdidaktik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0041: Einführung in die Fachdidaktik Mathematik für
das lehramtbezogene Profil
English title: Introduction to Mathematics Education for the Course Track "teacher

education"

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden mit Grundwissen im

Bereich "Fachdidaktik Mathematik" vertraut. Sie

• verfügen über mathematikdidaktisches Grundlagenwissen über lerntheoretische

und -psychologische Hintergründe für das Lernen und Lehren von Mathematik;

• kennen fachdidaktisch relevante Ergebnisse der empirischen Bildungs- und

Unterrichtsforschung;

• verfügen über fundamentale Ideen und Grundvorstellungen der

Mathematikdidaktik;

• verstehen mathematikdidaktische Befunde und Konzepte sowie konkrete Ansätze

zu typischen Lernsituationen im Mathematikunterricht;

• kennen Möglichkeiten und Wirkung neuer Medien sowie außerschulischer

Lernorte;

• nutzen verschiedener Repräsentationsformen insbesondere mit Hilfe von

Exponaten der "Sammlung mathematischer Modelle und Instrumente";

• konkretisieren ihr Grundlagenwissen am Beispiel eines mathematischen

Stoffgebiets; Grundvorstellungen, fundamentale Ideen des Stoffgebiets etc.;

• beherrschen bereichsspezifische Argumentationsweisen, Problemlösestrategien

und Mathematisierungsmuster sowie typische Lernperspektiven im

Stoffgebiet (insbesondere Vorstellungen, Fehlermuster, Verständnishürden,

Anknüpfungspunkte);

• kennen zentrale didaktische Konzepte und Materialien für den Unterricht des

Stoffgebietes.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kompetenzen im Bereich "Fachdidaktik Mathematik" erworben, insbesondere:

• Vermittlungskompetenz mathematischer Kenntnisse sowie fach- und

schulbezogener Fähigkeiten;

• Fähigkeit zur stoffdidaktischen, sachbezogenen Analyse mathematischer

Lerninhalte;

• Verständnis exemplarisch ausgewählter mathematikdidaktischer

Forschungsmethoden und Untersuchungsdesigns;

• erste diagnostische Kompetenzen, insbesondere zu typischen Fehlvorstellungen

und zum Kompetenzwandel.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (2 SWS) mit Übungen (2 SWS)

Inhalte:
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Wechselndes Angebot, z.B. "Didaktik Mathematik", "Didaktik der Analysis", "Didaktik

der Analytischen Geometrie und Algebra", "Didaktik der Geometrie" oder "Zahlen und

Algebra in der Schule"

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0041.Ue: Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Fach- und schulbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am

Beispiel einer Stoffdidaktik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsbeauftragte/r

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0720: Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)
English title: Mathematical Application Software

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden

• die Befähigung zum sicheren Umgang mit mathematischen Anwendersystemen

erworben;

• die Grundprinzipien der Programmierung erfasst;

• Erfahrungen mit elementaren Algorithmen und deren Anwendungen gesammelt.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls haben die Studierenden grundlegende

Kenntnisse über mathematische Anwendersysteme erworben. Sie

• haben die Fähigkeit erworben, Algorithmen in mathematischen

Anwendersystemen umzusetzen;

• sind mit dem Einsatz von mathematischen Anwendersystemen bei Präsentationen

vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockkurs

Inhalte:

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übungen und Praktikum, z.B. "Einführung in ein

Mathematisches Anwendersystem"

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0720.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und zweimaliges

Vorstellen von Lösungen in den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in einem mathematischen Anwendersystem (z.B. MuPAD, MATLAB

oder Sage)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0011, B.Mat.0012

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik
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